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Die vorliegende Veröffentlichung enthält die während des Zeitraumes 
von Januar i bis Dezember 31 1905 im Königl. Geodätischen Institute beob­
achteten seismischen Störungen, die im Aufträge des Direktors des Institutes, 
Herrn Geheimen Regierungsrates Prof. Dr. Helmert, der Bearbeitung unter­
worfen und zusammengestellt wurden.*)

Als Seismometer dienten dieselben Instrumente, wie im Vorjahre, näm­
lich ein Horizontalpendelapparat**) mit zwei senkrecht zu einander stehenden 
Pendeln, die mit Luftdämpfung versehen sind, und ein astatisches Pendel­
seismometer nach Wiechert.

Das Dämpfungsverhältnis beträgt bei den Horizontalpendeln 2-5:1, bei 
dem WiscHERTSchen Instrumente dagegen etwa 5.5:1, die ganze Schwingungs­
dauer der Horizontalpendel war 18 Sekunden, die des Pendelseismometers ohne 
Dämpfung rund 14 Sekunden. In der Zusammenstellung der seismischen 
Beobachtungen sind die Komponenten der Bodenbewegungen in der nach­
stehenden Weise bezeichnet:

bei den Horizontalpendeln
I: Bodenbewegung in der E—TV-Richtung,

H : » » >; n 1
Registriergeschwindigkeit 36 cm in der Stunde,

bei dem Pendelseismometer nach Wiechert

E: Bodenbewegung in der E — TV-Richtung,
V- IV— S-

Registriergeschwindigkeit etwa 64 cm in der Stunde.

Die Aufzeichnung sehr kurzperiodischer Bodenbewegungen erfolgte bei 
dem erstgenannten Instrumente in 36-facher Vergrößerung; bei dem letzteren 
■wurden zwei verschiedene Vergrößerungen angewandt. Während des größten 
Teiles des Jahres wurde mit einer 180-fachen Vergrößerung in der A-Kom- 
ponente und mit einer 205-fachen Vergrößerung in der IV-Komponente

*) Yergl. auch die Veröffentl. N. F. No. 12, 16 u. 21.
**) Yergl. Zeitschrift für Instrumentenkunde 1899, Seite 261.
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registriert. Da jedoch bei allen größeren Beben die Schreibfedern abgeworfen 
wurden, und alle Aufzeichnungen infolge der mikroseismischen Boden­
bewegungen, die sich bekanntlich im Sandboden sehr stark bemerklich machen, 
sehr unruhig sind, so wurde die Vergrößerung Ende November herabgesetzt. 
Es erhielt

Komponente E: 130-fache Vergrößerung,
„ N: 133-fache „

Die Vergrößerung ist jedoch in hohem Maße von der Periode der Boden­
bewegung abhängig.

Nachstehend sind die einer Periode von o, 5, 10 . . . Sekunden ent­
sprechenden Vergrößerungen, berechnet nach der von Wiechert*) gegebenen 
Formel angeführt. Es ergeben sich für das WiECHERTSche Instrument die 
folgenden Werte:

Komp. 08 5S IO9 12 9 153 209 259 3°s 358

E 180 193 215 206 l66 97 60 40 29
N 205 219 244 240 202 123 76 51 37
E 130 139 155 149 120 70 43 29 21
N i33 142 158 155 I31 80 5° 33 24

Für die Horizontalpendel liegen die Verhältnisse wegen ihrer größeren 
Periode günstiger, wie die nachstehenden Werte ergeben:

Komp. 09 53 IO8 158 208 *58 3°s 35“

I U. II 36 39 49 66 55 27 16 II

Es ist in Aussicht genommen, die Periode der Horizontalpendel zu ver­
größern und außerdem eine neue Luftdämpfung anzubringen, die ein beliebiges 
Dämpfungsverhältnis bis etwa 14:1 erzielen läßt. Hierdurch werden die Ver­
größerungen der Bodenbewegungen mit verschiedenen Perioden wesentlich 
gleichmäßiger werden.

Die oben mitgeteilten Vergrößerungen sind bei der Keduktion der 
Amplituden der großen Beben angewendet. Für die kleineren Beben sind 
dagegen der Einfachheit halber die einer Periode der Bodenbewegung von 
annähernd o8 entsprechenden Vergrößerungszahlen benutzt. Die so ermittelten 
Größen der Amplituden können mit Hilfe der obigen Tafeln leicht um­
gerechnet werden.
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Die Zeitangaben sind ausgedrückt in Weltzeit, bezogen auf den 
Meridian von Greenwich; Anfangspunkt der Zählung ist übereinstimmend 
mit dem bürgerlichen Tage die Mitternacht.

Die Zeitmarkierung erfolgte durch die Pendeluhr Strasser & Khode 
No. 94, die täglich mit den Normaluhren des Geodätischen Instituts ver­
glichen wurde. Eine Kontakteinrichtung für 2 Stromkreise gibt Halbstunden­
marken für das Horizontalpendel und Minutenmarken für das Pendelseismo­
meter. Der Fehler in der Bestimmung der Uhrkorrektion dürfte wohl immer 
unter einer halben Sekunde gelegen haben.

Diese Uhrvergleichungen wurden von dem Bureauassistenten Herrn 
Obst ausgeführt, der den technischen Dienst an den Seismometern versah.

Die Ausmessung der Registrierbogen erfolgte durch Herrn Mathematiker 
Meissner.

Die Bearbeitung der Registrierungen geschah in derselben Weise, wie 
in den früheren Jahren.

Die Zeiten des Eintretens der ersten und zweiten Yorphase und des 
Hauptbebens sind mit V,, V2 und H bezeichnet. Wenn nicht zu entscheiden 
war, ob die erste erkennbare Bewegung der ersten oder zweiten Vorphase 
angehörte, wurde der Anfang mit V bezeichnet. Mit Anf. = „Anfang des 
Bebens“ ist schließlich die erste erkennbare Bodenbewegung ohne Rücksicht 
auf die Phase des Bebens bezeichnet.

Um die Art des Anfanges der Beben zu kennzeichnen, wurde die von 
Dr. von dem Borne vorgeschlagene Bezeichnung i = impetus für ein scharfes 
Einsetzen des Bebens und e — emersio für ein allmähliches Auftreten der 
Bebenwellen eingeführt. Außerdem sind noch eine Reihe von anderen Ab­
kürzungen angewendet. Eine Zusammenstellung derselben findet sich 
weiter unten.

Die folgende Zusammenstellung der in Potsdam beobachteten Boden­
bewegungen gliedert sich in 3 Teile.

Der erste Teil umfaßt die größeren Beben, die so detailliert sind, daß 
sich eingehendere Angaben machen lassen.

Der zweite Teil enthält die kleineren Beben.
Der dritte Teil gibt alle mikroseismischen Bodenbewegungen, die nicht 

auf Erdbeben zurückzuführen sind.

Yorausgeschickt sind 2 Studien:
1. Über die Geschwindigkeit der Fernbebenwellen, welche die Erde 

umkreist haben.
2. Über die Ursachen der mikroseismischen Bewegungen,

die ebenfalls mit Unterstützung des Herrn Meissner ausgeführt sind.
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Abkürzungen:

Ul Erster Einsatz des Vorbebens
v2 Zweiter „ „ „
V Einsatz des Vorbebens
H Hauptbewegung
Nb Nachbeben
Anf. Anfang eines Bebens
e Auf tau eben
i scharfer Einsatz
P Periode
A Amplitude
M Maximalbewegung
MA Maximalamplitude
MsB Mikroseismische Bewegung.

Über die Fortpflanzungsgeschwindigkeit der Erdbebenwellen, 
welche die Erde umkreist haben.

Bei größeren Erdbeben lassen sich häufiger außer den Bebenwellen, die 
auf dem kürzesten Wege an der Erdoberfläche von dem Herde H nach P 
(Potsdam) gelangen, noch Wellen W2 erkennen, die 
sich auf dem entgegengesetzten Wege von H nach P 
fortgepflanzt haben und schließlich solche TE, die, auf 
dem kürzesten Wege von H nach P gelangt, noch 
einen Umlauf um die ganze Erde gemacht haben.

Infolge des Energieverlustes, den die Bebenwellen 
auf ihrem Wege erlitten haben, sind die Amplituden der 
Bewegungen W2 und W3 sehr gering. Die Auffindung der 
Wellen W2 und W3 ist daher im allgemeinen schwierig 
und nur in wenigen Fällen möglich. Am leichtesten 
sind sie zu erkennen, wenn der Erdbebenherd sich in mittlerer Entfernung 
befindet, da dann das Nachbeben nicht so störend einwirkt. Sie unterscheiden 
sich von diesem hauptsächlich durch ihre größere Periode.

Die Bestimmung ihres ersten Auftretens ist gewöhnlich mit einer 
gewissen Unsicherheit behaftet, da sie fast nie mit einem scharfen Einsatz 
beginnen, sondern allmählich auftauchen.

Die wahre Herdentfernung ist nur in wenigen Fällen bekannt. Für 
die Beben mit unbekannter Herddistanz ist diese nach der empirischen 
Formel von Laska*) aus den Differenzen des Eintritts der ersten und zweiten

*) Mitteilungen der Erdbebenkommission der kaiserl, Akademie der Wissenschaften 
in Wien. Neue Folge No. XIV. Wien, 1903.



Vorphase, sowie des Hauptbebens ermittelt. Die auf diese Weise bestimmten 
Entfernungen sind in der folgenden Tabelle als geschätzte bezeichnet; sie 
können für den vorliegenden Zweck als hinreichend genau betrachtet werden'.

Die folgenden Tabellen umfassen 31 in den Jahren 1903, 1904 und 
1905 im Geodätischen Institute registrierte Fernbeben, bei denen das Auf­
treten von TFa- und IE -AVeilen mit mehr oder minder großer Sicherheit 
festgestellt werden konnte.

Bei vier dieser Beben konnte die Herddistanz nicht mit voller Sicherheit 
ermittelt werden, da im Vorbeben entweder der zweite Einsatz nicht sicher 
zu unterscheiden ist oder zwei Wellenzüge auftreten, die als zweiter Einsatz 
gedeutet werden können. In solchen Fällen ist der wahrscheinlichere Wert 
angenommen.

Die Fortpflanzungsgeschwindigkeiten der IE- und IE-Wellen ergeben 
sich aus den folgenden Ausdrücken.

Ist h die Herddistanz in Kilometern, U bezw. t3 die Zeitdifferenz 
zwischen dem Eintritt der Hauptwellen und dem der 1Z3- bezw. TEi-Wellen, 
so sind die Geschwindigkeiten für die

IE-Wellen: v-2 = 40000 — 2 h km 
t2 sec*

IE-Wellen: v3 40000 km 
ta sec *

Als Mittel aus den 29 Werten für IE ergibt sich für die Fortpflan­
zungsgeschwindigkeit der lE-Wellen

v2 = 3-8 km
sec

und aus den 9 Werten für die der lE-Wellen

v3 = 3-3 km
sec'

Ob wirklich so große Differenzen in den Geschwindigkeiten der IE3- 
Wellen bestehen, wie sie die nachstehende Tabelle ergibt, insbesondere ob
die Werte für v3 von 1905 März 22: 6.5 — und 1905 Juli 9: 6.0 —sec sec
richtig sind, muß bezweifelt werden; es liegt aber kein ausreichender Grund
vor, sie von der Mittelbildung auszuschließen.



Datum Komp.
I. Vorphase

Anfang

II. Vorphase Hauptbeben

Herdentfernung: 
(km)

ge- j wirk­
schätzte ; liehe

1903 Jan. 14 I )
II -2) -2) -2)

| 944°

Febr. 1 I 9h44m 4sd=2s 91>52mi49± 29 ioh 5m46s±i58
II 9 44 7 —2 9 52 12 ± 3 10 6 7 dz20 J 725°

— 6 I 7 52 56 ± 7 59 2 ± 872 ±15 1
II — 7 59 21) 872 ±10

5 4890

März 15 I 14 35 7 — 14 57 1
II 14 35 9 — 14 56 j 7i5°

April 28 I 23 45 27 ±5 23 49 57 ± 3 23 5617 ±20 \
II 23 45 57 ±5 23 50 27 ±10 23 56 37 ±10

j 3640 3500

Juni 2 I 13 28 18 ±3 — 13 36 48 ± 31) 'l 0
II 13 28 21 ±3 — 13 36 43 ± 31)

| 2800 27OO

Dez. 28 I 3 10 24. 3 20 54 3 451) )
II 310 34 3 22 34 — I 11300 —
N 3 1012 — 3 46 12 )

1904 Febr. 4 I 20 59 29 ±3 21 9 56 ± 5 21 27.0 ±
II 20 59 30 ±3 21 9 59 ± 3 —

E
Q 300 —20 59 35 21 IO IO —

N 20 59 26 21 IO 15 —
April 4 I 10 28 58 ±5 — IO 32 I )

II 10 28 30 dz — 10 31 54
j I IOO 1400

Juni 25 I 21 12 28 ±5 21 21 53 ± 5 —
II 211216 ±5 21 21 47 ±10 2136 ±

8090 —
E 21 12 27 21 21 37 —
N 21 12 24 21 21 41 —

— 27 I 0 20 38 ±5 0 30 12 dh 5 0 36 9 ■
II 0 20 33 ±3 0 29 58 ± 5 0 36 4 8400
E 0 20 36 0 29 53 0 36 4 (5200?)
N 02033 0 29 58 —

Juli 24 I IO 56 2 11 5 27 11 21 rfc
II 10 55 59 11 5 24 11 20 ±

8200 _
E 10 55 59 11 517 (11 13 281)?)
N 10 56 6 11 517 II I9 50

*) Mit S. B. sind die als Veröffentlichungen des Kgl. Geodätischen Institutes
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Herd Wt ^2
Geschw. Geschw.

Berne rkunge n*)km w3 km
sec sec

— W,-M^ = 83* 4.2 — — \Zeilmarken !)P3 — P1=62o8 
/ fehlen. 2)P2 — ^i = 635s

io" 5.8m I2h23.4m ) 3.1
io 6.1 12 23-3 >

8 7.0 — — nh 4m | 3.8 bin S.B. 1903 zu 7h57m52‘
8 7.0 — — 11 4 angegeben.

»4 57 16 52 ) 3.7—
14 56

— —
16 51

Melazghirdin 23 56-3 2 57 ± | 3.0
Persien 23 56.6 2 55 ±

Armenien
13 36.8
13 36.8

|i6 0 ± 4.0 — — ^in S.B. 1903 als P2 ^e" 
zeichnet.

3 45 5 12 ± 1 ') in S. B. 1903 zu 3h49m

^ 3.4
angenommen.

~~ 5 12 zb — —
3 46.2 — 1

_

21 27.O 23 28 ± 2.9 — —

Balkan
10 32.0 *2 55 j 4, 14 25 (?) | 2.9
IO 31.9 12 55 14 23(7)

— 22 54 •

21 36 ___

— 5.01) — — ‘) TF2 ist in Komp. I und
22 57 E sehr deutlich, in II

— — und N dagegen gar- 
nicht zu bemerken.

O 36.1 — — 4 10 ') 3.1 ') unsicher.
O36.I — — — —
O 36.1 — — — —

II 21 13 10 3.6 14 29 3.5
II 20 — — ___ ___

— — — — — *) zur Berechnung der ge­
schätzten Herdentfer-

n 19.8 nung nicht verwendet,

erschienenen Seismometrischen Beobachtungen in Potsdam bezeichnet.
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Datum Komp,
I. Vorphase

1904 Aug. 27 I 2211 3
II 22 6 41 ± 3
E 22 6 46
N 22 6 43

Okt. 3 I 3 !4 35
II 3 *4 35
E 3 14 28
N 3 M 31

— 9 I «3 56 55
II 13 56 57
E 13 56 5*
N 13 56 53

1905 Jan. 22 I 2 57 27 ±10
II 2 57 42 ±10
E i 57-5 ±
N 1 57-5 ±

Feb. 14 I 8 58 24 ± 5
II 8 58 29
E 8 58 27 ± 5
N 8 58 21 ± 3

März 22 I 3 5° 3*
II 3 5° 38
E 3 5° 33
N 3 5° 33

April 4 I 0 58 44 ± 4
II

+1OW
»

00«■»

0

E 0 58 44
N 0 58 45

Mai 18 I 14 6 7
II 14 6 9
N 14 6.2

Juli 6 I 16 33 10
II 16 33 8
E 1633 6
N 16 33 8

— 9 I 9 49 38 ri= 3
II 9 49 43 ± 4
E 9 49 36
N 9 49 3°

Herdentfernun g:A n i a n g (km)

II. Vorphase Hauptbeben ge­
schätzte

wirk­
liche

22'* 15™ 9sri= 38 22 * 22m23°±
22 15 10 ± 3 — 7520
22 15 18 22 22 39 ± (5*3°?)
22 15 21 —

3 aa 5 *) 3 3*-5
3 *2 4 *) — ■ 6050 ___

3 21 59 "O 3 31
3 ** 3 *) —

14 0 42 ± 14 5-* |
14 0 47 ± 14 5 •1 > 2800
14 0 49 14 5.2
14 0 47 14 5-*

3 8 4 3 30.0 ±

3 »
3 «

*3 ± 5 — • 10500 _
0 ± 6 —

3 8 O =t —

9 8 4 9 21.0

9 8 14 ± 5 — 8700

9 8 9 ± 9 2!.5 (753°)
9 8 7 ± 9 20.5

4 0 38 ±10 4 15 42

4 0 52 ± 5 — 8650 7500
— 4 17

4 0 39 ± 5 4 i5-7
i 6 I I 17 47 ± 48
1 5 42 I 17 42 ± 6

6220 6000
1 5 8 —
1 5 48 —

14 22 53 14 51 )
14 22 53 14 51 1 15300 —

16 43 14 17 0.6
16 43 14 —

18
9040 ---

16 43 17 0.0
16 43 18 l6 59.8

9 56 5° IO 4.9

9 5« 8 IO 5-4 5420 ___

9 5° 4i —

9 56 38 —



Herd W, ^2

h„ _ .ra22 22.4 _
— 241,Sim

22 22.6 24 49
— 24 48

3 3^-5 5 45

3 3Z —

•4 S-z 16 51 ±
14 5.2 —

14 5.2 —

14 5.2 —

3 30.0 4 54

9 21.0 II 26

—
9 21 -5 —

9 z°.5 —

4 15-7 5 z°

_ 5 20
Alaska

4 >7 —
4 iJ-7 —

1 17.8 U
l 00

Benderabbas 1 17.7 —

(Ostindien) — —

14 52 15 45
— 14 51 —

17 0.6 O
O

1 5

— 17 0.0 O
O

-£
■

16 59.8 —

10 4.9 11 26 *)

—
10 5.4 11 26 *)

— —

3.0
(3.3)

6.5

3.6

3.0

3.5

6.0

6h56'

13 42

20 3

2.6

3.6

*) MA I: 330^, II:
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Dalum Komp.
I. Yorphase

Anfang

II. Yorphase Hauptbeben

Herdentfernung: 
(km)

ge- I wirk­
schätzte j liehe

1905 Juli 11 I 8h48m5o8 8h56mi2s 9" 7m
II — 85611 9 7 6180 —

E 8 48 40 8 56 8 9 7
N 8 48 40 8 56 4 9 7

— 23 I 2 55 17 3 2 41 3 '3 \) 59°° —
II 2 55 19 3 2 42 3 n J

Sept. 8 I 1 46 29 — I 48*8
II 1 46 28 — 1 49.9

IOOO 1500
E 1 46 25 ---. 1 49
N I 46 27 — 1 49

— «5 I 6 14 4 6 23.8 —
II 6 14 4 6 24.0 6 42
E 6 14 1 6 23 50 db86 ->•

8950

N 6 14 5 6 23 45 ±8 —

Okt. 21 I II 6l6 11 10 6 ± 11 12.7
II 11 616 11 10 4 ± 11 12.5

2400 2400E 11 6 11 II IO.I 11 13
N II 6 12 11 10 7 11 13

Nov. 8 I 22 9 50 22 12 33 — ]
E 22 9 45 22 12 26 ±6 — V 1700 1600
N 22 9 46 22 12 27 ±3 — 1

Dez. 4 I 7 10 26 7 !4 55 ±6 7 17-1 )
E 7 10 32 — 7 17-6 > 255° —
N 7 34 7 »4 43 _ )

-- IO I 12 46 57 12 57 10 ±4 13 15-7 )
E 12 46 50 ±58 12 56.4 — J 8800 —
N 12 46 52 12 56 48 (13 11.0) J

— 17 I 5 55 0 6 0 48 6 14.0
II 5 55 0 6 048 6 15 6300
E 5 55 1 — 6 13.0 (4800)
N 5 54 59 6 9
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Herd Geschw.
km Ws

Geschw.
km Bemerkungen

sec sec

—

9b 7
9 7
9 7

11 "jo“*)
11 50 *)

j 2.8 —
—

*) -vielleicht schon W3, 
dann wäre die Geschw. 
4.0km pro Sekunde.

—

9 7

3 i3
3 i*

5 6(?)
5 6(?)

} 4-' — —

i 48.8“ 4 44 3.5 ■— —

Calabrien
i 49.9
1 49 : ___ ____

—

1 49 — — — —

— — — i°h 9m(?) 3.2

—
6 42 8 0 4.7 :

bat um

II 12.7
II 12.5
II 13

(i3 25)*) 
(•3 25)*) 
(13 25)*) (4.4)

*) vielleicht nicht 1F2) 
sondern ein etwa 3000 km 
entferntes Beben.

II 13 (13 25)*)

Thessalien
(22 13) 0 35 *) 4.3 1 21 3.5 *) sehr deutlich erkennbar.

7 I7*1 9 5i )
— 7 I7-6 9 5i 1 3.8 — —

— 9 5i
1

13 15-7 >5 3 3.4 — —
— — — — — —

(13 11.0) — — — —

6 14.0 8 13 3.8 — ____

6 15 — (4.2) — —
6 13.0 — — — —

6 9
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Die ersten Versuche, die Geschwindigkeit der W-2- und TV-Wellen zu 
bestimmen, rühren von Omoki*) her, der die in den Jahren 1899 bis 1902 
in Tokyo beobachteten Beben auf das Auftreten der TV- und IV-Wellen 
untersuchte. Er konnte bei 10 Beben die TV- und bei 4 Beben die TV-Wellen 
ermitteln und erhielt für

«2 = 3.7 km
sec und für- v3 km 

^'4" sec’

Werte, die sehr nahe mit den oben angegebenen übereinstimmen.
Später hat Angenheister**) bei 5 Fernbeben des Jahres 1905 und bei 

1 im Februar 1906, die in Göttingen registriert wurden, das Auftreten von 
TV- resp. TV-Wellen konstatiert. Im Mittel aus 5 Beben (bei einem fehlten 
die Vorläufer) folgt

km
V = 3.4---- .J T sec

Ebenso, wie bei den Beobachtungen Omoris zeigt sich auch bei den 
Potsdamer Messungen eine Differenz in der Geschwindigkeit der TV- und 
TV-Wellen.

Ob dieser Unterschied reell ist, wird erst zu entscheiden sein, wenn 
noch umfangreicheres Material vorliegt. Vielleicht findet er seine Erklärung 
darin, daß nur die TV-Wellen vom ersten Passieren der Station bis zu ihrer 
Rückkehr reine Oberflächenwellen sind, wogegen bei den TV-Wellen die 
Anfangsbedingungen, besonders auch die Herdtiefe, von erheblichem Einfluß 
sein können.

*) Publications of the Earthquake Investigation Committee in foreign Languages, 
No. 13, Tokyo 1903.

**) Nachrichten von der König! Gesellschaft der Wissenschaften in Göttingen 
Mathem. phys. Klasse, Heft I, 1906.
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Über die Ursachen der mikroseismischen Bewegung.
Im folgenden sollen einige Beziehungen zwischen der mikroseismischen 

Bewegung und verschiedenen meteorologischen Faktoren dargelegt werden. 
Das benutzte Beohachtungsmaterial sind die Horizontalpendelbeobachtungen 
in Potsdam in den Jahren 1904 und 1905.

Die Beobachtungen an dem WiECHERT’schen Pendel sind nicht heran­
gezogen worden. Infolge des großen Unterschiedes der Vergrößerungen der 
Bodenbewegungen mit kleiner und großer Periode (vergl. Seite a) treten die 
Bewegungen mit großer Periode bei gleicher Amplitude nicht so deutlich 
hervor, wie die Bodenbewegungen kürzerer Periode, die fast stets in Potsdam 
vorhanden sind und die Diagramme erheblich stören. Bei den Horizontal­
pendeln ist die Vergrößerung wegen der größeren Schwingungsperiode der 
Pendel innerhalb des Bereichs der gewöhnlich vorkommenden Perioden der 
Bodenbewegung gleichmäßiger.

Man kann die mikroseismische Bewegung in Potsdam zwanglos in 
folgende Klassen teilen:

1. Bewegungen ganz kurzer Periode, bis etwa 4 Sekunden, die nur an 
dem WiECHEET’schen Instrumente gut zu unterscheiden sind. Sie zeigen im 
allgemeinen eine Abhängigkeit von der Tageszeit, des Nachts nimmt ihre 
Amplitude durchschnittlich ab. Eine deutlich ausgesprochene Abhängigkeit 
von der Windstärke ist nicht vorhanden.

2. Bewegungen mit einer Periode von etwa 7 Sekunden.
3. Bewegungen mit einer Periode von etwa 30 Sekunden.
4. Bewegungen mit einer Periode von einer oder mehreren Minuten.
Die mikroseismischen Bewegungen erster Art sollen im folgenden nicht

weiter berücksichtigt werden. Man darf sie vielleicht als allgemeine Tages­
unruhe bezeichnen, die auf die Erschütterungen zurückzuführen ist, die durch 
industrielle Werke und den täglichen Verkehr hervorgebracht werden.

Sehr ausgeprägt sind die Wellen mit einer Periode von rund 7 Sekunden. 
Sie treten nur im Winter stärker auf, beginnen ganz allmählich, dauern dann 
ein oder mehrere Tage, um darauf wieder abzunehmen und zu verschwinden.

Für die Bearbeitung sind nur die Registrierungen der Komponente I 
des Horizontalpendels benutzt, die wesentlich schärfer gezeichnet waren, als 
die der Komponente H; bei letzterer hatte sich der Pendelspiegel mit der 
Zeit stark verschlechtert.

Es hegt nahe, zu vermuten, daß der Wind eine der Ursachen für das 
Auftreten der 78-Wellen ist.

In der folgenden Tabelle sind die Tage mit annähernd gleicher mittlerer 
Windgeschwindigkeit zusammengefaßt. Für diese Tage ist dann die mittlere 
Amplitude der 7'’-Wellen, ausgedrückt in 0.00z mm, sowie ihre Periode er­
mittelt. Die Beobachtungen des Sommers (1. April — 30. Sept.) sind von 
denen des Winters (1. Okt. — 31. März) getrennt aufgeführt. Die mittleren



Windgeschwindigkeiten, ausgedrückt in m per sec. wurden den Registrierungen 
des hiesigen Meteorologischen Institutes entnommen.
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Windstärke
m. p. s.

Mi

Periode

kroseismische Bewegm 
Amplitude 

S | W

ig

Mittel

Za

'S

il der Ts

W

ge

A

16.45 7.° 0^0 0?2 0I1I2 I 8 9
14.9 — 14.0 7.8 6.0 2.8 3-3 I 5 6
13.9 — 13.0 6.8 0.0 3 •0 1.8 5 8 13
12.9 — 12.0 7-* 0.8 2.2 i-5 6 6 12
11.9 — 11.0 7-4 0.0 2.0 1.4 9 19 28
10.9 — 10.0 7-5 0.1 2.0 I . I l6 19 35
9.9 — 9.0 7-75 0.0 2.8 i-S 3° 35 65
8.9 — 8.0 7-4 0.45 i-3 I .O 29 46 75
7.9 — 7.0 8.0 0.1 2 . I I . I 64 64 128
6.9 — 6.0 7.8 0.1 1.8 0.8 94 63 157
5.9 — 5.0 7-7 0.0 i-5 0.7 58 51 IO9

4-9 —4-0 7-7 0.2 1.8 0.9 30 26 56
3-4 7-5 0.0 °-9 0.6 5 IO i5

Wie sich zeigt, hat der Wind keinen merklichen Einfluß auf das Ent­
stehen dieser Wellen.

Auch der lokale Gradient des Luftdruckes, die Luftdruckdifferenz für 
zwei von Potsdam um je 55 km in der Richtung senkrecht zu den Isoharen 
entfernte Orte, der mit der mittleren Windstärke in engem Zusammenhang 
steht, und der wie alle anderen weiterhin benutzten meteorologischen Fak­
toren den Witterungsberichten der Seewarte entnommen ist, steht in keiner 
Yerbindung mit dem Auftreten dieser Wellen, wie die folgende Tabelle zeigt.

Mikroseismisclie Bewegung Zahl der Tage
Lokaler Gradient Periode S

Amplitude
W Mittel

S W A

mm
4.0 7-7 ot'o 21*3 2?I I 9 10

3-5 7,0 — '•7 i-7 O 3 3
3.0 7-7 0.55 2.4 2.0 9 38 47
2 ■ 5 . 7-9 O . 2 i.8 I . I 2 I 29 5°
2 . O 7.6 O.25 2.75 i-7 44 63 107

i-5 7-5 0.0 i-7 °-9 38 43 81
I .O 7.8 0. I 2 . I 0.9 74 53 127
0.5 7-4 0.0 2.75 0.7 22 8 3°
0.0 7-5 0. I 1.8 0.8 128 96 224

;. ■
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Auch eine rasche Änderung des Luftdruckes, sowie eine Änderung der 
Temperatur an dem Beobachtungspunkte sind ohne Einfluß. Entnimmt man 
nämlich für die Tage, an denen die 7S-Wellen gut ausgebildet sind, diese 
Änderungen für die unter Nord- und Mitteldeutschland in dem Wetterberichte 
der Seewarte aufgeführten 9 Stationen, so erhält man die nachstehenden 
Mittelwerte.

Datum
Temp.

Nord- und M

Änderung
gegen

den Vortag

itteldeutschla

Luftdruck

ad

Änderung
gegen

den Vortag

Mikros. I

Periode

ewegung

Amplitude

1904 Jan. 7. — 4?o
mm

771.7
mm

+ *-7 — ift
8. — 4-i --- O . I 764.9 — 6.8 8S 4
9- 0.9 + 5-° 758.° — 6.9 9 3

März 29. 2.5 — 0.6 762.6 — 5-3 9 3
3°. 5-3 + 2.8 745.6 --17.0 9 4
3i- 2.0 — 3-3 752.x 4- 6.5 9 5

1905 Jan. 9. 2.0 + 3-9 765.6 — 7-3 7 20
IO. 1.4 — 0.6 76t.3 — 4-3 7 15
l6. -- 10.0 — i-5 770.8 — 1 • 3 7 12

W- — 5-4 + 4.6 760.9 — 9.9 7 15
28. — 1.6 + 2.8 778.7 4- 0.5 7 8
29. 3.6 rf 5-* 774-7 — 4.0 7 8

Dez. 7. 2.2 + 2-3 765.8 4- 2-9 8 I I
8. 7-7 + 5-5 766.5 4- 0.7 8 15
9- 6.6 --- I . I 766.4 -- O. I 8 J5

10. 2.4 — 4.2 772.6 -|- 6.2 8 8
II. i-7 — 0.7 782.1 + 9-5 8.5 12
12. — 0.7 — 2.4 771.7 — 0.4 9 18

13- 2 . I 4-2.8 774-7 — 7-o 8 •5
2 I. 3 ■1 4- 4-3 770.5 + 1 -7 8 I 2
22. 5-i -f- 2 .O 770.0 — °-5 9 •5
29. I . I 4- 1.0 750.7 — 6.6 7 3

Ein Einfluß ist nicht vorhanden.
Dagegen scheint eine gewisse Abhängigkeit von der Größe der Luft­

druckdifferenz in Europa vorhanden zu sein. In der folgenden Übersicht 
sind die angeführten Maximaldifferenzen des Luftdruckes in Europa der 
Karte des Seewartenberichtes entnommen.
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Luftdruckdifferenz
Mikroseismische Bewegung Zahl der Tage

S W Mittel S w

60 mm — 10^3 loi's O 3 3
5° — 4.0 4.0 0 7 7
45 — 5 •2 5.2 O 19 r9
40 4?o 2.8 2.8 I 24 25

35 i-7 3.2 3.0 7 38 45
3° 0.3 2 . I 1-7 21 67 88

25 0 . I 1.8 1.4 22 72 94
20 0.3 0.9 0.6 73 66 139
15 0 0 O

n 0.9 0.3 ”3 49 l62
IO 0.0 0.4 0.1 86 16 102

5 0.0 — 0.0 17 0 17

Es ist besonders im Winter ein Zusammenhang bemerkbar. Möglicher­
weise sind auch die Luftdruckänderungen in größerer Ferne, z. B. die 
gewaltigen Luftdruckänderungen, die sich im Winter über dem asiatischen 
Kontinente vollziehen, von Einfluß. Es müßten dann die 7s-Wellen an allen 
Erdbebenstationen Europas gleichzeitig auftreten.

Schließlich ist noch zu untersuchen, ob etwa Erschütterungen, hervor­
gerufen durch die Brandung der See an den Küsten, von Einfluß sind, wie 
verschiedentlich vermutet wurde.

Faßt man die Amplituden der 7S-Wellen nach der Größe zusammen 
und entnimmt aus den Berichten der Seewarte für die entsprechende Zeit 
den nach einer 10-stufigen Skala geschätzten Seegang für die 4 norwegischen 
Stationen Oxö, Skudesnes, Kristiansund und Bodö, deren Mittel als mittlerer 
Seegang in Norwegen betrachtet wird, so ergeben sich die folgenden Werte:

Zahl der Tage Amplitude Mittlerer Seegang 
in Norwegen

7 15/" 4.6

3 12 3-75
2 10 4-5
7 8 4-5
9 6 3-9

12 5 3-i
17 4 4.0

53 3 3-4
89 2 3.0

5°i — 2.4
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Ein erheblicher Einfluß ist also nicht vorhanden.
Ebenso ist kein Einfluß vorhanden, wenn man die Nord- bezw. Ostsee­

stationen Helgoland und Kügenwaldermünde zur Vergleichung heranzieht.
Wenn sich bei den 7S-Wellen ein ursächlicher Zusammenhang mit 

meteorologischen Faktoren nicht sicher nachweisen ließ, so läßt er sich bei 
dem Auftreten der 3os-Wellen in unzweideutiger Weise feststellen. Faßt 
man, wie vorher, die Tage mit annähernd gleicher Windgeschwindigkeit und 
ferner die Tage zusammen, die denselben lokalen barometrischen Gradienten 
haben und berechnet für diese die mittlere Amplitude der 3os-Wellen, so 
erhält man die folgenden Übersichten.

Windstärke
Mikroseismische Bewegung Zahl der Tage

m. p. s. Periode S w Mittel S w £

i6™4S 30-9 20^0 2 31'.' 1 22*78 I 8 9
14.9 -- 14,0 3° • 3 I I .O 18.6 17.3 I 5 6
J3-9— I3'° 29.8 ly.O 16.0 l6.4 5 8 T3
I2.9 --- 12.0 30.0 16.3 13.0 14.7 6 6 12
11.9 — 11.0 32.15 15.0 12.5 13.3 9 19 28
10.9 — 10.0 32.15 n.5 9.2 10.2 ' 16 '9 35
9.9 — 9.0 31.6 9.6 9-4 9-5 30 35 65
8.9 — 8.0 33.1 8.5 6.1 7.0 29 46 75
7.9 — 7.0 3*0 7-4 5.0 6.2 64 64 128
6.9 — 6.0 34.0 4.4 3.0 3-9 94 63 157
5-9 — 5 •° 33-5 3-8 1.6 2.8 58 51 109
4.9 — 4.0 30.4 3 •° 1.65 2.4 3° 26 56

3-4 27.5 0.6 »•7 1 • 3 s 10 15

Lokaler
Gradient

Mikroseismische Bewegung Zahl der Tage

mm Periode S W Mittel S W

4.0 30^0 20^0 1676 17^3 2 8 IO
3-5 O

O O
O — 15.0 15.° O 3 3

3.0 3i-5 >4-3 13.3 13-5 9 39 48
2-5 31.2 12.8 10.2 11 • 3 21 29 5°
2 . O 32.2 9-3 7-9 8.5 44 65 109
i-5 33.6 7-4 5.05 6.15 38 43 81
I .O 33-3 6.1 3-7 5-i 74 54 128
°-5 35-9 2.8 1.4 2.4 21 8 29
0.0 34.6 4.0 2 .O 3-t 46 39 85

— 33-3 2-7 1.9 2.3 77 6l 138

Mit wachsender Windstärke und größerem barometrischen Gradienten 
nimmt auch die Amplitude der Wellen stark zu.

2
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Vereinigt man ebenfalls die Tage mit gleichem Seegang für die Stationen 
Helgoland, Rügenwaldermünde und Skudesnes und bestimmt hierfür die 
mittleren Amplituden in Potsdam, so erhält man die nachstehenden Werte.

Seegang Mikroseismische Bewegung Zahl der Tage
Helgoland

Periode S W Mittel S W 2

7 (24> (28^0) — (2 8?0) (0 (0) (>)
6 o o — i8“g 18.9 O 12 12
5 12 . I 10.5 I I .O 15 51 66
4 32.4 8.5 6.3 7.2 70 102 172

3 33-7 6.4 4.1 5-3 88 89 177
2 33-i 5 •1 3-55 4.4 69 51 120

I 32.2 3-9 1.8 3.2 66 35 IOI

O 34 • 9 3-5 3.0 3-4 22 3 *5

Seegang
Rügenwalder-

Mikroseismische Bewegung Zahl der Tage

münde Periode S W Mittel S W V

8 (36)9 — (4)1“
(4P O I I

7 32 . O 6^0 16.0 »3-5 I 3 4
6 33-9 10.s 13.1 12.4 6 15 21

5 33-3 12.4 8.6 10.2 21 30 51

4 33.8 7.2 6-3 6.6 21 35 56

3 33.0 6.7 5-4 6.2 72 43 115
2 O

Oer,
CO 4.65 5 • 25 4.8 73 35 I08

I 32.4 4.6 4.1 4.4 42 28 70

O 33.2 5.0 3-4 4-2 96 IOO I96

Seegang Mikroseismische Bewegung Zahl der Tage

Skudesnes
Periode S w Mittel S w 2

8 27?0 _ n?o 1 i'i'o O 3 3

7 32-5 icPo 10.2 10.2 I *5 l6

6 28.0 10.0 3-45 4.6 2 9 I I

5 31.9 7-3 6.9 7 •° 12 43 55

4 31.8 7 •1 5-85 6.3 63 96 259

3 33-4 6.2 7-1 6.6 56 42 98

2 32.9 6.4 4-55 5-5 128 I 10 238

I 32.6 4.6 4-7 4.6 65 28 93
O 32-5 2.0 0.0 i .6 4 I 5
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Auch hier zeigt sich eine starke Abhängigkeit. Aber sie ist nur 
scheinbar. Es wird nämlich fast stets an den 3 Stationen ein starker See­
gang auftreten, wenn Windstärke und Gradient in Potsdam groß sind, da 
eine barometrische Depression alle 4 Stationen ohne große zeitliche Differenz 
beeinflussen wird. Aber eine solche Differenz ist doch vorhanden und es 
läßt sich die Einwirkung von Seegang und Wind trennen.

Bildet man nämlich die Differenzen Seegang in Skudesnes minus Wind­
stärke in Potsdam und die zugehörigen Amplitudendifferenzen, wobei Wind­
stärke und Seegang (um sie mit einander vergleichbar zu machen) auf eine 
8-stufige Skala bezogen sind, so ergeben sich die folgenden Besultate.

Seegang in Skudesnes 
minus

Mikroseismische Bewegung Zahl der Tage

Wind in Potsdam S W Mittel S W 2

+ 4.8 — 3?7 O 3 3
+ 3-9 bis + 3.0 ioI'o 2.65 3-i I 14 15
-[- 2 ■ 9 bis 2.0 3-7 3 • IS 3 •2 3 W 22

1.9 bis 1 -c1 3-5 3-5 3-5 26 39 65
-f- ° • 9 bis -|- 0 •0 4-5 4.8 4.6 46 5° 96
— 0.0 bis — 1.0 5-5 5.2 5-4 75 72 *47
— 1.1 bis — 1.0 6.1 6.0 6.05 103 84 00M

—’ 2 * 1 bis — 3.0 7-7 8.2 7-9 60 38 98

0

1

03CO1 IO . I 14.1 12.3 >5 20 35
— 4.1 bis — 5.0 14.7 17.0 *5 ■ 5 IO 5 15

— 5-4 I5 -5 23.3 20.2 2 3 5

Es sind also bei großem Seegang und geringer Windstärke die Ampli­
tuden der 3o3-Wellen gering. Bei wachsender Windstärke in Potsdam 
nehmen auch die Amplituden der 30®-Wellen zu.

Außerdem zeigt sich, wenn man die stündlichen Werte der Windstärke 
im Laufe des Tages mit den Amplituden der 3o9-Wellen vergleicht, daß auch 
hier den größten Amplituden die größten Windgeschwindigkeiten entsprechen.

Wir können somit die 3os-Wellen als eine Folge der Beibung 
des bewegten Luftmeeres an der Erdoberfläche betrachten.

Als letzte Art der mikroseismischen Bewegungen waren aufgeführt die 
Bodenbewegungen mit einer Amplitude von einer oder mehreren Minuten.

Da diese Wellen nur selten auftreten, so ist das Beobachtungsmaterial 
nicht hinreichend für eine eingehendere Untersuchung. Diese muß daher 
einer späteren Zeit Vorbehalten bleiben.

2'
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Grosse

Datum

Kompo­

nente

der Be­

wegung
1. Yorphase

Anfang

2. Yorphase Hauptbeben

Dauer

der

Be­

wegung

1. Vor

1. 'Welle

phase

Durch­
schnitt

der
folgend.

2. Vor

r. Welle

Perl

phase

Durch­
schnitt

der
folgend.

1905 Jan. za. I. 2h35m588± 2l538ro465± — — 6al) — 7ä

ih

Herd: Larissa II. 2 35 58 ± 2 38 44 2',4om5iszt — 13 — 12
(Thessalien)

E. 2 36 5 =h — 2 40 ziz — 2 — 2
N. 2 36 6 zh 2 38.8 ± 2 4O.2 ziz 40

— 2 — 3

Jan. 22. I. 2 57 27±IOS 3 8 4*) 3 30*0 — -1) 2 59 -2)

37a

II. 2 57 421+110 3 8 13+ 5S — 153 15 18 -3)

E. 2 57.5 e 3 8 o± 68 — — 3 •42) — -3)

N. 2 57.5 e 3 8.0 e __ ■ _ -6) _ 3,9,4*

Lehr. 14. I. 8 58 23± 5 983+ 9 21.0 20 15 _ *4l)
47a

II. 8 58 28 9 8 I3— 5 — 18 l6 — 14

E. 8 58 26+ s 9 8 oz+z 9 21.0 — 4 — 3')
374

N. 8 58 20± 3 9 8 6± 9 2°-5 — 3 10 31)

— >7- I. II 52 12 ? 12 15.1 — -') — 172)

2

II. -1) 12 1 o± 8 12 15.0 — — 132)

E. -1) -1) — _ _ _
I7a

N. II 52 27± -2) 12 15 2.8 3 • 10

März 4. I. 16 18 5i± 8 16 29 j6± 2 17 0 '»1/
_ _ 20 18,30

II. — 16 29 591t 2 —
2 / 2

— — 21 16

E. — — 17 0 7 — — — —
N. — — 17 0 — — — —



Fernbeben
o d e Maximal-Amplitude

Hauptbeben
Nacii- Bemerkungen1. Vor- 2. Vor- Hauptbeben

i .Teil 2. Teil 3.Teil beben 3. Teil
... . .

pbase pbase 1. Teil 2, Teil

1
682) i3s ifi 5(2 i8sft I. *) daneben einige lange Wellen von

253 P.
2) nachher 9S.

Um 21' 4i“8 M.
I 2 9 8 12a l6 2 6 lÖO II. Um 2h 42”5 M.

5*) 6 8 15 iS© *) Sehr unregelmäßige Wellen.
7*) 8 8 20 130 E. Um 21' 4i?8 M.

H. Um 21' 42I4 M.
22 18 17 45 I 60 140 I. *) Um 31* 1“ 463 bemerkenswerter Ein-

satz von 70 (i A.
*) P anfangs nicht erkennbar, nachher

78 u. i8B.
2) P 7S u. anfangs 29% nachher 2s8, 

dann 42a.
Von 3h42m47s bis 3,15im 288 M.

15 I5‘) 5 45 I.IO II. S)P88 u. 158, gegen 3.51' auch eine
Anzahl Wellen von 36® P.

4) P steigt allmählich auf 183.
Von 311 39“’o± bis 311 48“4 (wenig aus-

gesprochenes) M.
2 74) 22*) 18 40 I40 300 E, 4) Bew. beginnt allmählich, kein

scharfer Einsatz vorhanden. Um 311 if 7 
plötzliches Anwachsen der A von 5 (i 
auf 45/2.

2) Außerdem unregelm. längere Wellen. 
s) Sehr unregelm. Wellen, P 53 — 43s. 
4) Übergelagert kurze Wellen mit P von

33 — 63.
Von 3h 43“2 ± bis 3h 49T7 ± Jf.

2 54) 214) >9 IO 45 N. 6) Sehr unregelm. Wellen, P von 
2S — 6*.

Von 3h 371!12 ± bis 3h 4912 ± Af.
29') 23 17 18 4 90 440,tt 700 250/U, I. ’)tibergelagertkürzereWellenvoni2sP. 

Von 91' 27ra 338 bis 91' 39™ 33s M.
18 13 15 18 18 70 120 400 320 II. Von 911 36m 128 bis 9h 4om 78 M.
282) 242) 15 l6 9 5° 480 5 OO E.4) Außerdem längere Wellen, P ij3. 

2) und 83.
242) 28 17 l6 14 45 320 370 305 N. Von 9Ü 36m 83 bis 911 40T0 M.

14S) 16 iS2) l6 -1) 5°4) 100 170 105 1) nicht zu ermitteln wegen starker MsB 
von g8 P.

2) übergelagert MsB (?) von etwa io3 P. 
I, 3) daneben vereinzelte Wellen von be-

deutend längerer P.
I4 13 122) 14 So4) 370 255 • 135 II. Von 12'1 20“ 198 bis 1211 23“ 33 M.

4) Kurz vor Beginn des Hauptbebens.
I I IO — — 100 E. ‘) Wegen schlechter Zeichnung keine

Zeitangaben möglich.
14 IO 10 — 25 240 N. 2) Um 1211 im 23 ± 53 bemerkenswerte

Welle von 20(2 A.
Von 121' igfobis 12'' 23T0 AT.

23 — 19 *9 2 >5 70 45 80 I. Von 1711 i2m 368 bis 171' 20“ 54s M.
21*) 15 16 I5 — 8 25 32 38 II. Von 17” iom 278 bis 171’ 20“ 348 M.

*) anfangs 308.
26 — 20 17 — — 35 5° 60 l Vorphasen sind nicht mit Sicherheit
18 18 l6 17 — — 25 3° 32 / zu erkennen.



Kompo- Anfang Dauer
2. V01

P e ri

Datum nente
der Be-

der 1. V01•pkase
Durch-

phase
Durch-

1. Yorphase 2. Yorphase Hauptbeben Be- r. Welle schnitt 1. Welle schnitt
wegung wegungi folgend. folgend.

1905 Märzes. 1. z3h37“S2a±5a i3h47m39a Oh17“2

3’/4h

— -') i8a

n. 23 37 50 ±s 23 47 39 — i5a 148 18 -1)

E. »3 37 45 ± 23 47.7 — — 4 — -*)

N.

?

-*)

— 19. I. 0 17 34 0 38 37 —

3'/.

18 12 19

II. 0 17 34 — — — 14 — I43')

E.

'0'O
O — —

?

— 5, i°') — -2)

N. O I7.6 — — IO1) — IO

--- 22.

Herd: Alaska(?)

I. 3 5° 37 4 0 37±ioa 4 15 4is±
3'U

22 18 30 2 21)

II. 3 5° 37 4 0 51— 5 20 171) 18 I61)

E. 3 5° 3* — 4 17

3

— 4 — 5')

N. 3 5° 3i 4 0 48+ 5 4 15-7 5 41) I72) 6l)



o d e 
He

r.Tei

wptbe

2.Teil

ben

3. Tel
Nach­
beben

M

1. Vor­
phase

a x i m a

2. Vor­
phase

1-Amplitu

Hauptbe 
1. Teil| 2. Teil

d e

jen

3. Teil

Bemerkungen

2 4»*) 218 i8s i983) lOfX 2 sp 16572 80/.1 lOOf.1 *) unregelm. Bew., .P83 — 3os.
2) und io3.
3) schwankt zwischen 163 und 223.
I. Um 23h 58m 553± bemerkenswerte 

(einsatzähnliche) Welle.
Von o1’ 28m 458 bis o11 35“ sz8 J£

»9 l6 l6 *7 4 18 5° 5° 95 II. Um 23'’ 58ra 558 bemerkenswerte 
Welle.

Von o1' 29ra 203 bis oh 35m 238 31.
24 20 !9 20 5 55 48 IOO E. Von oh 3o“3 bis oh 35T6 M.

Um 23h58m52s bem. Welle.
*) Unregelm. Bew.

O >7 18 — 10 46 46 65 N. Von oh 32I6 bis o11 35"’3 M.

XS‘) 20 >7 173) 5° 55 170 15° 5° I. P 8a — 308. 2) P io8 — 408. ^an­
fangs 183, zuletzt 163.

Um o11 2im83 bemerkenswerte Welle von 
183 P und 70 u A.

Von ih 17™ 28 bis ih 27™ 198 ilf.
Von i1' 5212 bis i1’ 56™7 bemerkens­

werte Wellen von 2is P und 85 p A.
M 172) i72) 17 75 3° 5° SO 50 II. *) außerdem AVellen von 83 u. 123 P. 

2) vereinzelt längere Wellen von 208 P. 
Von oh2ira78 an drei bemerkenswerte 

Wellen von i3sP und 120p A.
20 17 16 17 25 5° 60 60 40 E. ') übergelagert kurze Wellen von 3a P. 

2) unregelm. Bew. P 88 — 308.
Um oh 2ira bemerkenswerte Welle von 

178 P und 28 p A.
Von ih 24I117 bis i11 29T6 M.

202) 182) 18 !9 45 •7 25 5° 70 N. *) übergelagert kurze Wellen von 2%
33 und 5“ P.

2) übergelagert kürzere Wellen von etwa 
IO3 P.

Von oh 2i™2 bis o11 22™! bemerkens­
werte Wellen von io3 P und 55 a 31 A. 

Von ih bis ih 28“6 M.

27 2 I 16 182) 6 30 155 165 I 10 I. i) 513—308. 2) 163—203.
Von nh 16™ 378 =fc bis 4h 25™ 178 i 31.

*7 22 15 162) l6 45 8 O I25 II. ') übergelagert kürzere Wellen.
2) 148-—18s.

Von 4h 20™ 23 bis 4h 23” 288 31.
Von 4b sil'S bis 411 32“6 bemerkens­

werte Wellen von 200 p A.
Von 411 35™ ± bis 4h 4otu ± bemerkens­

werte Wellen von 220 p A.
26 I 8 i82) 5 5 40 5° 90 E, ’) daneben längere Wellen von io3, 

nachher auch 25* P.
2) unregelm. Wellen.

Um 4h 32“ M.
27 23 J7 I9 >5 25 65 I 20 80 N. ■) daneben unregelm. längere Wellen.

2) übergelagertkürzereWellenvon 63P. 
Von 4a 31T1 bis 4h 32?4 bemerkens­

werte Wellen von 173 P und 6s p A. 
Von 4b 36“! bemerkenswerte Welle 

von 178 P xmd 6s p~A,
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Datum
Kompo­
nente

der Be­
wegung

I. Vorpkase

Anfang

2. Vorphase Hauptbeben

Dauer
der
Be­

wegung

1. Voi

x. Welle

rphase
Durcli-
sclmittderfolgend.

2. Voi

1. Welle

P e r i 
phase
Durch­schnittderfolgend

1905 April 4. I. O1158m448±48 (1 6?i) i1Ji7ra478-l-48 48 48Herd: Ostindien 5»
II. O 58 50 e 1 5m4a8 1 17 42 ±6 — 8 — 7

E. O 58 44 (‘ 5-8)') _ 3 _ 4
N. O 58 45 I 5 48 ± -1) — 3 — 5

— 29' I. I 5° 28 _ r 51 8 ± 7Herd: II. I 5° 28 _ 1 51 8 35m
Westschweiz E. I 5° 3° _
und Südost-
frankreich IST. I 5° 31 _ _

Mai 18. I. 14 6 7 '4 22 53 14 52 ± 3b — *5 — -1)

II. 14 6 9 '4 22 53 14 51 ± 27r — *5 — *5

E. -l) -1) -1)
•

— — — —

N. «4 6 2 e
2 7* I I 6—15

— 31. I. — 18 46 43 I9IO 2 2 — — *53 20
II. — 18 46 43 19 10 17 *74 — _ 16 12
E. -1) -1) — — — 3—6

N. — [8 46.9') 19 9-5 *74 5—10

Juni 1. I. 4 45 8 — 4 47*4 _ 2 _
Herd: II. 4 45 I I ’ -- 4 47*4 I

Dalmatien E. 4 45 O — " -1) — 2 — —
N. 4 45 O _ -1)

I
3-- 2. I. — 6 136 + 6 17.8 i7i _ _ _

Herd: Japan II. — 6 1 41 ±58 (6 19.8) 1 V2
— _ — I 2E. 5 51 40 dz 6 1 31 6 20.6 _ 2 6 3N. 5 51 36 dz 6 i 31 6 20.7 *74 _ 3 _

— 3- I. 5 14 3 ± 5 16 43 ± — I _ _ 71)II. 5 13 56 ± 5 16 44 ± — 7r *58 — *5 5—*3E. 5 13 58 5 16 9 5 i?-2 ? 2 I I 2N. 5 13 58 5 l6 25 */„ _ 2 4 2Juli 6. I. l6 33 IO 16 43 M 17 0.6 4 *5 18 25 8—23
II. l6 33 8 l6 43 .14 — 37, *5 *4

E. 16 33 6 l6 43 18 17 0.0 3 3 -*)N. l6 33 8 l6 43 >8 16 59.8 374 — 2 —

— 9- I. 9 49 38 ±3 9 56 50 10 4.9 • 5 6 3 7 4 5')
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o d e Ma x i m a 1 -Ami litude
Hauptbeben

BemerkungenNach- 1. Vor- 2. Vor- Hauptbehen
i.Teil 2. Teil 3. Teil beben | |

3. Teilphase phase 1. Teil 2. Teil

I29 IO3 i43 188 2553t 8503t JOOfJ. 145031

8 IO 14 *5 580 1200 ^S0 1150

E. und N. Sehr unregelm. Wellen.
‘) allmähliches Anwachsen der Bew.

62) — — — I 20 230 6602) — — E. 2) Etwa ih 22™ hat eine Welle von
> 800 32 A die Schreibfeder abgeworf.

— — — — 85 375 8003) — N. 3) Etwa iü 19“ hat eine Welle von
8503t A die Schreibfeder abgeworfen.

6 5 — — 340 1 I. und II. Gegen Ende des Nb längere
6 6 — — 260 j Wellen.

6 3 4 — — 340 1 E, und N. Vorläufer gehen all-
i mählich in die Hauptbewegung über.

IO 3 5 — — 240 1 Gegen Ende des Nb längere Wellen.
28 2 I if) IO 5° 25° 220 I. l) Unregelm. Wellen; P gs — 30s.

2)
Von i4h 55111 223 ± bis 1511 3™ 118 dtz M.

17') 18 l6 17 20 5° 75 II. !) P IO3 30 3 .
Von i4h 58?! bis 15'' 2™7 M.
Um 141' 28™ 49s bemerkenswerte AVellen

in beiden Komp.
22 20 20!) — — 80 175 E. ‘) Wegen Ineinanderlaufens zweier Ke-

gistrierungen können keine Zeit­
angaben gemacht werden.

2) Unregelm. Wellen.
24 20 l6 7 25 IOO 115 N. Von i4h 53?4 bis 1511 2™8 M.
33 I 5 14 15 70 70 ' I. Von ig1* iira i5s bis ig” 13“ 5ia M.
31 15 13 — 8 265 I 65 II. Von igh i2m27s bis 191' i6m47s M.

15 I I — r5 5° E. ') Wegen Ineinanderlaufens zweier Re-
gistrierungen können keine Zeiten an­
gegeben werden.

M ] *) Kein scharfer Einsatz.
25 14 10 12 »35 I IO iN- 1 Von 1911 i2™2 bis 1911 1 i™o M.

3 5, 14 5 — 55° 1 AVellen des Nachbebens sehr unregel-
3 4jioi14 IO — 450 | mäßig. [Hauptbewegung'über.
3 -#) >5 — >475 ') Vorläufer gehen allmählich in die

E.2) allmählich von 38 auf 63 zunehmend.
4 -3) >5 — 575 N.s) allmählich auf 78 zunehmend.

321) 14 22 25 155 85 I. ') übergelagert kürzere AVellen.
14 -2) — 25 45 IOO II. 2) unregelmäßige AVellen.
I61) 14 15 15 65 5° 65 ') übergelagert kürzere AVellen.
12') I 6') I22) IO 23 26 90 2) sehr unregelm. AVellen.

3') 6') 3 25 IOO \ AVellen des Nb sehr unregelmäßig.
5, 13 I 2 5 25 105 / *) außerdem unregelm. längere Wellen.

2, IO — 9 — 5 30 35 95 5°
6 4, 10 8 8 5 32 55 75 35

IO, 30 20 iS 17 18 165 ISO 500 125 I. Von iyh 3ra 403 bis 17" 14” 338 Ä
!7 14 13 142) 20 5° 170 515 170 II. Von i7h n“ 26s bis 17h 17™ 238 M.

') unregelm. Wellen. P 6a — 2os.
2) sehr regeln). AVehen.

— 20 12 *5 15 5° IOO 480 90 E. Von i7ra 3?5 bis 17“ i4?7 iV.
269) •5 14 15 r5 5° 450 37° I IO N. Von i7h 11™3 bis i7h i6™g M.

‘) unregelm. Wellen.
2) außerdem kürzere Wellen.

etwa -5) 175 735 ca. 5000 I. Um ioh im bemerkenswerte Welle von
1300 3t A.

!) außerdem längere Wellen.
2) von iia auf j83 steigend.
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Datum

Kompo­
nente

der Be­
wegung 1. Vorphase

Anfang

2. Vorphase Hauptbehen

Dauer
der
Be­

wegung

1. V01

1. Welle

-phase
Durch­
schnitt

der
folgend.

2. Voi

1. Welle

P e ri 
•phase

Durch­
schnitt

der
folgend.

1905 Juli 9. II. 9''49ro438±43 9h56“’8 ioh 5™4 4'/2h — 3SI) — 4SI)

E. 9 49 32 9h56m42a -1) — — 2 — 3

N. 9 49 3° 9 56 38 ± — — 2 — 3

-- II. I 8 48 50 db 8 56 12 9 7 i3/4 _ 5 _ 4
II. — 85611 — 2'U — — — —
E. 8 48 4® 856 8 9 7 174 — i1) s8 3l)
N. 8 48 40 8 56 4 9 7 174 23 2 — 31)

— 14. I. — 22 l8 30 ±6 22 28.4 — — — -')

174
II. — 22 iS 23 ±5 — - — - 3

E. 22 11 6 _ _ __ 2 ___ —

N. 22 11 9 — — — i1) — —

— 23- I. 2 55 17 3 2 4i 3 13 6>/n — 4 15 4
II. 2 55 19 3 2 42 3 11 4 3

E. — — — — — — — —

N. — — — — — — — —

Aug. 4. I. — — 5 i4-i — — —
*72

Herd: Bulgarien H. 5 12.0 — — — —

E. 5 ” 58 — 5 iS 3 i, 3 — —
N. 51157 — 5 iS 3 i, 3 — —

Sept. 8. I. 1 46 29 — I 48.8 4 IO 3 —

Herd: Calabrien

II. 1 46 29 — 1 49-9 2'U 6 4 — —

E. 146 25 — 1 49 — — 3 — —

N. 146 27 — 1 49 — I I 3 — —
Sept. 15. I. 6144 6 23.8 ± — 472 4') -7

II 6 14 4 6 24.0 ± 6 41 ± 4 — 13') — *4')

E. 6141 6 23 50 ±8S 63I 4 — 2 — 31)

N. 6 14 6 ± 6 23 45 ±8 — 4 — 2 — 31)



o d e Maximal-Am n 1 i t u d e
Hauptbeben

i.Teil 2.Teil
Nach- 1. Vor- 2. Vor- Hauptbeben Bemerkungen

3. Teil beben phase phase 1. Teil 2. Teil 3. Teil

Jtwa 7 s -2) I3Siu 375i“ ca. 45001“ II. Um ioh i™ bemerkenswerte Welle von
800 /.c A.

') außerdem längere Wellen.
2) von ioB auf i8s steigend.

-1) — 130 409 -1) E. Um ioh im bemerkenswerte Welle
von 710A.
Um ioh7m hat eine Welle von 1100 /x,
A die Schreibfeder abgeworfen.

— 85 280 -■) N. Um io11 im bemerkenswerte Welle
von 400,1t A.

') Um ioh 6m hat eine Welle von etwa
900 /x A die Schreibfeder abgeworfen.

5
7

i6a
13

3 55 375
400 II. Von 911 7“ 56“ ± bis g" i4m 368 ± üf.

5 I 2 10 *5 245 ') außerd. vereinz. unregelm. läng. Wellen.
8 I 2 5 32 195 s) anfangs noch übergelagert kürz.Wellen.

3J 8 5 4S -2) 40 lOO^U 285 1 J51u I. ‘) anscheinend Wellen von sehr kurzerP. 
2) 58 '— 203.
Von 2211 22“ g3 ± ab bedeutende Zu-

nähme der A.
— 5 4 13') — 15 75 620 120 II. !) unregelm. Wellen.

Von 22h22mn3± ab bedeutende Zu-
nähme der A.

2 3 6 81) 6 — 36 160 IOO E. ’) sehr unregelm. Wellen.
4 6 5 9 10 — 70 280 HO N. 2) nachher P bis zu 6s.

iS 20 320 I580 etwa 2700 P der Maximalwellen nicht meßbar,
iS 15 210 1815 etwa 2200 Eegistrierung geht über den Kand des

Papiers hinaus.
_

| Eegistrierung unterbrochen.

27 4 -2) — — 265 I. *) Sehr kurze Wellen, P nicht meßbar. 
2) Unregelm. Wellen, P ios — 208.
II. ’) Sehr kurze Wellen, P nicht meßbar.5 132) — — 230
2) Eegelm. Wellen.

8‘) 8 5 — 25 220 E. übergelagert kurze Wellen von 43 P.
7 6 8 — 150 N. ') übergelagert kurze Wellen von 3S P.

IO 161) 45 — 2220 I. Bis 2'1 4'f4 M.
‘) Um 4h 29“ ist die A sehr gering, dann

nimmt sie wieder zu. Von 41’ 44m an 
ziemlich regelm. Wellen von 27® P u. 
6 [x MA.

I42) 200 II. ‘) P und A der Maximalwellen wegen 
unscharfer Zeichnung nicht meßbar. 

2) Sehr regelm. Wellen.
— 110 — -o j ’) Um ih5i“ hat eine Welle von ca.

J 800/t H in beiden Komp, die Schreib-
-1) — 85 — -1) | federn abgeworfen.

32») 16 18 18 20 IOO 1450 55° 300 I. *) außerdem unregelm. längere Wellen.

171) I51)

2) P 48 25 8.

3) überlagert von Wellen mit etwa 83 P.
13 14 8s 165 260 470 380 II. *) übergelagert kürzere Wellen von 

anfangs 48, nachher 83 P.
E. ') außerdem unregelm. längere Wellen3>2) 15 iS I I 20 60 IOOO 570 400

von etwa 15“ P.
2) übergelagert kürzere Wellen von

etwa 68 P.
~2) 20 14 17 40 70 250 00 <_

r\ O 43 5 N. ’) außerdem sehr unregelm. längere
Wellen von 88 P.

!) unregelm. längereWellen und kurze
| | von 68 P.
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Kompo- Anfang Dauer Peri

Datum nente der 1. Yorphase 2. Vorphase
Durch-der Be- 1, Yorphase 2. Yorphase Hauptbeben Be- 1. Welle schnitt 1. Welle schnitt

wegung wegung folgend. folgend.

1905 Sept. 26. 1. ih35m 5S ih4im45a lh53™5 2'/4» — -1) — —

11. -1) 2 — 148 — —

E. 1 35 2 — 1 53-4

*7*

ia *7) — —

N. 1 35 4 — 1 51.4 2 2 — —

Okt. 8. I. 7 3° 33 — 7 34-3 *7a
IO 4’) — —

II. 7 3° 3' — 7 34-7 IO 3 — —
Herd:

Macedonien E. 7 3° 3i _ 7 34-i 3 _ __
N. 7 3° 31 — --- ' — 5 2 — —

-- 2 1. I. n 614 11 10 6 II 12.7 2 3 — 3s

Herd: Datum

II. ii 616 11 10 4 II 12.5

2

2 2 — 3

E. 11 6 11 II 10.1 II 13 I 4 3 63 3
N. II 6l2 11 10 7 II 13 74 — 3 — 3

Nov. S./g. I. 22 9 50 22 12 33 — 474 2 — 4 —
II. — _ — _ _ — —

Herd: 
Thessalien E. 22 9 45 22 12 26±6S — — — 2 — 4

N. 22 9 46 22 12 271+13 — — — 2 2 —
Dez. 4. 1. 7 10 26 7 !4 55—6 7 J?-! Y; 2 2 3 201)

H.
E. 7 10 32

—
7 17-6 *7.

—
2

'
3

N. 710 34 7 >4 43 3 3 — 16')

— 10. I. 12 46 J7 12 57 io±4 13 15-7 37* 9 — 8 —

II.
E. 12 46 5o±5s 12 56.46 13 15 M

—
I . 2

—
3

N. 12 46 52 12 56 48 — M — I — 3
— 10. I. 18 23 53 18 34 14 19 1.2 *74 IO — 20 20

II. — — — — — — — ■ —
E. -1) -1) 19 2.7 — -1) -1) -1)
N. -1) 18 34.2« — — -1) -1) — 4

— 17. I. 5 55 0 6 0 48 6 14.0 27. *5 — *5 -')
II. 5 55 0 6 0 48 6 15 *7 8 *5 I I
E. 5 55 1 — 6 13.0 *74 I 2 — — —
N. 5 54 59 — (6 9) I I 2 — — —
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o d e Maximal -Amplitude
Hauptbeben

BemerkungenNach- 1. Vor- 2. Vor- Hauptbeben
i.Teil i.Teil 3. Teil beben phase phase 1. Teil 2. Teil 3. Teil

2 6 s 2 28 i6s -2) 3°i“ 11 sn 18o^u Iio/J, I. ’) Zunächst sehr schwache Bew., dann
Wellen von 308 P mit übergelagerten 
kurzen Wellen von g8 P.

2) Unregelm. Wellen, P von 128 — 3os.
_ 14 I52) *5 — — 8 5 II. ’) Einsätze sind nicht erkennbar. Vor-

läufer gehen allmählich in die 
Hauptbewegung über.

• 2) Regelm. Wellen.
Von ih 24m 3 58 bis 21' om 53 M.

3°2) ’S2) 14 -s) 12 — I 60 60 55 E. !) allmählich auf 38 und 48 steigend,
außerdem später noch Wellen von 
68 und 128 P.

2) übergelagert Wellen von 2S u. 3® P. 
s) unregelm. Wellen.

35‘) I 4') -2) 5 — 23O 5 5 N. ') übergelagert Wellen von 43 u. 5® P.

4 8') 5° _ 310
z) unregelm. Wellen.

I. ‘) außerdem unregelm. längere Wellen.
3 9l) 5° — 475 II. ') Ziemlich regelm. Wellen.

| l/ Schreibfeder ging über den Rand des
4 — 25 — ^ioo1) j Papiers hinaus und brach dabei ab,
4 — 25 — >35°') j so daß nur der Anfang von H regi-

( striert ist.
-1) -2) 80 I35i« 260 I. ') Wellen von anfangs 23®, nachher

143 P, stark überlagert von kurzen 
Wellen von 38 P.

!) Unregelm, Wellen, P von 83—208.
-l) 122) 25 105 280 II. ') Wellen von io3 P, stark überlagert

von kurzen Wellen von 3® P.
2) Sehr regelm. Wellen.

3, IO 9l) 90 135 250 1 ') unregelm. Wellen, übergelagert kür-
4, 8 8') 30 5°

650 etwa
230 201*6

I. Von iz11 I3T5 bis 22h 16™5 M.
II. Mcht registriert.4, l8 5., 14 15 130 4000 750

— 1 ') Um 221’ 15m hat eine Welle von ca.
— -1) — — IOO 350 > 8007t A beide Schreibfedern abge-
— -1) — — 75 350 1 werfen.

28 7 92) I32) 55 60 300 525 360 I. ') stark überlagert von kurzen Wellen
von 3® P.

2) unregelm. Wellen.
— — — — — — — — — II. nicht registriert.
•4') I I 8 I I 75 70 I9O 240 '75 1 ’) überlagert von kurzen WTeilen von
27l) 14 IO IO 65 145 400 340 I 7O | 3® und 4® P.

I. Von 1311 15“ 24® bis i3h 29^7 M.
3°l) •9 >5 18 3 5° 135 85 I IO ') überlagert von kürzeren Wellen von

168 P.

_ _ _ — _ _ — _ II. nicht registriert.
291) >7 18 5 25 105 40 E. ') Ziemlich regelm. Wellen.
33 18 16 IO 15 '35 55
20 20 20 13 3 15 75 '95 105 I. Von 19" 9m 283 bis 191'i5ro553 ± i¥.
— — — — — — — — II. nicht registriert.

22 21 2 I !3 -1) -1) 35 165 70 E. Von ig1' 9m 54® bis 1911 4i™2 M.
26 10 >5 IO 5° 55 ') Wegen MsB nicht erkennbar.

28 ‘ 22 >7 J7 20 20 ”5 85 95 I. ') Zuletzt 208.
I 2, 26 17 l6 15 25 20 IOO 80 '25 II. Von 6" i6?5 bis 6" 32^5 M.
27 21 ■5 »3 8 — 55 55 75 E. Von 61’ 23i!,6 bis 6h 28T5 -K
33 22 •5 •4 10 — 90 75 5°
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Kleinere Beben.

1905 Jan. 2. I. Anf. 12" 23”, e. P 338. Von 121' 341” bis i2h 37ra M, 
P 2is; MA lou. P der folgenden Wellen is8.
II. Anf. wegen MsB unbestimmt. Von 1211 36'" bis 1211 38™ M 
von 193 P und 4,u MA.
Ende wegen MsB nicht zu ermitteln.

— 2. I. Anf. i4h 36m, e. Auf einige lange Wellen von 30" P
folgen (etwa 14“ 40“) die Hauptwellen von i8s P und 67t MA. 
P der letzten noch als zum Beben gehörig erkennbaren 
Wellen 168.
H. Anf. nicht erkennbar. Von I411 40T5 ± bis 14" 49m ± 
regelm. Wellen von i6s P und 8« MÄ.
Ende nach 15“.

— 9. I. Anf. 6" 28“ 333, i. Unregelm. Wellen von i2B P und
2 2/< MA. Um 6h 34i!1o ± Beginn der M. Unregelm. Wellen 
von 168 P. Um 6h 38T5 AI von i5s P und 30,« MA. P der 
folgenden Wellen anfangs 168, zuletzt 218.
II. Anf. 611 28” 378, i. P g8. Um 61’ 33'1'478 Beginn der M. 
P 128. Um 6™ 38T5 AI von i4s P und 5576 MA. P der 
folgenden Wellen 148.
Ende gegen 7h.
E. H 6" 28T3, e. P etwa io3. Um 6" 38m ± Wellen von 
158 P und 177t MA. P der folgenden Wellen g8.
N. Um 6h 38m etwa M eines kleinen Bebens. P 138. MA 
257«. P der folgenden Wellen g8.
Wegen anhaltender sehr starker MsB von 63 P und 357t A 
in beiden Komp, lassen sich keine weiteren Angaben machen. 

— 13. I. Ui 1311 41“ 78, i. P wegen gleichzeitig vorhandener starker
MsB nicht meßbar. U3 I311 50".'8, e. Unregelm. Wellen 
von 26“ P und 507t AIA. H 14" 21“ e. Lange Wellen 
von 3os P und 807t MA. Von 1411 29T5 bis 14" 37“ AI von 
ziemlich gleichmäßiger A. P von 2 48 auf 198 herabgehend, 
MA 15071. P des Nb 23s.
II. Ui 13" 41”“ 2% e. P 138. MA ^ 13" 5o™9, e.
Unregelm. Wellen. Durchschnittliche P 23". MA 107t. II 
X41’ 20“, e. P anfangs 28% nachher weniger. Yon 1411 35^5 
bis 14" 37“ M von 188 P und 1107t MA. P des Nb 158. 
Ende gegen i6\
E. U2 13" 50T8, e. P 228. H 14'' 20“ e. Yon i4h 34"1 
bis 1411 37™ M von 208 P und 457t MA. Die unregelm. vor­
hergehenden Wellen haben eine P von 308, die nachfolgenden 
eine solche von 188.
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1905 Jan. 13. N. F2 13" 50T8, e. P 24s. H i4h 20”, e. Unregelm. lange 
Wellen von 29® P. Von i4h 35T5 bis 14" 36”5 M, P 203, 
MA 50/.1. P des Nb i8s.
Ende 15'.'2 ±.

— 13. I. Anf. 18“ 56T3, e. H ig11 nm, e. Auf Wellen von
318 P folgt von i9h 17“ bis 19'1 19” die M mit 218 P und 
55,« MA. Danach zahlreiche regelm. Wellen von i6s P und 
mit allmählich abnehmender A; gegen Ende der Bew. un- 
regelm. Wellen von größerer P.
II. Anf. i8h 56"!3, e. P i3s. Nach 19" regelm. Wellen 
von 2os P und 2571 MA. Um ig1’ 29“ M von 15° P und 
70 MA. Nachher zahlreiche regelm. Wellen von i4s P und 
abnehmender A.
Ende etwa 2o1/2I\
E. H 19" i7?5, e. P 218. Um 191' 29^5 AI von is8 P
und iSj« JP4. P der folgenden Wellen i7s.
N. H ig11 i7?5, e. P 24s. Dm 19" 2g“2 M von i7B P
und i8|f< ilPI. P der folgenden Wellen i6s.
Infolge starker AIsB ist beim W. nur die Hauptbewegung 
erkennbar.

— 15. I. Anf. 2ih 13” e. P 3is. Von 2ih 25m bis 211' 29111 M.
P der Maximalwellen 208, ilPI 6p. P der folgend. Wellen 23s. 
Ende gegen 2 P/A
II. Das Beben tritt nur um 2111 29“ mit 2 p A schwach hervor.

— 19. I. Anf. 22h 8?i, e, P 228. Von 22" sT bis 23h i5m M.
P der Maximalwellen 318, MA S/.i. P der folgend. Wellen 218. 
II. Anf. 22" 8?4, e. Einige Wellen von 128 P. Darauf 
längere Zeit Buhe. Von 22" 59“ bis etwa 23" 7“ M. P 336, 
MA 3p. P der folgenden Wellen 208.
Ende gegen o\
E. und N. Anf. 22h 8m io8, i. Zahlreiche kurze Wellen von 
38 und 48 P. H ist nur sehr schwach registriert, weshalb 
hier P und MA nicht angegeben werden kann. Ende eben­
falls unbestimmt.

— 20. I. Anf. 1811 22“ 4s8, i. P anfangs 168, nachher unregelm.
Wellen von 24“ P. H 18" 40T8, e. Auf einige Wellen 
von 3 58 P folgen die Maximalwellen mit 318 P und 40p ilPI, 
danach Wellen von 188 P. P des Nb 208.
II. Anf. iS" 22“ sg8, i. (Zeitangabe um ± io8 unsicher,- 
da wegen unscharfer Zeichnung in dieser Komp. Beginn und 
Ende der Stundenmarke nicht genau feststellbar sind). P 158. 
Etwa von i8h 41“ an längere Wellen von 24“ P, vorher 
unregelm. Bew. Bis i8h 52“ ± ziemlich gleichmäßige Bew.; 
die A ist in dieser Komp, viel geringer als in I, MA nur 8p.
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1905 Jan. 20. P nimmt allmählich ab und beträgt bei den Wellen des 
Nb if.
Ende gegen 2011.
E. Anf. i8h 20'", e. (Beben nur sehr undeutlich registriert.) 
Gegen iS1' 44” M. P etwa 36“, MA 8«. P der folgenden 
Wellen i8e.
N. Wegen andauernder, starker MsB von y8 P und 1 i/t MA 
kein Beben zu erkennen.

— 20. I. Anf. (?) 231' 4“, e. Von 23" 23"' bis 23“ 35“ M. P anfangs
35% dann 26“, zuletzt 228. MA 15//. P der folgenden 
Wellen ig8.
II. Anf. wegen unscharfer Zeichnung in dieser Komp, nicht 
erkennbar. Von 23" 25“ bis 23" 34'” M. P anfangs 19“, 
zuletzt i4s. MA 6u. P der folgenden Wellen i6s.
Ende gegen 23'' 55m.
E. Gegen oh 27“ scheint das Beben hervorzutreten, sonst 
wird es durch die starke MsB verdeckt. Es lassen sich 
daher auch keine weiteren Angaben machen.

— 27. I. Anf. 13’' 16T5, e. P wegen gleichzeitig vorhandener MsB
nicht meßbar. Von 13’’ 44” ± bis 13'1 49” ± M. P der 
vorhergehenden Wellen 3os, der Maximalwellen i8s, der 
folgenden 2oa. MA S/.i.
II. Anf. 13” 16T5, e. P iss, MA 3p. Von i3h 42”1 ± 
bis 13" 46“ ± (regelm.) Maximalwellen von i6a P und 
6« MA. P der folgenden Wellen i4s.
Ende etwa 14'’ 5“.

— 29. I. Anf. 12h 45“ e. Zeitangabe wegen unmittelbar vorher­
gehender, starker MsB unsicher. P 348. Von 1211 49T5 
bis 12" 52T4 JPWellen von i5s P und ziemlich gleichmäßiger 
A. MA 6o/(. Die kurzen Wellen des Nb mit n8P gehen 
allmählich in MsB über.
II. Anf. 1211 45T5, e. Zunächst Wellen von 27® P. 
Von 121' 49ciI5 bis 12" 56T7 AI. Regelm. Wellen von 13“ P 
und im allgemeinen gleichmäßiger A. MA 5 5«. Die unregelm. 
Wellen des Nb mit io3 gehen allmählich in MsB von 73 P über. 
E. Gegen 12" 53T5 Maximalwellen von i4sP und 33/t MA. 
N. Zeitangaben wegen Ineinanderlaufens der Registrierungen 
nicht möglich. Den Maximalwellen von 128 P und 30// JPl 
gehen einige Wellen von 188 P vorauf.
Wegen sehr starker, auch während des Bebens anhaltender 
MsB von 78 P und 2 ou A lassen sich beim W. über das 
Beben keine näheren Angaben machen.

Febr. 1. I. IT 22" 49T9, e (unsicher wegen starker MsB). P 168.
MA i2/t. Weitere Angaben sind wegen starker ilfsB, die 
während der ganzen Dauer des Bebens anhält, nicht möglich.
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1905 Febr. 1. II. H 22'’ soTi, e. P der Hauptwellen i2s, der nach­
folgenden i6B. MA 121.1.
Ende etwa 2311.
N. Anf. 2 2115ira5o8, i. Kurze Wellen von 58 P und 5^ MA. 
Nachher Wellen von 28 P. P der Hauptwellen 158, MA 
10 p. Weitere Angaben wegen Durcheinanderlaufens zweier 
Kurven unmöglich.

— 4. I. Anf. wegen MsB unbestimmt. Von ']" ± bis 7h
27^2 ± M. P 188, MA 8p. P der folgenden Wellen 168. 
II. Anf. 711 i4“7, e. P 168. Von 7h 16T8 dz bis 7h 
20? 1 ± M. P 158, MA 4p. P der folgenden Wellen 148. 
Ende gegen 73/*h.
N. 71' 15"1 bis 7" 20"1 M. Da das Beben sehr undeutlich 
registriert ist, sind genauere Zeitangaben nicht möglich. P i6s, • 
MA unbestimmt.

— 7. I. Anf. 22" 43T4, e. P n8. Von 22" 48T8 dz bis 22b
57T6 zh AI. P 138, AIA 30p. P der folgenden Wellen
sinkt von 178 auf 118.
H. Anf. 221'43T7, e. Wellen von n8P. Von 22” 50T1 dz 
bis 22h 53T4 dz AI. P 128, MA 30p. P der folgenden 
Wellen h8.
Ende gegen 23“ 5m.
E. Beben nur um 22" 53111 schwach erkennbar. Pu8, AIA y/u. 
N. Anf. 221' 43T3, e. Von 22’' 50T2 dz bis 22” 54T7 zt M. 
P iia, J1P1 io,«. Die übergelagerten Wellen von 38 P 
rühren wahrscheinlich von MsB her.
Ende gegen 231' 4“.

— 13. I. Fi 5" 45-3, e- F 168, AIA 8p. V2 6" 2“ 418 dz 68, i.
P 218, MA 20p. Von 6" 2im an lange, unregelm. AVellen 
von 288 P und 20/t MA. H 61’ 31 Tg, e. Zahlreiche regel­
mäßige Wellen von anfan gS248, nachher 218 P. Die A zeigt 
mehrfach langsame Zu- und Abnahme. MA 85/t. P des 
Nb 198.
II. Fi 5" 46“ e. P 128, AIA 5/i. F2 nicht erkennbar. Von 
6h 25” an langsame Zunahme der A. II 6“ 32T7, e. Zahl­
reiche, sehr regelm. AVellen von 208 P. A nimmt mehrfach 
langsam ab und wieder zu. AIA 55p. P des Nb 178.
Ende gegen 8b.
E. Fi 5'146m 188, z. P 58, daneben kürzere Wellen. ilAl 
5/t. F2 nicht erkennbar. II 6h 30T4, e. Zahlreiche ziemlich 
regelm. AVellen von annähernd gleicher A und 218 P. AIA 
17p. P des Nb 198.
N. Fi 5" 46m 188, i. P s3, nachher etwas längere AVellen. 
AIA 13p. V-2 nicht erkennbar. II 611 30T4, e. ' P zunächst
24s, nachher i8s, MA 30/t. P des Nb 203.

3
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I. Anf. o" nm, e. Lange Wellen von 273 P und 67t A. 
Von oh 48”5 ± bis 1" i3'"5 ± M. P anfangs ay3, nach­
her zahlreiche, ziemlich regekn. Wellen von 208 P. MA 8y<. 
P des W& i6a. Ende ih 36“ ±.
II. P etwa 153, 'IPI3U. Weitere Angaben wegen schlechter 
Zeichnung nicht möglich.
I. .ff 2'’42T6, e. Langeweilen von 288 P. Von 3h 2^3 
bis 3" 8".’i M. P 203. MA Su. Nachher noch eine Anzahl 
schwächerer Wellen von 208 P.
II. Von 311 4“ bis 3” n“6 M eines kleinen Bebens. P 178, 
MA 37/.
Ende etwa 3" 30“.
I. Anf. wegen MsB von langer P unbestimmt. M 4'’ 511” 
bis 4" 55“6. P i8s, MA 8/<. Nachher einige Wellen von 
i8B P.
II. M von 4h 53”5 bis 41' 57T4. P i6s, MA \{.i.
Ende nach 5".
I. .ff i5h 19T4, e. P 3os. Von 15" 27“ bis 15" 32” M. 
P 203, MA 1 iji. P der folgenden Wellen ig8.
II. Anf. (?) 15" 7n.,3) e. Von 15" 23”7 an Wellen von 
29° P. Nach 15''31“ Wellen von 168 P. A aller Wellen fast 
gleich groß. MA 3/0
Ende i6h 12“ ±.
I. Vi 4"59“57s, P25s, MA 507c V2 61'13T4, e. P 238,
MA 301.1. Übergelagert kleine Wellen von 88 P, die von 
MsB herrühren. Bew. geht allmählich in H über. Von 5" 
45” o3 ± bis 511 52ra i8s ± M von 278 P und noyi MA. 
Nachher Wellen von 208 P und geringerer A, dazwischen 
vereinzelt längere Wellen mit Perioden bis zu 403. Um 
6h2 6m 543 ± nimmt die Bew. wieder zu. P 27“, MA 507«. 
P des Nb sinkt von 218 auf 163.
II. Fi 4" 59“ 493 ±, i. P 198, MA 3570 F2 6“ 13T3, e. 
Die anfangs sehr schwache Bew. nimmt allmählich zu und 
geht etwa um 511 43“ mit langen Wellen von 36s P, denen 
MsB von 83 P überlagert ist, in die -ff über. P der folgenden 
Wellen 2 48, MA 357«. Hierauf zahlreiche regelm. Wellen. 
A nimmt mehrfach langsam ab und wieder zu. P zwischen 
163 und 19V
Ende gegen 71/2h-
E. Fi 5h 0T5 (?), e. F2 nicht erkennbar. P wegen gleich­
zeitiger starker MsB nicht meßbar, -ff 611 35“6, e. Un­
regelm. Wellen von 30® P mit üb er gelagerten Wellen von 
53 P (MsB). MA 25 f.i. P des Nb 208.
N. Anf. wegen starker MsB von 63 P und 157t A unbe*
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1905 Febr. 19. stimmt. P der M 32®; übergelagert Wellen von 6S P (MsB). 
MA 25/.1. P des Nb etwa 208.
Ende wegen starker MsB unbestimmt.

— 25. I. Anf. 21'8I4, e. A 2^1. R 2" ly™ e. Vorher einige
schwache Wellen von 25“ P. P der Hauptwellen 158; von 
2h i8m3is ab Wellen von 8“ P. MA 30p.
II. Anf. 2h 8T4, e. Von 2h 15T1 ab wird die Bewegung merk­
licher. P, 138, MA 25p. H 2hi7m36s, e. Auf einige 
Wellen von is3 folgen kürzere von 9° P. MA 40/«.
Ende 2“33“ ±.
E. Anf. (?) 2h 12?3) e. Sehr kurze Wellen von 3® P. H 
2b i7“8, e. P 14®, AfA lop. Nachher Wellen von 7® P. 
N. Anf. (?) 2h i3”8, e. Wellen von 4® und 5“ P. R 211 
17T3, e. P nB, AIA iojx. Nachher Wellen von 8B P.
Ende 211 2 6ra.

— 25. I. Anf. 2h 47?3, e. Von 2b 51T3 dz bis 21'52“2 de M.
P 15”, MA 20/.1. Nachher Wellen von 8B P.
II. Anf. 2h 47“9, e. Wellen von 12® P und 3^ MA. Von 
2“ si?3 dt bis 2" 52™o dz AI. Einige Wellen von 13® P 
und 25/t AIA. Nachher Wellen von n® P.
Ende kurz vor 311.
E. Anf. 2" 46™8, e. Sehr kurze, unregelm. Wellen von 3®P.
Von 211 5i“3 db bis 2" 52“o dz M. Wellen von n® und
6/t MA.
N. Anf. 2h 47™!, e. Sehr kurze, unregelm. Wellen von 3® P. 
Von 2h 50“ bis 2“ 53m AI. P io®, AIA 5/t.
Ende etwa 2" 55“.

— 26. I. Anf. 3" 6".’5, e. Sehr schwache Wellen von etwa 20® P
und 2/t A. -ff 3" 33“7, e. P 308, dann 18®. Von 3h
43“2 dz bis 3" 52“! dz M. P 20® und MA 8/t. P der
folgenden Wellen 18®.
II. Anf. unbestimmt. Gegen 3" 4om Wellen von 16® P. Von 
3’'46™2 dz bis 3" 54™7 dz M. P 18®, AIA 6/t. P der 
folgenden Wellen 168.
Ende etwa
N. Beben nur um 31' 31“ schwach erkennbar. Wellen von 
35® P und 3 /t MA.

— 27. I. 7, wegen starker MsB von 8® P nicht erkennbar. 7 (?)
181' 7m 40®, i. P 20®, MA 45/t. R (?) 18" i31.n6, e. Unregelm. 
Wellen, P zwischen n® und 508. Von 18" 41'l' 1 ztz an AI. 
P 23®, MA 55/f. Die Bew. hält bis 19" 2m in ziemlich 
gleicher Stärke an, nachher nimmt die A langsam, jedoch 
unregelm., ab. P des Nb 188.
II. Ui 17" 44“6, e. (Zeitangabe wegen MsB unsicher). 
Wellen von 16® P. Um 1711 59n.’o wird die Bew. etwas

3*
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1905 Febr.27. stärker. P 15®, A 6/a. Nachher unregelm. Bew. Von i8h 
36"'5 ± an Wellen von 35% dann 28B P. Von 18" 50T4 ± 
an M von 22“ P und 25ft MA. P des Nb 178.
Ende gegen 20".
E. V, (?) i7h45-o, e. Wellen von 3S P. V3 (?) i8Ä 
7™7, e. P und A der Wellen wegen starker- MsB von 
9S P und 12/1 A nicht meßbar. Bald nach V2 verschwindet 
das Beben überhaupt völlig in der MsB. Erst gegen i8'’4im 
treten wieder Wellen auf, die mit Sicherheit zum Beben 
gerechnet werden können. P etwa 30“, Form der Wellen 
sehr unregelm. Ein entschiedenes Maximum ist nicht vor­
handen. P schwanken zwischen 158 und 208. MA j/i.
N. Wegen starker MsB von 88 P und 10 ft M ist nur H 
erkennbar. Etwa 18" 50™ M. P248, MA 10/1.
Ende etwa 19" 5ora.

März 4. I. Fi, i8h 57”’io8, i. P 208, nachher auch unregelm. längere 
Wellen. MA 15/1. PL i9"32m2os, e. Auf einige Wellen 
von 308 folgen solche von 24" P. Von i9h44m4o8 bis i9h 
48'” 208 M. P 198, MA ssft. P des Nb 168.
II. Fi 1811 57m20s ± 58, i. P 138, MA 8/1. Si9h 32*1, e. 
P 20a. P der M 183, MA 30/1. P des Nb 20a.
Ende gegen 21" 6m.
E. Yon 19" 35mo an Wellen von 25a P. Von ig11 40T0 
bis 19” 48m M. P 198, MA 16/t. P des Nb 188.
N. Yon 19" 42^4 bis ig11 50” If. P 198, MA 13/1. Vor­
her Wellen von 23" P. P des Nb 208.
Vorphasen sind beim W. nicht zu bemerken. — Schon nach 
20“ ist das Beben nicht mehr erkennbar.

— 6. I. Anf. i” 54“i, e. Wellen von 228 P und 3/t A. H
2h 12T2, e. Auf einige Wellen von 34® P folgt die M mit 
anfangs 22“, nachher 188 P und sehr gleichmäßiger A 
MA 23/1. P des Nb 178.
II. Anf. 1" 54'V, e. Einige schwache Wellen von 13“ P 
und 2/t A. PL unbestimmt. AL 2h25ra±. P i7s, MA 6/1. 
P des Nb i5s.
Ende gegen 3'1.

— 14. I. Anf. u" 2“2, e; Zeitangabe unsicher wegen starker
MsB. PL nh9m 478, e. Auf 4 lange Wellen von 2 58 P folgt 
die AI von 183 P und 30/1 MA, daun kürzere Wellen, 
die sich in MsB verlieren.
II. Von iih 8" 46“ ± bis iP 14^ 38s ± M. P sehr gleich­
mäßig 138, MA 33/1.
Wegen AIsB lassen sich keine weiteren Angaben machen.
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1905 März i4- E. Anf. n"o™6, e. Sehr unregelm. Bew., vorherrschend 
Wellen von 4* P. Von nh n“3 ± bis nh i3'"6 ± Al 
von 15® P mit tibergelagerten Wellen von etwa 7® P. 
MA 25/.1. Nachher Wellen von 65 P, die allmählich in MsB 
übergehen.
N. Anf. (?) 1 ih 2'."8, e. Zeitangabe sehr unsicher, da P der 
MsB mit der P des Erdbebens fast genau übereinstimmt, 
ein scharfer Einsatz aber nicht erkennbar ist. P der Wellen 
des Bebens 5“. Etwa von nh7™6 bis iimn™6i¥. P 9“, 
AIA 28/t. Nachher Wellen von 98 P, die allmählich in MsB 
übergehen.

— 15. I. Anf. wegen MsB unbestimmt. H i8h 2i“g, e. P der
ersten beiden Wellen 30% der folgenden 20s. Um i8h 24™2
M. P 12S, MA 20fi. Unter den unregelm. Wellen des Nb 
anfangs hauptsächlich solche von 10% nachher mehr von 24s P. 
II. Ui i8u 19™ 7% i. AIA 2/t. U3 181' 2im ios, i. AIA 8/t. 
P, weil durch MsB beeinflußt, unbestimmt. Von i81i23>u23s 
bis iS1' 26“ 56s AI. P 10% MA Ss/t. P des Nb ns.
Ende gegen 18" 45”.
E. Anf. unbestimmt. Unregelm. Wellen, vorwiegend kurze 
von 3S P. Etwa von iS11 23™o bis 18" 30™5 AI. Wellen 
von 6S und etwa iz3 P. MA 22ft.
N. Infolge starker MsB von 9S P und 10/1 A ist nur II 
erkennbar. Von 18“ 2i“2 bis 18'1 29™2 AI. P 12% nach­
her 9S; AIA 34/t.
Weitere Angaben wegen starker MsB unmöglich.

— 15. I. Anf. 19" 35".1!, e. Wellen von 33s P mit übergelagerter
MsB von 9S P. Von 19*'38“ 53s ± bis i9"4im45s ± AI. 
P 2os, AIA 45/t. Nachher Wellen von i6s P.
II. Von 1911 38“ ab Wellen von 203 P. Von bis
i9"48™3 AI. P 15% AIA 5$fi. P der folgenden Wellen 16V 
Ende gegen 2oh 20m.
E. Um 19" 40™ treten Wellen von i8d P und 5/1 A, um 
19" 48™ solche von i6s P und 5/t A auf, die dem Beben 
anzugehören scheinen. Im übrigen tritt das Beben aus der 
starken AIsB nicht hervor.
N. Von i9h47m bis 191148™5 M. P 148, AIA 17/t. Im 
übrigen ist das Beben wegen starker MsB nicht erkennbar.

— 16. I. H 14" 32™, e. Auf einige Wellen von 39s P folgt die M,
die bis 14" 41“: 23®, nachher i3s P besitzt. AIA 15/t. 
Nachher Wellen von 2os P.
II. H i4h 32“, e. Wellen von sehr kleiner A. Von h" 
42“2 bis 14" 44“9 M. P i6s, MA 12/t. P der folgenden 
Wellen ig3.
Ende etwa 15”.
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1905 März 17. I. Von 13'' 14"17 Ms 13'' 15?7 M eines sein- kleinen Bebens. 
P i8s, MA 10/4. Nacbher Wellen von 9S P.
II. Beben nicht meßbar. A <: 3,«.
E. Von 13" i4“6 bis 13” i5™6 M eines sehr kleinen Bebens. 
P 5S, MA S/.i.
N. Von 13" i4™6 bis 131' M eines sehr kleinen Bebens. 
P 3^5, MA 101.1.

— 17. I. F2 (?) 22" ig1“ 21% e. P 2 5s. H 2211 2 8719, e- Auf einige
lange Wellen von 283 P folgt, bis 22h35m, die sehr regelm. 
M mit 183 P und 50,0 hierauf Wellen von i6sP. P der 
unregelm. Wellen des Nb 19”.
II. Fi (?) 2211 1 imo, e. Kurze Wellen von i2s P. F2 (?)
22h 19“ 2is, i. Kurze Wellen von io8 P. Yon 22” 301117 an
Wellen von 23" P. Hierauf die d/, deren A bis 22h 38“2, 
wo sie 257t beträgt, zunimmt, um dann langsam zu sinken. 
Form der Wellen regelm., P i7s. P des Nb i5s. Ende etwa 
231/3h-
E. H 22h29,72, e. Wellen von 29= P. Von 22h3im bis 
22” 38™ M. P 2os, MA Sft. P mn-egelm., nur undeutlich 
hervortretende Wellen des Nb 19“.
N. .ff 22h 2 8,!16, e. Auf einige Wellen von 2 6s P folgt
bis 2 2h4ora die M von i8s P und 8,u MA. P des Nb i8s.
Das Beben ist beim Wiechert im Vergleiche zu den Auf­
zeichnungen des H. P. nur schwach registriert. Yorphasen 
nicht mit Sicherheit erkennbar, scheinen aber in Komp. N 
vorhanden zu sein.

— 18. I. ff 1311 2i“6, e. Wellen von 298 P. Yon 1311 32T9 bis
i3h42m M. P anfangs 219, nachher 173; MA 81.1. P der 
folgenden Wellen 2 43.
II. ff unbestimmt. Yon i3h3i'”7 an bis 1311 58“ schwache, 
gleichmäßige, ziemlich regelm. Bew. von 37t A und 203 P. 
Ende etwa i4b 20™.

— 18. I. ff 1511 53l,4, e. P anfangs 32s, nachher 233, zuletzt 203.
MA 6p.
II. ff 1511 54™ e. P anfangs nicht meßbar, dann 203. MA 3p. 
Ende i6h 6“ ±.

— 21. I. ff iG11 48"’8, e. Auf einige Wellen von 33s P folgt
die M mit abnehmender, im Durchschnitt 188 betragender 
P und 30p MA. P der folgenden Wellen 173.
Pt. Von i6b 52T1 an M von 168 P und 25p MA. Die 
vorhergehenden längeren Wellen sind so schwach registriert, 
daß ihre P nicht meßbar ist. P der folgenden Wellen 158. 
Ende 1711 iom.

-w Ä TV. ,1 *
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März 2i. E. Von i6h 53T0 an M von i8s P und 1 o,u MA.
N. Von i6h 52To an M von 17” P und 8^ MA.
Beben namentlich in Komp. E nur sehr undeutlich erkennbar.

— 22. I. Anf. wegen starker MsB unbestimmt. H nh 50T4, e.
P 26s. Von iih5 5n-’i bis i2hoT4 M. P anfangs 20", dann 
i6s; dPl 15,». Nachher Wellen, deren P von i8s auf 15® 
sinkt. Allmählicher Übergang in MsB.
II. Anf. nh34mi63? i. P ly’. H ixb54“e. P zunächst 
24s, dann 2os. Hierauf bis etwa i2h i6m schwache, gleichm. 
Bew. Eegelm. Wellen von 165 P und 87t dPi. Nachher 
AVellen von 146 P.
Ende gegen 1311.

— 23. I. 6h 14“ e. Auf einige Wellen von 28' P folgt die
M von 24a P und 6/t MA.
Ende der Bewegung etwa 6'/2h.
II. Kein Beben erkennbar.

— 24. I. Fi g11 8™43s ± 5S, i. P wegen starker MsB nicht meßbar.
Fj nicht erkennbar. P 208. BI 911 38T0. Lange, unregelm. 
Wellen von 35a P. A^on 9h40m 523 ± bis 9h44in3is ± M, 
P 24®, dPi 20/t. P des Nb 2^.
II. Fi 911 8m 43®, e. Einige AVellen von ns P und 10/t A. 
üä 9h ly” 358, e. P 14®, MA 25^. Von 9" 39“ an lange 
Wellen von 27® P und 8/t MA. P des Nb 183.
Ende dieses Bebens geht in den Anf. des folgenden über.

— 24. Beginn dieses Bebens fällt in das Nb des vorigen.
I. AVegen gleichzeitiger starker dPP ist das Beben nur 
schwach erkennbar. — Von 10” 26“ bis ioh 29” M. P 148, 
dPi IO/t.
II. Anf. io” 14“ 37®, i. Von 10" 25T6 ± bis 10” 29T1 ± M.
P 138, MA 8/t. Nachher noch einige AVellen von 14® P. 
Ende unbestimmt (nach io'A'1)- *

-- 27. I. II i2''48T2, e. P 26®. Um i2h 59T5 dP P 20®, d/d 6/t. 
P der folgenden AVellen 19®.
II. Von 12" 56“ ± bis i3h om ± dP P 23®, dPi 3/t. P der 
folgenden AVellen 21®.
Epde i4''iora±.

— 28. I. H o" 8m, e. AVellen von 308 P. Von o" nra ab wird
A etwas größer, P kleiner. P der d/2os, dpi io/t. P der 
folgenden AVellen im Durchschnitte iss.
II. Von o" 11 To bis oh 14T0 =L M. P der M ly3, der vorher­
gehenden 3is. MA i5/t. P der folgenden AVellen i3s. Ende 
gegen oh 30“.
N. Von oh 11T0 bis o" 13T5 dP P i8s, dPi 5/t. AVeitere 
Angaben nicht möglich.
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1905 März 28. I. Von 8h 46“ an M eines kleinen Bebens. P 2 2s, MA 6/(.
II. Um 8" 53“ 4/ eines kleinen Bebens. P i8s, MA 3/.1. 
Wegen gleichzeitig vorhandener starker MsB lassen sich 
keine weiteren Angaben machen.

April 2. I. H 2,'28?7, e. Von 21,4on,7s± bis 21’5iro46s± M. P i’js, 
MA 6p.
II. Das Beben tritt infolge unscharfer Zeichnung nur sehr 
undeutlich hervor. P der M i6s, MA 2p. Zeitangaben können 
nicht gemacht werden.
Ende der Bewegung gegen 3".

— 3. I. Das Beben ist wegen gleichzeitiger starker MsB nur sehr
undeutlich zu erkennen. Gegen 81120™ M; weitere Zeit­
angaben können nicht gemacht werden. P i2s, MA 6/.i.
II. B[ 8h io“5, e. Von 811 2o”4 bis 8h M. P der regelm. 
M i4s, der vorausgehenden und nachfolgenden Wellen 13“. 
MA 25p.
Ende etwa 8h 401”.

— 3. I. IT 16" 8,,,44s, e. Auf eine Welle von 30" P folgt die M
mit nsP und 40p MA. P der folgenden Wellen g3.
II. Um i6h 9™ 2is, i, Beginn der AI. Ziemlich regelm. 
Wellen von i23P und 30p MA. P der folgenden AVellen i3s. 
Yorphasen sind nicht zu bemerken. — Ende der Bewegung 
i6h 25“ ±.
E. H i6h gfi, e. Auf eine Welle von 23* P folgt die 
4/ von ns P und 18p MA. Übergelagert sehr kurze Wellen 
von 2S P. — Nachher Wellen von 8S P.
N. TT 16" g'-o, e. P der AI i2s, MA 20p. Übergelagert 
kleine Wellen von 2S P. — Nachher Wellen von g8 P.
Ende etwa i6'/ih.

— 4. I. TT#io” 30T6, e. Auf einige Wellen von etwa 30s P folgt
.eine Welle von i2sP und 60p A. Danach Wellen von be­
deutend geringerer A und anfangs io3, nachher 8SP. Über­
gelagert kurze Wellen von 4S P.
II. TT io" 30™3, e. Von io" 3i“3 bis io" 33T5 AI. P nB, 
MA 50p. Nachher Wellen von xos P und kleinerer A. 
Übergelagert kurze Wellen von etwa 4S P.
Ende gegen nh.
E. Von io“ 31"’7 an kurze Wellen von 4S P. Von 10" 32^0 
bis 10" 32”'6 zwei fast gleichgroße Wellen von 178 P und 
45p A. Nachher Wellen von 8S P und 33p MA. Über­
gelagert kurze Wellen von 4S P.
Den Schluß des Bebens bilden unregelm. Wellen von 9S P. 
N. Von io1’31T2 an Wellen von 16 P und 21p A mit 
übergelagerten kurzen Wellen von 4S P. Um ioh 33T2 Welle
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1905 April 4. von ns P und 42/t A. Hierauf schwächere Wellen von 
9S P, denen ebenfalls kurze Wellen von 4S P übergelagert sind. 
Ende etwa ioh 5om.

— 4. I. P" 11" 6"!6. e. Auf einige Wellen von 25® P folgt n" 
7m 36® eine Welle von ns P und 25/t A. Nachher Wellen 
von ios P. Übergelagert kurze Wellen von 58 P.
II. Von nh ym 2 2s bis n" 9T9 regelm. Wellen von i4s P 
und 12/t MA.
Ende etwa ii'/z”.
E. Von nh 7“o an unregelm. kurze Wellen von 3S und einige 
längere von 6S P. MA 22/t. Nachher Wellen von 5S P.
N. Von nb7™2 an unregelm. kurze Wellen von 28 und 3S 
und längere von ios P. MA 16/t. Nachher Wellen von 6S P. 
Nach 11b j 2m ist das Beben nicht mehr erkennbar.
Das Beben ist dem vorhergehenden sehr ähnlich.

— 10. I. H i2h44m, e. P anfangs 3315, nachher 28“. Darauf die
unregelm. M von ip P und 30/1 ilPI. Von i2h48m bis 
i2h 53m ist die A ziemlich gleichmäßig. P des Nb 17®.
II. II unbestimmt wegen schlechter Zeichnung. P der 
ersten Wellen etwa 28®. Von i2h49i;ii bis i2h 58™4 die 
regelm. M von i6s P und 30/t MA. P des Nb i6s.
Ende etwa 1311 20“.
E. H i21145m, e. Wellen von i8aP und annähernd gleicher 
A (6/t). Um 1211 57™6 M. Einige Wellen von 128 P und 
15/t A. Nachher wieder Wellen von 17® P.
N. Von i2h 49m bis i2h 57“5 H. P anfangs 17®, dann 13®; 
MA 15/f. P der folgenden Wellen 17®.
Ende nach 1311.

— 10. I. Von 2ih 38111 bis 2ih56meine Anzahl bebenartiger Wellen
von ziemlich gleichm. A und 20® P. MA 6/.i.

— 14. I. H ib 5™2, e. P 24®. Von ih 7™6 bis 1“ n“8 M. P 16®,
MA 20®. P der folgenden Wellen 15®.
II. Von i" 7i.“6 bis 111 lo’fö AI. Begelm. Wellen von 15® P 
und 25/t AIA. P der folgenden Wellen 14®.
Ende i1//.
E. und N. Das Beben tritt nur zwischen i1’8m und ih 9?6 
hervor: Wellen von i6s P und 5/t A-, sonst wird es durch 
MsB verdeckt.

— 15. I. II 4Ü 42™ 11®, i. Wellen von 7® und 14® P und 30/1 AIA..
P der folgenden Wellen 8®. Bew. ist sehr unregelmäßig.
II. H 4“ 42™2, e. Wellen von 4®, 10®, 12® und 15® P. AIA 
35 /t. Nachher Wellen von io® P.
Ende 5h.
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1905 April 15- E. II 4" 42’." 1, e. Ziemlich unregelm. Wellen von 5S P. 
MA 2S[i.
N. H 4" 415, e. Anfangs kurze Wellen von 3S P, nachher 
auch längere von ios P. MA 18u. Bew. ist ziemlich unregelm. 
Ende gegen 5”.

— 17. Auf. wegen Registrierbogenwechsels unbestimmt.
I. Von 8" 2o™6 bis 8h 25m AI. P i3s, ilPl 6,«. P der fol­
genden Wellen i8a. Angaben wegen Ineinanderlaufens zweier 
Registrierungen etwas unsicher.
II. Von bis 8" 2 5'.n5 ibf. P der regelm. Wellen 158.
MA 67t.
Ende etwa 8L 40“.

— 19. V, i21’5im4is, e. Der Einsatz ist nicht scharf. Schwache,
unregelm. Bew.; A meist 3 bis 4,«. Vorwiegend Wellen von 
i6sP. 73 i3'‘ 14™ i6s ± 5S, i. Unregelm. Bew. P schwankt 
zwischen ios und 38", Durchschnitt etwa 23s. MA 30p. 
H i3h42m, e. Zuerst Wellen von 2p P und 30^ MA- 
Dann Wellen von geringerer A und 23® P. Von 13“ 53"’7 
bis 13" 57™8 M. P 22S, MA 75p. Hierauf längere Wellen 
von 2 6s P und 5ou AfA. Um 14115“ ändert sich der Charakter 
der Bewegung, indem die Wellen kürzer und regelmäßiger 
werden. P 2 0s, MA 66/t (um ^"gTo). P des Nb ig8.
II. Fi i2h5im34s dh 5S, i. Ziemlich 'regelm. Wellen von 
i4s P und 6/t MA. F3 13" 14™ i2s ± 5S, i; nur sein- schwach 
angedeutet, die erste Welle hat kaum 6/t A. P i4s, doch 
kommen gegen Ende auch Wellen mit P bis 25“ vor. 
H unbestimmt. Schwache, unregelm. Bew. P zwischen is8 
und 4os. Von 13“ 57T2 an (regelm.) M von 2os P und ziem­
lich gleichmäßiger A. MA 33/t. P der regelm. Wellen 
des Nb i8s.
Ende
E. Fi 12h 51“ 32s, i. Der Einsatz ist wenig scharf. Sehr 
kurze Wellen von 2S und 3S P. V2 13” i4™4, e. Wellen von 
12S P und 15/t A. Nachher wird die Bew. sehr schwach 
und unregelm. II X311 4i1.115, e. Wellen von 30®, nachher 
2p P und 8/1 MA. Von i4h 5111 bis 1411 1 im M. P 22% MA 
25/t. P der unregelm. Wellen des Nb 193.
N. Fi 12" 51“ 32", i. Kurze Wellen von 3S P. MA 9/t. 
F2 i3h i4“5, e. P 12S, MA 6/t. II unbestimmt. Schwache, 
unregelm. Bew. Von 1311 57"'3 an M von 22“ P und 20/t 
MA. P der unregelm. Wellen des Nb 20“.
Ende etwa i5'/i\

— 20. I. Von 2111 50™ an eine Anzahl bebenartiger Wellen von
2 3s P und 4/t A.
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1895 April 20. II. Von 21" 50“ an eine Anzahl bebenartiger Wellen von 
i8s P und 3ft A.

— 24. I. V (?) 8" 3i“6, e. Einige IFellen von ns P und 3« A.
H 811 52™4, e. Wellen von 30s P. Von 8h 55“9 bis 9" s'l’o
M, P 2is, ilPI 40«. P der folgenden Wellen is5.
II. Ei (?) 811 22™, e. Schwache Wellen von ios P und 2^ A. 
F3 (?) 811 3i™8, e. Wellen von i3s P und 2^ A. H 8h 52™4, e. 
Wellen von 30® P. Von 8h 57™4 ± bis g" 5™o ± M. 
P anfangs 20“, nachher 15“; ilPI 357/. P der folgenden 
Wellen i6s.
Ende etwa 9" 40™.
E. Von 8” 57™ bis 9" 5™ AI. P 2is, AIA 6/.t.
N. Das Beben tritt in dieser Komp, viel deutlicher hervor. 
Von 8" 57™ bis gh 5™ M. P 208, AIA 10p. P der folgenden 
Wellen 148.
Ende etwa g'h'1.

— 25. I. Starke AIsB. Um io” 2o™7 treten die Wellen des Bebens
zum erstenmale deutlicher hervor. Yon 10“ 37™ 31® ± bis 
io” 44™ 34s ± AI. P 2is, AIA 28/11.
II. Fi g'1 46™ 5os ± 3S, i. Kurze Wellen von i2s P, die 
auch in größerer oder geringerer Begelmäßigkeit bis ioh 33™ 
andauern, zuletzt untermischt mit längeren Wellen. Darauf 
folgt die regelm. M mit i5sP und 2071 A. P der folgenden 
Wellen i6s.
Ende etwa 1 ih 40™.
E. Fi g1' 46™ 33s, e. Kein völlig scharfer Einsatz. Sehr kurze 
Wellen von 3S P und 12/t AIA. F2 10" 22™ os ±, i. Sehr 
kurze Wellen von 3S P. MA 9/1. II 10" 33™, e. Unregelm. 
Wellen von 22" P. AIA n/t. Nachher Wellen von i6s P. 
N. Fi g11 46™2, e. Um g'1 46™ 58s bemerkenswerte Welle 
von 25/1 A. P 3S. F3 io11 22™ ios, e. Sehr kurze, unregelm. 
Wellen von 2B und 3S P. H unbestimmt. P i5s, AIA 10/t. 
Ende ir1’ io™ ±.

— 25. I. Anf. 1411 g'fg, e. P und A der Wellen kann wegen gleich­
zeitiger, starker MsB nicht angegeben werden.
II. Anf. 1411 9™g, e. Vorwiegend regelm. Wellen von i2sP 
und gleichm. A. AIA 4/t.
Ende 1411 20™ ±.
E. Wegen Ineinanderlaufens zweier Registrierungen können 
keine Zeitangaben gemacht werden. P ios, MA 8/t.
N. Yon 1411 g”'8 ab eine Reihe ziemlich regelm. Wellen von 
gs P und 8/t AIA.
Nach ii'/P ist das Beben nicht mehr erkennbar.

— 25. I. Anf. (?) iS11 5™4, e. P anfangs 213, nachher i8s, zuletzt
igs, AIA 6/t.



P 24s. Von 5h s8™9 bis 6'1 ^'o M. P 21“, 
ilP-l io/«. P der folgenden Wellen i8s.
II. Anf. unbestimmt. II sh 54“3, e. P 23“, P der M i8s, 
der folgenden Wellen ip. MA 6/u.
Ende 6h 40“ ±.
E. Von 5U 59?2 ± bis 6h 5“9 M. Unregelm. Wellen von 
2 2S P und 6/t MA.
N. Anf. 5h sP'9, e- P zuerst ig8, dann i6s. MA 4/0
I. AVegen MsB kein Beben erkennbar.
II. Von I311 so™3 an eine Beibe regelm. Wellen von i4s P 
und ziemlich gleicher A. MA 6/t.
Ende 1411 6m.

— 26/27. I- V 2111 56™8, e. Von 2 2hom an kurze Wellen von i4s P.
Um 2 2h 7m i7s, i, bemerkenswerte, einsatzartige Welle von 
2 7s P und 30/t A. Nachher unregelm. Wellen. U2 2 2h 
25', i. Unregelm. Wellen. P 2os, MA 55/t. H 2211 321)15, e. 
P der unregelm. Wellen anfangs 35s, nachher 2 2s. MA 60/t. 
P des Nb schwankt zwischen 15" und 24*, Durchschnitt 208. 
II. Ui nicht erkennbar. Von 2211 2m an schwache AVellen 
von 138 P. Um 2 2h 7m 203, i, AVelle von i3s P und 8/t A. 
Von diesem Zeitpunkte an wird die Bew. merklicher. U 2 211 
15” 25", 1. P i6B, MA 50/t. Von hier ab bis gegen 2311 fast 
gleichm. Bew. P 2o8, im Nb i5s.
Ende gegen i1
E. Zu Beginn der H. gegen 2 2h 35“, sehr unregelm., lange 
Wellen von 35® P. P der AI 2 5s, MA 6fi. P des Nb i8s.

Ui unbestimmt. Nach 2211 kurze Wellen vonN.
U2 2 2h 15™ i3s, i. MA (des Einsatzes) io/t. P i5s. H 
unbestimmt. P bis zum Aufhören der Bewegung 2os, MA 9/f. 
Nach 237411 verliert sich das Beben in der AIsB.
I. H 7h 9“, e. Auf einige Wellen von 25s P folgen kürzere 
von i8s P und n/t MA.
II. Von 7h 10™8 bis 71’ 13™4 regelm. Wellen von i5s P und 
16/1 AIA.
Ende 7
N. Um 7h iif2 AI eines kleinen Bebens. P 177 AIA yi-t.
Um 1511 2"1 AI eines sehr kleinen Bebens in beiden Komp. 
Einige Wellen von i2s P und 3/t A.
I. H i7h i8?3, e. P 213, der AI ig8, nachher i7s. AIA 8/t.
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— 29.

— 30.

Mai 1.
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— 9-

II. R i7h i8™3, e. P 20", Nachher Wellen von i4sP.
Ende nach i8h.
I. H i5h i. Auf eine Welle von 29s folgt die
M mit i3s P und io/« MA.
II. Um 1511 7™o AI. P n3, dann 13% MA 8/<.
Ende iS1/*11.
E. Yon X511 6“3 an M. P ios, MA 67*.
N. Von 1511 6“3 an M. P i2s, MA 6f.i.
Ende 15 '/V1.
I. 7i i6u i3m 33a, i. Undeutliche AYellen, MA 6^. U2 i6h 
i6m 57% i. Kurze Wellen von 9S P. II i6h 17“1 45s, i. 
P i2s, dann 9S. MA 90«. P der unregelm. Wellen des Nb 
zwischen 43 und is3.
II. Ui i6h 13“ 33s, i. Einige regelm. AYellen von i2sP und 
1 ou A, nachher schwache, unregelm. Bew. von kürzerer P. 
F2 iS'1 i6m 55s, i. P 123, auch kürzere Wellen. H i6h i8m, e. 
P anfangs i6s, dann i2s, übergelagert kurze Wellen von 5SP. 
dpi 120/1. P der unregelm. Wellen des Nb zwischen 4S 
und is3.
Ende gegen 1711.
E. Zeitangaben unsicher, da die Minutenmarken teilweise 
fehlen. U 1611 i31!15, e. P der ziemlich regelm. Wellen des 
Yorbehens 4S, der M ioa mit übergelagerten kurzen AYellen 
von 5S P, des Nb 9S. MA 60/1.
N. Ui i6k i3™6, e. Kein scharfer Einsatz. Kurze Wellen 
von 5S P. U2, ebenfalls nur undeutlich erkennbar, i6h 17'11 
3S, e. P 83. P i6h i7”8, e. P 9a, MA 55/1. P des Nb 98. 
Ende gegen i7u 35111.
I. H 5h 49“o, e. P anfangs 20s, nachher io3. MA 4/t.
II. II unbestimmt. P i3s, MA 4/1.
Ende gegen 6h.
I. Anf. (?) 1711 4o'.n4, e. H 1711 46m, e. P anfangs 3os, 
nachher 2 43, dann 2os, zuletzt i7s, MA 4/t.
II. II I71' 46®, e. P der ersten AYellen 213, nachher 189. 
MA 6/t.
Ende etwa i8J/U.
I. Anf. wegen MsB. IJ wegen Bogenwechsels unbestimmt. 
Bis 711 39m M von anfangs 2 2s, nachher ig3 P und 55/t 
MA. P des Nb 173.
II. Anf. 711 4™4, e. H wegen Bogenwechsels unbestimmt. 
Bis 71' 39™ M von anfangs 1811, nachher i5sP und 28/1 AIA. 
Bis 8h regelm., langsam an A abnehmende Bew. von i8s P. 
Ende 8'/2h, unsicher wegen MsB.
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1905 Mai 9. E. Anf. unbestimmt.. II fällt in die Zeit des Registrier- 
bogenwechsels. Bis 711 46™ M von anfangs 20% nachher i6s P 
und 12 i-i MA. Angabe der MA unsicher, da die Kurve in­
folge des Bogenwechsels noch gestört ist. P des Nb i6s.
N. Anf. unbestimmt. II fällt in die Zeit des Registrier­
bogenwechsels. Bis 71' 38m AI von i6s P und 167t MA. 
P des Nb i6s.
Ende bald nach S”.

— ix. I. Anf. 1711 2 8“4, e. P wegen gleichzeitiger MsB nicht
meßbar. Um 1711 4o™6 bemerkenswerte Welle (F3 ?) von 2osP 
und 257t A. II unbestimmt. P anfangs 30*, nachher bei 
zunehmender A 23s. Von i8h 7“ 26* dt bis i8s nm 46B ± M. 
P 2 2s, MA 707c P der unregelm. Wellen des Nb ig3.
II. Anf. 17" 28*73, e- P lZs- Um 171'40*76 bemerkenswerte 
Welle (Fa?) von 15** P und 287t A. II unbestimmt. P 153, 
MA 407t. P der regelm. Wellen des Nb i4s.
Ende um 1911.
E. Anf. (?) 171' 26*70, e. Schwache, unregelm. Bew. Um 
17" 40*76 bemerkenswerte Wellen von 17** P und 207t A. 
Nachher unregelm. Bew. 11 i8h om, e. Durchschnittliche P 
der sehr unregelm. M 22**, MA 177«. Wellen des Nb eben­
falls unregelm.
N. An/'. 1711 267*1, e. Von 17" 33*** an lebhaftere Bew. Durch­
schnittliche P 73, MA Ion. Um 17" 40*76 bemerkenswerte 
Welle von i6s P und 207t A. 11 xS^o”*, e. P 13**. Die 
folgenden M haben 24** P und 257t MA. Nachher Wellen von 
2os P. A sehr ungleichmäßig. P des Nb 13*.
Ende 18V4.

— 12. I. Anf. 3" 26*75, e- H s" 36*70, e. P anfangs 26s, dann
20s. Bis 31’ 48*1* ziemlich regelm. Bew. mit langsam abnehmen­
der A. Danach Wellen von i8s P.
II. Beben in dieser Komp, nur undeutlich erkennbar. Zeit­
angaben sind nicht möglich. P der H etwa i8s. MA 47c 
Ende (in Komp. I) 4" 10”*.

— 12. I. Anf. 161* 13*71, e. II 16".23*73, e. P anfangs 25**, zu­
letzt i8s, MA 1471.
II. Beben nur schwach registriert. Zeitangaben wegen 
schlechter Beleuchtung nicht möglich. P anfangs nicht meß­
bar, nachher i8s. MA 47c

— 18. I. Anf. (?) o" 3*70, e. Schwache unregelm. Bew. Vorwiegend
Wellen von 30** P. Von o" 22™ ab wird die Bew. stärker. 
P 22", zuletzt i6s. MA 127c
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1905 Mai l8- II. Anf. unbestimmt. Etwa von o“ 2om bis o" 4om il£ P 
anfangs 2os, nachher i5s. MA 8/.1.
Ende ih iom ±.

— 20. I. Anf. ii” 15”3, e. //11" i8'.n7, e. Auf einige lange Wellen
von 243 P folgt die M mit i4s P und 45/« MA. Zuletzt 
unregelm. Bew. von 2is P.
II. Anf. 11“ 15^3, e. II n1' i8’.u8, e. Auf einige lange 
Wellen von 30" P folgen bis zum Schluß des Bebens Wellen 
von i3s P. MA 36/.1.
Ende gegen 1211.
E. Anf. n11 nm 158, i. Sehr kurze Wellen von 3S P. H 
ii11 19“1, e. Pp, der M i3s, nachher ns. MA 25^.
N. Anf. n11nm i8s, i. Kurze Wellen von 3S, nachher 8S P. 
II 11" i8“7, e. P 24s, libergelagert kürzere Wellen. MA 
16u. Nachher Wellen von 9S P.
Ende uh4om±.

— 21. I. II 11h 2ora j e (unsicher wegen MsB). P 32®, der AI 2 p,
der folgenden 19“. MA 8/.1.
II. II unbestimmt. P 2 0s, MA. 3«.
Ende n'’4om±.

— 23. I. Anf. 6h 34™!, e. Zunächst unregelm. Bew., vorwiegend
lange Wellen von 28s P. Etwa von 7h i6m an regelm. Wellen 
von 19® P. MA 20u. A nimmt nur langsam ab. P des 
Nh i5s.
II. Anf. 6h 34'.111, e. Schwache Bew. von- gleichmäßiger A. 
P der regelm. Wellen i7s, MA 12«. Um 8h 40“ rasche 
Abnahme der A. Um 9'1 ist keine Bew. mehr erkennbar. 
E. Beben tritt erst um 7" 18'.l'7 deutlich hervor. P zwischen 
i6s und i9s, im Durchschnitte i8s. MA S/t.
N. Anf. unbestimmt. Von 7" 17“ ab unregelm. Wellen von 
183 P und 1271 A.
Ende etwa S3-//.

— 25. I. Anf. (?) 4'13™3, e. Zunächst Wellen von 3os P und
geringer A. P der folgenden Wellen i8s. MA 67t. Gegen 
Ende des Bebens steigt die P wieder auf 2 3s.
II. Anf. unbestimmt. P anfangs 22®, nachher i7s. MA 47c 
Ende etwa 511 40™.

— 26. I. II 17I'51™5, e. P anfangs 25®, nachher 2iR. MA 6/.i.
II. II 17” 52™2, e. Regelm. Wellen. P anfangs 2oa, nach­
her i4s, zuletzt 128. MA 6[t.
Ende etwa i8h 35“.
I. II 19“ 30“8, e. P anfangs 32s, nachher 23s, dann 2os. 
MA 67t.
II. Anf. unbestimmt. P der II i8s. MA 47c 
Ende 20" 5"' dt.

26.
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1905 Juni 1. I. Z/zi” 52“9, e. Auf eine Welle von 2 2s P folgt eine 
M von 12S P und 30^ A. Nachher noch einige kleine 
Wellen von gleichfalls i2a P.
II. H 21" 53“o, e. P 123, MA 25^.
Ende 2 211 om.
E. II 2i'l52“8, e. Zahlreiche sehr kurze Wellen von 28 und 
3S P und 25 MA.
N. II 21" 53™o, e. Zahlreiche sehr kurze Wellen von 2S und 
3S P und 2 o,u MA.
Ende 221’ im.

— 2. I. Anf. 18h 25?2, e. Zunächst sehr schwache Bew., vor­
wiegend Wellen von 3os P. II 1811 52,"2, e. Auf eine An­
zahl Wellen von 32s P folgt die M von 27" P und 20ft 
MA. Nachher schwache Wellen von etwa 2 5s P.
II. Anf. unbestimmt. II i8h 52™6, e. P anfangs so8, nach­
her 2 8s, MA x2f(. Nachher schwache Wellen von 168 P. 
Ende etwa i9h 25™.
E. und N. Gegen i8h 55™ treten einige schwache Wellen 
von etwa 2 5s P und 5ft A auf, die möglicherweise dem 
Beben angehören.

— 56. I. Anf. (?) 2 2h2im, e. Zunächst sehr schwache Bew. Von
2211 4om ab Wellen von 4os P. Etwa 2 2h5im Beginn der M. 
P 2 2s, MA 12/1. Nachher Wellen von 17s P.
II. Anf. unbestimmt. P der AI 2is, der vorangehenden 
und folgenden Wellen etwas geringer. MA 8/.1.
Ende oh 5“.

— 6. I. Anf. (V-2 ?) 2h 9“ i7s, i. P anfangs 33s, nachher i5s,
zuletzt 18% MA 12ft.
II. Anf. (Fi ?) 2h 5m i8s, i. P anfangs 28“, nachher i8s, 
zuletzt i4s; MA 15/1.
Ende 211 2 5,,1.
E. Anf. (Fi ?) 211 5™ i4s, i. Zunächst kurze Wellen von 
2S P. Nachher auch einige sehr unregelm. Wellen von un­
gefähr 2os P. MA 5ft.
N. Anf. 2h 5™ 22S, e. Zunächst kurze Wellen von 2S P. 
Von 2il i2m ab längere Wellen von anfangs 2 2s, nachher i2s 
P und 8ft MA.

— 6. I. Anf. 311 e. II 3h 14’."7, e. P anfangs 3os, nachher
23s, zuletzt 183; MA 20ft.
II. II3'' i6m, e. P anfangs 2 4s. Nachher zahlreiche regelm. 
Wellen von 173 P und nur langsam abnehmender A. MA 15ft. 
Ende 4’/V-
E. Von 311 26“ an einige Wellen von 2os P und 5ft MA.
N. Von 3h i8m bis 3b 42m Wellen von i5s P und 5ft MA.
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1905 Juni 7. I. Anf. (?) 6h 1 om, e. Zunächst sclir schwacbe Bew. von 4os P 
und 21-1 A. Von 61' 23“ ab Wellen von größerer A und an­
fangs 24s, nachher i8s P. MA 30,1t. Nachher unregelm. 
Wellen mit P zwischen 93 und 2 2s.
II. H 6h 23111, e. Auf einige Wellen von 27“ P und geringer 
A folgen zahlreiche, ziemlich regelm. Wellen, deren P 
allmählich von i7s auf i3s abnimmt. MA 2oft.
Ende 7h iom.
E. Von 6h 23“ bis 6h 50™ unregelm. Wellen von ig8 P und
10, « MA.
N. Von 6h 25“ an (Zeitangabe wegen Ineinanderlaufens der 
Registrierungen unsicher) bis 61' 45“ unregelm. Wellen von 
i5s P. JP1 kann wegen häufiger kleiner Pendelversetzungen 
nicht angegeben werden.

— 9. I. V 1211 50’'1 2 5s ±, i. Unregelm. Wellen, P von is8 bis
4os, Durchschnitt 2 3s;. MA 30/r. 11 1311 2 3™4, e. Auf einige 
Wellen von 38® P mit übergelagerten kürzeren von i2s P 
folgt die M mit 7o;t JP4; P sinkt allmählich von 24® auf 
i8s, nimmt aber im Nb wieder etwas zu.
11. V 1211 50™ 2 7s, i. P 12S, daneben unregelm. längere 
Wellen. 11 1311 24“, ,e. Lange, aber schwach ausgeprägte 
Wellen von 405 P, überlagert von kürzeren Wellen. Nachher 
unregelm. Wellen von i9s P und 4o/.t MA. P der regelm. 
Wellen des Nb i6s.
Ende in I wegen MsB unbestimmt, in II gegen 1511.
E. V 1211 so1'1 2 5s ±, i. Kurze Wellen von 3" P, nachher 
auch unregelm. längere Wellen. H 1311 23,:13, e. Auf einige 
Wellen von 38“ P folgt die M mit 16/1 MA. und 2is P. 
P der unregelm. Wellen des Nb 20".
N. V i2h 50“ i5s ±, i. Kurze Wellen von 3® P, nachher 
auch längere Wellen. II wegen Ineinanderlaufens zweier 
Registrierungen unbestimmt. P der df 24% JPt 20//. P der 
unregelm. Wellen des Nb i6s.
Ende h'/P.

— 12. I. Anf. 5k 3Öm 5 53, i. Unregelm. Bew. von sehr langsam
wachsender A. P zwischen 2os und 3os. Etwa 611 29“ M. 
MA 30/./. Um 71' i5m beträgt die A noch 15,«, nimmt dann 
aber schnell ab.
II. Anf. 5b 36m 55s, i. Unregelm. Bew. von sehr langsam 
wachsender A. P zwischen i5s und 30", MA 121.1. Nach 
711 20™, wo die A noch 8/< beträgt, rasche Abnahme der Bew. 
Ende gegen 8h.
E. Anf. 511 36,n 55s, i. Zunächst sehr zahlreiche kurze 
Wellen von 2S P und 6ft MA. Nachher treten an ihre Stelle

4
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schwach ausgeprägte, unregelm. Wellen von durchschnittlich 
20s P und 5.« A, die nach 7h'i5m von der MsB nicht mehr 
zu unterscheiden sind.
N. Anf. 5h 36m 55s, i. Zunächst sehr zahlreiche kurze 
Wellen von 28 und 3S P und Sn MA. Nachher zahlreiche 
viel deutlicher als in Komp. E aufgezeichnete lange Wellen. 
P anfangs 3os, nachher 2 6s, zuletzt 2 2s. MA. 10p.
I. Anf. (?) 8h 51”, e. Zunächst Wellen von langer P und 
sehr kleiner A. Von 8h 58".'8 ah Wellen von 23® P und 6p 
A. Nachher noch Wellen von 2 28 P.
II. Von 911 6m ab regelm. Wellen von 198 P und 6p A. 
Wegen Ineinanderlaufens von Registrierungen können keine 
weiteren Angaben gemacht werden.
Ende 9h 25“.
I. Vi uh 5o“4, e. Einsatz ist unscharf. Unregelm. Bew., 
darunter Wellen von 8S P. V2 i2h i3m 30“ ± 48, i. Unregelm. 
Wellen; P zwischen 8S und 308, MA 20p. U 1211 48m; e. 
Zunächst Wellen von 25® P. Von i2h 55™2 bis X3h lyfy M. 
P 208, MA 75p. Das Nb zeigt anfangs regelm. Wellen von 
i8s P, nachher unregelm. Bew.
II. Ui nh49m57B, i. Vorwiegend Wellen von i4s P. U2 
i2h 13“ 37s, i: bemerkenswerte Welle von 128 P und 30p A. 
Nachher gleichm. Bew. von i48 P. E 1211 47"15, e. 
Zunächst unregelm. Wellen, dann bis i3h 45m regelm. Wellen 
von 208 P und häufig ab- und wieder zunehmender A. AfA 
50p. P des Nb 158.
Ende gegen 1511.
E. U iih49m 328, i. Zunächst zahlreiche sehr kurze Wellen 
von 28 und 3S P und 5p A. Nachher kerne Bew. mehr er­
kennbar. P 121148“, e. P der unregelm. Wellen anfangs 22S, 
nachher 198. MA 20p (um 1311 i2m). P des Nb i6s.
N. Ui iih 49“ 328, i. Zunächst zahlreiche, sehr kurze 
Wellen von 2S und 38 P, nachher längere Wellen von io8 P. 
E i2k 5om, e. P anfangs 248, nachher 2os; MA 25p (um 
13U I6m), p des Nb i6s. U2 in beiden Komp, nicht er­
kennbar.
Ende etwa 1411.
I. Anf. ih 38m 25s, i. H ih 46m, e. P anfangs 34®, dann 
2ÖS, nachher 138. MA 15p. Zuletzt längere Wellen von 
i9s P, übergelagert zahlreiche kurze, nur undeutlich erkenn­
bare Wellen.
TT. Anf. ih 38“ 25s, i. Von ih 52“ 258 ± bis ih 56111 203 ± AP. 
P i5s, MA 80p. Nachher Wellen von i28P, übergelagert 
kürzere, sowie zuletzt mehrfach längere Wellen.
Ende i'ls*.
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E. Anf. i11 38“ lg8, i. Kurze Wellen von 3S P, darauf sehr 
schwache, unregelm. Bew. Yen ih 53“6 an Wellen von i5s P 
und 8ft MA.
N. Anf. i11 38“ i6s, i. Schwache Bew., vorwiegend kurze 
Wellen von 2S P. Von i11 52111 i5s bis 111 58“o M. P i5s, 
MA 15/«. Nachher Wellen von ios P.
Ende 2b iom.
I. Von 2311 58^2 ab eine Beihe regelm. bebenartiger Wellen 
von i6s P und 4« MA.
II. Von 2311 58™ =*= ab eine Beihe regelm. bebenartiger 
Wellen von 153 P und 4« MA.
I. Anf. (?) i2ll32™8, e. P anfangs 3os, nachher 2 2s, zu­
letzt i5s; MA 10/.1.
II. Yon i2h34“6 ab regelm. Wellen von is8 P und 10^ MA.
I. Anf. (?) I311 37ra, e. P anfangs 32s, nachher 22®, zuletzt 
iys; MA 201.1.
II. Yon 13h 44m ab regelm. Wellen von i5s P und 207t MA. 
Ende gegen i41/4h.
E. Anf. 1311 33111 i8s ±, i. Yon 1311 44m ab Wellen von 
anfangs 2 4s, nachher iS3 P und 8^ MA.
N. Von 1311 42“! ab Wellen von i5s P und 10/t MA.
Ende gegen 1411.
I. Anf. (?) 1 sh 8m, e. Unregelm. Wellen. P 2 5s. Um i5h 
i6™4 M. P 164 MA 151.1. Nachher unregelm. Wellen von 
218 P.
II. Anf. (?) 1511 8m, ß. P i6s. Um 1511 i6”4 M. P i3s, 
MA 2 2i.t. Nachher unregelm. Wellen von i4s P.
Ende dieses Bebens geht in den Beginn des folgenden über. 
E. Um 1511 i6i!13 einige Wellen von i7s P und 67« MA. 
Im übrigen ist das Beben nicht mit Sicherheit erkennbar.
N. Um 1511 i6”3 M. P 20®, MA %i.i. Vorher und nachher 
einige unregelm. Wellen.
Beginn dieses Bebens fällt in das Ende des vorhergehenden.
I. Zunächst unregelm., lange Wellen von 35® P und geringer 
A. Yon 1511 38“4 ab M. P nimmt von 22" bis auf i6s ab. 
MA iof.t.
II. Zunächst lange Wellen von 30® P und geringer A. Yon 
1511 37™7 ab regelm. Wellen von 143 P und 6/.1 A.
E. und N. Um 1511 38™ einige unregelm. Wellen von 20® P 
und 57t A. — Im übrigen ist das Beben nicht erkennbar.
I. H i6h 7™4, e. P anfangs 32s, nachher 20®, zuletzt i6s. 
MA 151.1.
II. H i6h 7“i, e. P anfangs 21®, nachher 15®, zuletzt i4a. 
MA iof.i.
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Ende: in Komp. I wegen MsB unbestimmt, in Komp. II um 
r6h 2om.
E. Das Beben ist nicht mit Sicherheit erkennbar.
N. Von i6h 8m bis 1611 14™ bebenartige Wellen von 168 P 
und Sft MA.
I. Anf. (?) i6h 39T4, e. Um 161' 46T4 M. P anfangs 308, 
nachher 19*; MA S/.i.
II. Anf. unbestimmt. P anfangs 30', nachher i5s; MA 6/.i.
I. Von 17“ 31“ an einige hebenartige Wellen von zunächst 
308, nachher i8s P uird 4« A.
II. Von i7h 30“ an einige bebenartige Wellen von 14“ P 
und 3,u MA.
I. S i8h 36T2, e. P zunächst 27s, darauf i8s. MA 6fi.
II. E i8h 37m, e. Einige Wellen von i6s P und 6/t MA.
I. H 1911 13fr, e. Sehr kleines Beben. P zunächst 34s, 
darauf 20“, zuletzt 178. MA 8/t.
II. E unbestimmt. P anfangs 26s, nachher i4s, /lf.4 10 /t. 
N. Von ig11 i6?5 an einige unregelm. Wellen von i5e P 
und 5/1 MA.
I. Etwa von 2011 17™ an eine Reihe bebenähnlicher Wellen 
von anfangs 2 3s, nachher 168 P und 6/t MA.
II. Etwa von 2oh i6ra an eine Beihe bebenähnlicher Wellen 
von i5s P und 3/t MA.
Um 21“ iom einige bebenähnliche Wellen von 3/t JPi in beiden 
Komp.
I. P 268. II. P 178.
Von 2 2h 45“ an bebenähnliche Wellen von 6/t MA- in beiden 
Komp.
I. P anfangs 29s, nachher 23s. II. P 148.
I. E (?) 2311 59“ e. Auf einige lange Wellen von 368 P 
folgt die M von anfangs 208, nachher 158 P und 15/t MA. 
Nachher Wellen von i8s P.
II. E (?) 2311 58”, e. Kegelm. Wellen von 158 P und 15/t MA. 
Ende: in I unbestimmt, in II o11 25111.
I. Von 4h 56™ an hebenartige Wellen. P nimmt von 303 
auf 2 5s ab. MA 6/t.
II. Von 41158m an bebenartige Wellen von 20s P und 4/t MA. 
Ende 5U 25“.
I. E 1711 24“9, e. Auf 2 Wellen von 30s P folgen Wellen 
von 148 P und 20/t MA.
II. E 1711 25*79, e. P 148, MA i5/t.
Ende in I i7h 35™, in II i7h 40“.
E. Wegen Ineinanderlaufens mehrerer Registrierungen kein 
Beben erkennbar.
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1905 Juni 28. N. Vl i7h 2o™6, e. Undeutliche kurze Wellen von 2S oder 
3S P und sehr kleiner A. V2 1711 2 3mg, e. Wellen von s8 P. 
11 i7h 2 6m, e. Unregelm. Wellen von 128 P, zum Teil mit 
übergelagerten kürzeren Wellen. MA 2 oft.
Ende 1711 35“.

— 30. I. Ui 17h 27"' 1 os =fc 5S, e. Zunächst sehr geringe, nach 17h
30™2 stärkere Bew.: Wellen von 22s P und 307t MA.. Nach­
her unregelm. Wellen, P zwischen 8h und 3os. U2 (?) 1711 
47? 1, e. Unregelm. Wellen, P von 2os bis 40®, MA 507?. 
II wegen fehlerhaften photographischen Papiers nicht zu er­
mitteln, etwa i8h 25"’. Bis i8u 33“4 AI von 20® P und 14071 MA. 
Die A der auffallend regelm. Wellen des Nb nimmt nur 
langsam ah; P i9s.
II. U 1711 27“ iis, i. Zunächst sehr geringe Bew. Nach 
i7h 3o'"o wird sie stärker: Wellen von 158 P und 3071 MA. 
U3 1711 47“i, e. P i6s, MÄ 407t. II unbestimmt. Neben 
Wellen von 30® P treten auch kürzere auf. Yon i8h 30';'4 
bis i8h 35“4 M. P 208, MA 1107t. A der sehr regelm. 
Wellen des Nb nimmt nur langsam ab; P i7s.
Ende etwa 2o1/2h.
E. Infolge Durcheinanderlaufens verschiedener Registrierungen 
ist das Beben nur sehr undeutlich zu erkennen. P der 
Wellen des Yorbebens 48, der Hauptbew. 30®, der M 20®, 
des Nb 17®. MA 257t. Zeitangaben können aus dem an­
gegebenen Grunde nicht gemacht werden.
N. U 1711 27”1 68, i. Kurze Wellen von 4® P. Von i7h 
30J3 an längere Wellen von 16® P und 167t MA mit über­
gelagerten kurzen Wellen von 3® P. H 18’1 12'“, e (?). 
Von i8h 22™3 bis i8h 26,78 M. P 28®, HPä 307t. Von I8h 
30™5 bis i8L 351!’o M. P 208, MA 457t. P der ziemlich 
regelm. Wellen des Nb 19®.
Ende wegen Ineinanderlaufens der Registrierungen in beiden 
Komp, unbestimmt.

— 30. I. U wegen mangelhaften photographischen Papiers nicht
erkennbar. U3 2011 36™o, e. Schwache, unregelm. Bew. von 
67t MA. H 2oh 50™, e. P der meist regelm. Wellen 27®, 
nachher 22®. M um 2ih im4. Regelm. Wellen von 16® P 
und 55 7t MA. P der regelm. Wellen des Nb 17®.
II. Ui 20h 24“4, e. U2 2011 36”1o, e. Wellen von 158 P 
und 67t MA.. II unbestimmt. Zunächst undeutliche Wellen 
von 28® P mit übergelagerten kürzeren Wellen. Von 20h 
52,i;5 ± bis 2oh 58“9 ± M. P von 20® auf 14® abnehmend; 
MA 707t. Unter den unregelm. Bew. des Nb Wellen von 
16® und 25” P am häufigsten.
Ende nach 2211.
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1905 Juni 30. E. Wegen Ineinanderlaufens zahlreicher Registrierungen 
können keine Zeitangaben gemacht werden. Auch die MA 
ist nicht genau zu ermitteln; sie beträgt etwa 20^. Das 
Yorbeben ist nicht erkennbar. P der M 2is, der Wellen 
des Nb i8s.
N. Yorbeben nicht sicher erkennbar. H 201' 45“, e. Zu­
nächst lange Wellen von 33“ P. Yon 2011 5 i'fS bis 2011 58“8 M. 
P i8s, MA 25^. Nachher unregelm. Wellen.

Juli 1. I. Anf. wegen mangelhaften photographischen Papiers un­
bestimmt. Um 211 2 7™4 M. P der Wellen anfangs 24®, nach­
her 2 0s; MA
II. Anf. 2h i9“6, i. P anfangs 23®, nachher 2os. Um 2h 
3o”4 M. MA S/.i.
Nach 3U nimmt in beiden Komp, die Bew. wieder zu, A 
steigt auf 47c — Ende etwa 3h 20“.

— 2, I. Awf. 3h 59m, e. Zunächst unregelm. Wellen von etwa 2os P
und 10fi MA, dann lange Wellen von 32® P. Hierauf die 
unregelm. M von 20s P und 207t JPL Übergelagert kurze 
Wellen von 8S P. Im Nb hauptsächlich Wellen von 8S und 
20s P.
II. Beben erst um 411 2 “6 deutlich erkennbar. Unregelm. 
Wellen von 13“ P. Das Maximum zeigt vorwiegend Wellen 
von 9S P, aber auch einige längere, ebenso das Nb. MA 25p. 
Ende etwa 4h 4om.
E. Wegen Fehlens der Zeitmarken können keine Zeitangaben 
gemacht werden. Zunächst kurze Wellen von 2“ und 3“ P. 
P der unregelm. AI gs. MA 10p. Nachher unregelm. Bew. 
N. Schon 311 52“! zeigen sich kurze Wellen von etwa 2S P, 
die vermutlich dem Beben angehören. Nachher auch längere 
P. Yon 4h 11™8 bis 4h i3”8 AI. P 10% MA 18p. 
Von 4h i5™8 bis 4h i7™o M. P 6S, MA 15p. Nachher 
Wellen von 8S P.
Ende etwa 41/2h-

Von Juli 2., 8h 40“ bis Juli 3., 1311 25™ Registrierung des Hör. Pend. 
unterbrochen.

Juli 3. E. Wegen unscharfer Zeichnung nur AI erkennbar. Von 
oh 5I111 bis ob 54111 ilf von 20® P und 6p MA.
N. Ei ou 4m 2S d- 5", i. Sehr kurze Wellen von 2S P und 
5p A. F2 o11 nm 2 8s ± 5S, i. Kurze Wellen von 3a P. 
H oh 43m.3, e. P ig8. Von o11 5o“8 bis oh 53™8 AI von i8s 
P und 16p MA. Nachher Wellen von 20s P.
Ende nach ih.

— 5. I. II (?) 1511 34“, e. Auf eine Reihe langer Wellen von
29s P folgt die regelm. M von ig3 P und 6p A. Dann
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1905 Juli 5. verliert sich das Beben in der (schon vor Beginn des Bebens 
vorhandenen) MsB.
II. Beben nur sehr schwach registriert. P der ili ig3; MA 3/r.

— 5. I. P (?) i6h 24’.n2, e. Sehr- kleines Beben. Auf einige lange
Wellen von 26“ P folgt die M mit 22s P und 5^ MA; 
hierauf einige Wellen von 2is P.
II. Beben nur sehr schwach registriert. P i6s, MA 411. 
Ende i7h.

Von Juli 5., i8h 32” bis Juli 6., 9b 38m Registrierung des Hör. Bend, 
unterbrochen.

Juli 6. I. Anf. i5u 56“4, e. Sehr unregelm. Wellen. MA 871.
II. Anf. 1511 56™!, e. Ziemlich regelm. Wellen von ij8 P 
und 187t MA.
Ende i6h 25“ ±.
E. Anf. 1511 53“3, e. Anfangs undeutlich registrierte Wellen 
von 2S P. P der M ig8, MA 6/.i.
N. Anf. 1511 53™2, e. Kurze Wellen von 2B und längere 
von 11“ P. P der M 12®, MA 6/.1.
Ende i6h iom ±.

— 6/7. I. F-jp) 22h 39“5, e. Zunächst unregelm. Bew. Von 2311 om 
an M. Regelm. Wellen von anfangs 24", nachher 2 2SP und 
357t JP1. P der folgenden Wellen 20s.
II. Fa,,, 2211 39“6, e. Schwache Wellen von 145 P. Von 2 211 
59m an Wellen von 208 P. Hierauf die M von i8s P und 
287t MA. Danach Wellen von 15" P.
Ende gegen oh 15”.
E. F1(!) 22h 29“4, e. Von 22h 57“ an lange Wellen von 
32" P. Von 23h 7™ bis 2311 gm AI von 24" P und Sfi MA.
N. Von 23h o’n ab Wellen von 2 2s P. Hierauf die M von 
21B P und 87t MA.
Ende unbestimmt.

— 8. I. P 22h 53“2, e. P anfangs 26s, dann 23®, zuletzt ig5.
MA 127«.
II. Beben erst um 22h 56“ erkennbar. P anfangs 2os, 
nachher i5s. MA 12^1.
Ende 2311 25“ ±.

— 9. I. Anf. 15b 38“7, e. P anfangs 25s, nachher 138, zuletzt 
15S; MA 871.
II. Anf. i5u 38T9, e. P anfangs 25s, nachher regelm. 
Wellen von i28 P. MA iSp.
Ende gegen i6h.
I. Anf. i7h 4“, e. P anfangs 20s, nachher i5s; MA io[.i.
II. Anf. i7h 5m, e. P i6s; MA i87<.
Ende 1711 i5m±.

9-
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9.

10.

10.

f Von 171' 48m bis 1711 53“ M eines sehr kleinen Bebens. 
P 15S, MA 6/.i.
II. Auf. 1711 48m, e. Regelm. Wellen von 133 P und 4^ MA.
I. Kein Beben erkennbar.
II. Nach 1811 5"1 bebenartige Wellen von i4sP und 3,« MA.
I. Von 1811 38m an bebenartige Wellen von anfangs 27% 
nachher 2os P und 4« MA.
II. Von i8h 39"’ an regelm. bebenartige Wellen von i4s P 
und 3,u MA.
Um 2 011 44“ M eines sehr kleinen Bebens in beiden Komp. 
P etwa i5s; MA 3^.
I. Anf. 2311 i8m, e. Auf 2 Wellen von 30" P folgt die M 
von i5s P und 30/t MA. Hierauf kurze Wellen von 9S P.
II. Anf. 2311 i8m, e. Regelm. Wellen von 153 P und 2571 
MA. Nachher wegen unscharfer Zeichnung kaum erkenn­
bare Wellen von ns P.
Ende 2 31/2I\
I. II 12h 52“5, e. P zunächst 2os, nachher i4s. Zuletzt 
unregelm. Bew. MA 107t.
TT H 1211 53“2, e. Ziemlich regelm. Wellen. P i4s, MA 25^. 
Ende: in Komp. I wegen MsB unbestimmt, in Komp. II 
gegen 1311 12“.
E. Anf. (?) i2h 51 “5, e. Kurze, nur undeutlich registrierte 
Wellen von 3S P. P der sehr unregelm. M 2 2s. Über­
gelagert kurze Wellen. MA 10p.
N. Anf. (?) i2h 51 “4, e. Kurze, nur undeutlich registrierte 
Wellen von 3S P. P der M ns; übergelagert kurze Wellen 
von 38 P. MA 15,«. Nachher einige Wellen von 2is P. 
Beben in Komp. N viel deutlicher registriert als in E, wo 
es kaum erkennbar ist. — Ende nach 1311 5“.
I. Anf. 2211 im, e. Zunächst lange Wellen von 30® P. Nach­
her unregelm. Wellen. P zwischen ios und 2 5s; MA 15/t.
II. Anf. 22h 2m, e. Zunächst Wellen von 2os P und ge­
ringer A. Nachher zahlreiche regelm. Wellen von iss P. 
MA 307t.
Ende gegen 2311.
E. Wegen Ineinanderlaufens von Registrierungen lassen sich 
über das Beben keine Angaben machen.
N. Beben nur undeutlich registriert. Von 2 2h 5™ an eine 
Reihe ziemlich regelm. Wellen von i5s P und 57t MA.
I. Anf. 1 ih 49m, e. Zeitangabe wegen starker AIsB unsicher. 
Zunächst Wellen von 24s P. Darauf die regelm. M von 
i9s P und 18« MA. Nachher Wellen von etwa i6s P.
II. Anf. n^so"1, e. Zeitangabe wegen unscharfer Zeich­
nung unsicher. Regelm. Wellen von i6s P und 15/u MA.
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1905 Juli 11. Beben in Komp. I wegen MsB schon um i2h 25“ nicht mehr 
erkennbar. Ende in Komp. II etwa 1211 40™.

— 11. I. Fi,,, i5h53m59s, i. Kurze Wellen von 8S P, außerdem
sehr unregelm. längere Wellen. 1611 7“ 26® ± 3S, i.
Unregelm. Wellen. MA 30«. II unbestimmt. Unregelm. 
Wellen von ig8 P, MA 5511. P des Nb 163.
II. VUn 1511 53™ 59s, i. Unregelm. Wellen von 13® P. Fs,,, 
16h 7“ 23“', i. Wellen von i4s P. II unbestimmt. Kegelm. 
Wellen von 14" P. A stark wechselnd; JPi 60p. P des 
Nb 133.
Ende etwa
E. Fi,,, 1511 53"1 48®, i. Zunächst sein- kurze Wellen von 
2S P, nachher auch längere Wellen. Fs,,, i6b 7™ i8s, i. 
Sehr unregelm. Wellen. MA iSfi. II unbestimmt. P der 
ziemlich regelm. M etwa i8s, MA 28p. P der unregelm. 
Wellen des Nb etwa i6s.
N. Möglicherweise beginnt das Beben schon 1511 5o“3. F,,,
1511 53m 498) Kurze Wellen von 2S P. Fj,,, x6b 7“ 20", i. 
Sehr unregelm. Wellen. MA 32p. II unbestimmt. P 145, 
MA 307/. P des Nb i6a.
Ende etwa t.’i'IP.

— 12. I. Mw/! iP 55“9, e. Unregelm. Wellen von i5s P. MA 12p.
II. Anf nh 55![19, e. Anfangs sehr kurze Wellen von 3S P. 
P der M i5s; MA /[ou.
E. Anf. nh 5 5 “4, e. Vorwiegend kurze Wellen von 2S und 
3S P. MA 47c
N. Anf. iih 5 5’“2, e. Längere Wellen von 7S und über­
gelagerte kurze von 3S P. MA 15//. Beben in dieser Komp, 
viel deutlicher registriert als in E.
Ende i2h 5™.

— 12. I. Wegen starker MsB kein Beben erkennbar.
II. II 12h 57“i, e. Auf einige Wellen von 20® P folgt 
die regelm. AI von ns P und 37« AIA.
Ende 1311 im.

— 12. Um 181' 54m M eines sehr kleinen Bebens in beiden Komp.
des Hör. Pend. P i5s, MA 3f«.

— 13. I. Anf. 6h 17™!, e. Unregelm. Wellen, P von i7s und ios;
auch noch kürzere Wellen scheinen angedeutet. AIA 15^. 
II. Anf. 6h i91f3, e. P i4B, AIA 2071.
Ende 6h 35“.
E. Wegen fehlender Zeitmarken können keine Zeitangaben 
gemacht werden. Zunächst kurze Wellen von 2S P, hierauf 
die AI von iss P. JPI 1074. Dauer der Bew. 12“.

— 14. I. Anf. wegen starker AIsB unbestimmt. Erst 911 11m tritt
das Beben deutlich erkennbar hervor. Zunächst unregelm.
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i9°5 Juli r4’ Wellen, P zwischen ios und 4os. Danach Wellen von 26S P.
P der M 22s, MA 50^. P der anfangs regelm., nachher 
unregelm. Wellen des Nb xy3.
II. Anf. 911 e. Zunächst neben längeren vorwiegend 
kurze Wellen von 98 P. Nachher unregelm. Wellen von 
durchschnittlich ig8 P. P der regelm. M i4s, MA 40,«. 
P des IW 168.
Ende ii\
E. Anf. g” i“4, e. Zunächst sehr kurze Wellen von 28 und 
38 P. Yon 91' i6m an lange Wellen von 44® P. P der M 
208, UPI ioy<.
N. Anf. 9” ira 268, i. Zunächst sehr kurze Wellen von 2S 
und 3S P. Darauf unregelm. Bew. P der M 188. MA 18/«. 
P des Nb 148.
Ende io'j2h.

— 15. I. Von 71 59ra an unregelm. bebenartige Wellen von 24" P
und 6/.( MA.
II. Von 7” 59“ an regelm. bebenartige Wellen von 158 P 
und 37« MA.

— 16. I. Anf. i2h 26I4, e. Auf eine Welle von 308 P folgt das
Maximum mit 207t A\ darauf kurze Wellen von 88 P.
II. Anf. i2h26nl17, e. P im Durchschnitt n8, MA 207t. 
Ende xz“ 35”".
E. Wegen Ineinanderlaufens verschiedener Registrierungen 
kein Beben erkennbar.
N. Anf. i2h 2614, e. Zahlreiche kurze Wellen von 28 P 
und einige unregelm. längere Wellen. MA 107«.

— 16. I. Anf. 19" io!5, i. Zunächst schwache Bew. H 19"30™, e.
Auf etwa 12 lange Wellen von 358 P folgt die AI mit 2osP 
und 157t MA. Hierauf Wellen von 208 P.
II. Anf. 19" 10I4, i. Kurze Wellen von n8 P und 157t MA. 
H unbestimmt. P der M 208. Hierauf regelm. Wellen, P 
von 128 auf 158 steigend.
Ende zi1//.

— 17. I. Anf. oh 43To, i. Zunächst unregelm. Bew., darunter
Wellen von i5BP. Nachher zahlreiche Wellen von 218 P 
und langsam zunehmender A. Um 111 34’” Wellen von 27'P 
und 407i A. P der regelm. M 21s, MA 5571. P der gleichfalls 
regelm. Wellen des Nb anfangs 178, nachher 208, zuletzt 168. 
II. Anf. o” 43T0, i. Zuerst zahlreiche Wellen von 158 P 
und geringer A. MA 67t. Um 1" 39“ bedeutende Zunahme 
der A. Wellen von 308 P und 257t A. Yon i“ 48“ ab M. 
P der regelm. Wellen 218, MA 407t. P der gleichfalls 
regelm. Wellen des Nb 168.
Ende etwa 3h 5“.
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1905 Juli I7- N. Anf o" 43n.’o, e. Zahlreiche kurze Wellen von 28 P.
Nach o" 50”’ ist keine Bew. mehr erkennbar. Von i” 39“ 
ab lange Wellen von 28* P und io/t MA. P der M 20% 
MA 15/u. P des Nb 178.
Ende nach 2" 2 0m.

— 19. I. Von 71' 17T0 ± bis 711 igTo ± einige bebenartige Wellen
von 2 28 P und 8,u MA.
II. Von 7h 18I0 ± bis 711 22“5 ± regelm. bebenartige Wellen 
von 158 P und 6,1t MA.

— 22. I. Von 3" 39” bis 3“ 45” M eines kleinen Bebens. P 88.
dpi • wegen gleichzeitiger starker MsB nicht angebbar.
II. Von 31132T8 ± bis 3” 45T9 M eines kleinen Bebens. 
Regelm. Wellen von io8 P und 4M MA.

Von Juli 22., glV bis Juli 25., ioh Registrierung des W. unterbrochen. 
Juli 23. I. Anf. 811 23!5. e. Unregelm. Wellen von anfangs 128, 

nachher io8 P. MA 6u.
II. Anf. 8" 23T6, e. P anfangs 138, nachher 88. MA 201.1.

— 23. I. Anf. 9h 39“ e. Zeitangabe wegen starker MsB unsicher.
Zunächst längere Wellen von 23“ P. Hierauf Wellen von 
138 P und iom MA. Dann schwächere Bew. Um 91' 45“ M. 
P 168, MA 40M. Nachher unregelm. Bew., darunter Wellen 
von ziemlich kurzer P.
II. Um 9" 4om tritt die wohl schon vorher vorhandene Bew. 
zuerst deutlicher hervor. P 148, MA 3544.
Ende nach 10”.

— 23. I. Anf. io“ 281!,4, e. P der unregelm. Wellen anfangs 24“,
dann 188. MA 181.1.
n. Anf. io" 2 8m6, e. P der unregelm. Wellen anfangs 218, 
nachher 148, zuletzt 168. JP1 35/4.
Ende io11 40” ±.

— 23. Um n" 59“3 M eines sehr kleinen Bebens in beiden Komp.
I. P 138, MA 1574. II. P 128, MA 6/4.

— 23. I. Anf. 2ihom, e. Auf einige lange Wellen von 33“ P folgt
die M mit i5sP und 20M MA. Nachher unregelm. Wellen 
von io8 P.
II. Anf. unbestimmt. P der M 158. MA etwa 6om, wegen 
unscharfer Registrierung schwer meßbar. Nachher Wellen 
von x 18 P, auch noch kürzere P.

Von Juli 24., ioh 30“ bis Juli 25., 9" 18“ Registrierung des Hör. Pend. 
unterbrochen.

Juli 24/25. In den letzten Stunden des 24. oder zu Beginn des 25. Juli 
haben die Brunnenpendel ein kleines, etwa 1/2h dauerndes 
Beben aufgezeichnet. Genaue Zeitangaben können wegen 
Pehlens sämtlicher Stundenmarken nicht gemacht werden.



ii
if

— 60 —

1905 Juli 26. Um5"49°’3, e, Beginn eines kleinen Bebens in beiden Komp.
des Hör. Pend. Zahlreiche regelm. Wellen von 188 P und 
6,it MA.
Ende 61’ 20" ±.

— 27/28. I. Anf. 221146m4.a, i. Zunächst ziemlich unregelm. Bew., 
darunter Wellen von 188 P. Von 23" 14“ i2s, i, an M. P 
anfangs i5s, nachher 193; MA 307t. P des Nb 158.
II. Anf. 22'’46ra68, i. P der ersten Wellen n8. MA 15,«. 
Nachher zahlreiche regelm. Wellen von 15® P. Von 23" 
i4m2o8, i, an M. Wellen von i78P und 30p ilPI. P der 
regelm. Wellen des Nb 158.
Ende o1//.
E. Anf. 22'' 46m 3“, i. Schwache, unregelm., vorwiegend 
ziemlich kurze Wellen von geringer A. Von 23h i3m ab 
längere Wellen von i5sP und io^t MA.
N. Anf. 221’ 46“ 68, i. Schwache, unregelm., vorwiegend 
ziemlich kurze Wellen. Von 2311 14” an M von 20" P und 
12^1 ilPI. P der folgenden Wellen 1 s8.
Nach 2 31/211 verliert sich das Beben in der MsB.

— 30. I. Anf i2h42f7, e. P der AI 198; MA iS/.i. Nachher
unregelm. Wellen von 118 P.
II. Anf. 1211 42T9, e. P der M 158; MA 507t. P der 
folgenden Wellen n8.
Ende
E. Unregelm., vorwiegend kurze Wellen 3® P und S/.L MA. 
— Wegen Ineinanderlaufens der Registrierungen können keine 
weiteren Angaben gemacht werden.
N. Anf. (?) 1211 40%, e. Zunächst kurze Wellen von 48 P, 
dann die M von 148 P mit üb er gelagerten kurzen Wellen von 
3® P und 157t MA. Danach Wellen von io8 P.
Ende kurz nach 13".

— 31. I. Von i2ü 32“ bis i2h 3jm M eines Bebens, das wegen
starker, andauernder AIsB nur sehr undeutlich aufgezeichnet 
ist. Kurze Wellen von etwa 4® P und einige unregelm. 
längere Wellen. MA 15«.
II. Anf. 12" 27'f2, e. P 138. Andeutung kürzerer Wellen. 
MA 35/t.
Ende gegen 13 \
E. Anf. i2h 27?!, e. Vorwiegend kurze Wellen von 3“ P. 
P der M 3® und 5®. MA 18/.1.
N. Anf. 12h 27I2, e. Vorwiegend kurze Wellen von 3® P. 
In der M unregelm. Wellen von größerer P. MA 20/t. 
Ende i2,’4om±.

Aug. 2. I. Wegen starker MsB kein Beben zu erkennen.
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i9°5 Aug, 2. II. Yon io11 57"’o bis nh3“8 bebenartige Wellen von i4s P 
und 67t MA.

— 2. I. Yon 2211 5o“i bis 22h 56“ bebenartige Wellen von anfangs
308, nachher 208 P und 4^ MA.

— 3. I. M 191' 27“ e. Einige Wellen von 20“ P und m A.
II. Von xg1* 3o‘!,2 ab eine Anzahl regelm. bebenartiger Wellen 
von 158 P und 3,« A.
Ende

— 6. I. Anf. 2iu4im, e. Zeitangabe wegen MsB unsicher. Yon
2ih53T5 ± bis 2ih57™$±M. P 238, MA 201«. Nachher 
Wellen von ip P.
II. Anf unbestimmt. P zunächst nicht meßbar. Etwa von 
2111 5 öf2 an M. P 2os, MA 6/.i.
Ende 2 21/2\

— 7. I. Anf. 2b om 44s, i. Auf eine lange Welle von 25" P und
eine kürzere von 153 P folgt das Maximum mit einer Welle 
von 128 P und 507t MA. Nachher Wellen von 8S P.
II. Anf. 2" i“o, e. P der Hauptwellen i4s, MA 30,«. 
Nachher unregelm. Wellen von 8S P.
Ende 211 13“ (in Komp. I schon etwa 5ra früher).
E. Anf. 211 o“2, e. Sehr unregelm. längere Wellen, denen 
kurze Wellen von 3a P übergelagert sind. MA 28/<.
N. Anf. 2k om 4S (?), e. Kurze Wellen von 3S P, nachher 
auch unregelm. längere Wellen von 9S P. MA 257c 
Ende 211 nm.

— 8. I. Anf. I31' e- Bis 1311 58“ kaum merkliche Bew.
Nachher unregelm. Wellen. Yon 1411 14“ ab sehr lange 
Wellen von 45" P und 157t A. Die A bleibt bis 1511 3111 an1 
nähernd dieselbe. Yon 1411 20“ ab AI von 28" P. MA 257/. 
Von i4b 47™3 ab Wellen von 2os P. Nach 1511 P i5s und x6s. 
II. Anf 1311 3o“7, e. Zunächst schwache, regelm. Wellen 
von ns P und sehr langsam zunehmender A. Von 1411 
2 61f4 ± an unregelm. Wellen von 2 6s P. P der sehr zahl­
reichen, regelm. Wellen der itf i8s; MA P des Nb i5s. 
Ende gegen i6h.
E. Anf. 131' 30I2, e. Kurze Wellen von etwa 4S P, die 
sich bald wieder in der MsB verlieren. Etwa von 1411 30“ 
ab unregelm. Wellen von 2os P. Yon i5kom bis 1511 3“1 AT. 
MA 107«. Nachher schwache, unregelm. Wellen von etwa 
203 P.
N. Anf. 1311 3o™2, e. Kurze Wellen von 3® und längere von 
12S P. Etwa von i4k 30“ ab unregelm. Wellen von 2oa P 
und 87« MA.
Ende etwa iS1/*11-
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1905 Aug. 9.

1 1.

— 12.

12.

— I3-

I. Anf (?) 411 44"1o, e. P stetig abnehmend: 36®, 28“, 24s, i7s; 
MA S/.1.
II. Anf. (?) 4h 4i?8, e. Von 4h 57“2 bis 511 i”i M. P i8s, 
MA i2|tt. Nachher regelm. Wellen von 143 P.
Ende etwa
E. und N. Anf. 411 4i,n, e. Das Beben hebt sich aus der 
MsB so wenig hervor, daß genauere Angaben nicht möglich sind.
I. Anf. 4h 3?2, e. P 235. Von 411 8?i bis 411 12V9 M.
P i3s, MA S/.i. Nachher Wellen von i6s P.
II. Anf. 411 4“2, e. P i8a. Von 4h 8“y bis 4h i4?5 M.
Begehn. Wellen von izs P und 15.« MA. Nachher regelm. 
Wellen von gleichfalls i2s P.
Ende etwa 43/4h.
E. Anf. 4h 2“6, e. Von 411 8“6 bis 411 i4“6 Al. P i6B, 
MA Mt.
N. Von 4h 9f2 ± bis 411 i6™6 M. P i5s, MA mi‘
I. Anf wegen MsB unbestimmt. Von 1411 39ra an tritt das
Beben deutlicher hervor. P der ziemlich regelm. Wellen 23“, 
MA 8/t.
II. Etwa von 1411 5om ab schwache, regelm. Wellen von 
i8s P und 3/t MA.
Ende wegen MsB unbestimmt.
I. Anf. 2ih 3i”o, e. Auf einige lange Wellen von 35" P 
folgt die AI mit 9S P und 20/t MA. Nachher unregelm., 
kurze Wellen von 7S P.
II. Anf. 2P 3i“o, e. P der AI i3s, nachher io3. 
MA 15/t.
Ende 2ih 4101.
E. Anf. 2ih 3i“o, e. Kurze Wellen von 3S P. P der M 9“. 
MA 12/t.
N. Anf. 2ih 31 '71, e. Kurze Wellen von 3a P. AI sehr un­
regelm. MA 12/t.
Ende 2ih 39111.
I. Anf. ioh25m 348, e. Auf eine lange Welle folgen kurze 
Wellen von etwa 7SP. MA 25/t.
II. Anf. ioh25m 548, e. P y8. Andeutungen noch kürzerer 
Wellen. MA 30/t.
Ende ioh 30“.
E. Anf. io'1 2 5n.o, e. Sehr kurze Wellen von 2“ und 3" P. 
P der Af 2a und 88; MA 40/t.
N. Anf. ioh 25'1'4 (23”6 ?), e. P 2S und 3®, MA 25/t.
Ende ioh35"
I. Anf. 14” 2 3".19, e. Auf einige lange Wellen von 35" P 
folgt die AI mit 188 P und 15/t MA.

i3-
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1905 Aug. 13. II. Von 14" 2 8n.’3 bis 14" 32”’7 ± M. Regelm. Wellen von 
15' P und 4,« MA.
E. Anf 14" 24T4, e. Beben nur schwach registriert. Vor­
wiegend kurze Wellen, einige längere von io8 P. MA S/.i.

— iS- Anf. wegen Bogenwechsels unbestimmt.
I. Von 8h 57m bis 91' ora M. P ig8, MA 37«.

— iS-

Weitere Angaben wegen starker MsB nicht möglich.
II. Bis 9” 8m regelm. Wellen von i68P und 37t A.
Ende etwa 91/4h.
I. Anfofi-]™.’], e. Von9h33T7± bis9"46T8 +IH. P208, d/A67<.
II. Von 9“ 31T8 dz bis 91' 52T2 zt M. P anfangs 23“, dann 
regelm. Wellen von i5sP. MA 67«.
Ende gegen io\
I. zYigVs- P i7s, MA 37/.
II. Von 1911 im bis 191' 5“ M. P nicht meßbar, MA 37t.

Von August 17., 911 bis August 18., Sba" Registrierung des Hör. Pend.
unterbrochen. 

Aug. 17. E. Anf 3(?)" ii”4, e. P 38, MA io/.i.
N. Anf 3{?y u?4, e. P 28, MA 67t.
Ende 3(?)'‘ i8m. — Stunde unsicher wegen Ineinanderlaufens 
der Registrierungen in beiden Komp, des W.

— 23. I. Genaue Zeitangaben wegen Fehlens der Stundenmarken 
nicht möglich. Gegen 4^211 Y eines sehr kleinen Bebens. 
Dauer der Bew. im. P nicht meßbar; MA 37t.

— 24. I. Beben wegen starker MsP nicht meßbar.
II. Genaue Zeitangaben sind wegen Fehlens der Stunden­
marken nicht möglich. Etwa iih 3“ Y. Regelm. Wellen. 
P sinkt von ig8 auf 128. MA 47t. Dauer der Bew. 6”.

— 25. I. Fi 9" 57“ io8, i. Äußerst schwache, kaum meßbare Bew.
P ca. 28, A 2/.1. V-2 io"5“4o8, i. Zunächst bemerkens­
werte Welle von 807t A; dann kurze Wellen von 48 P. Nach­
her unregelm. Bew. P etwa 2 59, MA 227t. Zuletzt sehr 
unregelm. Wellen, P von 78—208.
II. F, nicht erkennbar. F2 io11 5“ 37s, i. A und P wegen 
schlechter Zeichnung nicht meßbar. Von ioh 2 6'f6 bis 
iok 3i”i Y. P 188, MA 307t. Nachher Wellen von i28P.

V Ende gegen nh.
E' v 9.1 ”1 1’ 1 MÄA '0,‘ 1 P '”’<1 3’'

F2 ioh 5™ 36s, 2. YA 507t J J
Allmählich treten neben diesen kurzen auch längere Wellen
von etwa gs P auf. YA der H 1071.
N. F 9h 57” 9”, i. MA 107t 1

F2 iok 5” 4os, i. MA 367t J 3 •
Nachher auch längere Wellen; P von etwa io8 bis zu 158.
Ende gegen iou 50”.
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1905 Aug. 25.

— 25.

— 28.

— 3i-

— 3i-

Sept. 1.

I. Von 1911 59“6 bis 2011 i™2 ± M. Auf eine Welle von 
2 5s P folgen einige kurze Wellen von 9S P. MA 8«.
II. Beben nicht meßbar.
Ende 201' 4“.
E. Von 1911 59™9 bis 2011 i“4 ± M. P 3® und 9S, MA 4^. 
Ende 2011 4™.
I. Anf. 2oh 46“6, e. Unregelm. Wellen von 128 und kurze 
von etwa 2S(?)P. MA 28/t.
II. Anf. 2011 46“7, e. P i4s und etwa 2B(?). ilPI 28p. 
Ende 2oh 55“.
E. Anf 2011 45”4, e. Zahlreiche, ausschließlich sehr kurze 
Wellen von 2S P und 40U MA.
N. Anf. 201' 44“9, e. Zahlreiche, ausschließlich sehr kurze 
Wellen von 23 und 4S P und 101.1 MA.
Ende 2 0h 55™.
I. Anf. 5b 6™9, e. Von 51' i3?2 ± bis 5h i5“7 ± M. P io3, 
vorher größer; MA 6/.i.
TT. Anf. 511 7”6, e. Von 511 13?! ± bis 51' i5™8 MM. P 
ios, MA 3i«.
I. Anf. ob 3™2, e. P des Bebens i2s. Gleichzeitig MsB
von 32s P, deren A größer als die MA des Bebens ist.
II. Anj. oh 4™3, e. P i2s, MA 22fi.
Ende ob 20™.
I. Anf. wegen starker MsB unbestimmt. P zuerst 33a. Von
151' 26™4 ab M. P 25”, MA 187«. Nachher Wellen von i9sP.
II. Beben nur undeutlich registriert. Nach x5h 30“ zahl­
reiche regelm. Wellen von ig8 P und 37t MA.
Ende
I. Ei (?) 2b 57m 52s, i. Pc 4S, A 1—27«. E3 311 5“ 47s, i. 
P 3S, MA ’jof.i. Allmählich treten unregelm. Wellen von 
23" P und kurze von 3S P auf. MA 307«.
II. Ei (?) 2h 57m 55“ ±, i. E2 3b 5“ 473, i. Sehr kurze 
Wellen, P nicht meßbar. MA ca. 507«. Nachher Wellen 
von i5s P. Von 1511 30™o bis 1511 32“2 M. MA 307t.
Ende 41/4h-
E. Pendel vorher gestört, Angaben daher nicht einwandfrei. 
Ei 2k 56“ 45s, i. Zahlreiche regelm. Wellen von a3P. MA 67t. 
E2 311 5m 45s ±, i. P 2S und 3", MA 557c Nachher neben 
den kurzen auch unregelm. längere Wellen (P von ios—2os). 
A bis gegen Ende des Bebens etwa 57«.
N. Ei 2h 56“ 453, i. E2 3h 511* so3, i. MA 857«. Anfangs 
nur sehr kurze Wellen von 23 und 3S P, nachher immer 
häufiger auch längere Wellen mit P von ios—153. II daher 
unbestimmt. MA 10 jx.
Ende
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1905 Sept. 4. I. Anf. 22" 5i'”o, e. Auf eine Welle von 2os folgen kürzere 
von 78 P. MA 2/.L.
E. Anf. 22h 51T0, e. P 3® und 7®, -MA 6^.

— 9. I. An/’. 1311 iifg, e. Auf die sehr unregelm. M von 307t il/A
folgen Wellen von io3 P und später längere Wellen. An­
scheinend sind kurze Wellen übergelagert.
II. Anf. i31‘ i2?4, e. P 148, AfA 207/.
Ende i3h25”
E. Anf. 13'’ i2“7, e. Unregelm. Bew. P 28—3® und etwa 8B, 
MA 2 2/J-.
N. Anf. i3hn?7, e. Unregelm. Wellen. P anfangs 3® und 
12®, nachher io®, MA 101.1.
Ende 13"21”

— 14. I. H 9” 14I7, e. Auf eine Welle von 26® P folgt eine Anzahl
Wellen von 12® P. MA 87«.
II. Wegen schlechter Zeichnung kein Beben erkennbar. 
Ende g" 19“.

— 14. I. Fi 19“ 54”i, e. F2 2o1'3m25®, i. P 8® und 17®. If 2oh
15T9, e. Unregelm. Wellen. P von 15® bis 40®, meist von 
20® bis 30®. Von 2oh 28T1 bis 201' 36“ 56® AI. P 16®, 
AfA 857c P der unregelm. Wellen des Nb 16®.
II. Fi i9ll53m56®; i. Begelm. Wellen von 14® P. F2 20'' 
3™ 28®, i. H wegen allmählichen Wachsens der A unbestimmt. 
P 17®. Um 2011 27“8 Beginn der M. Während derselben 
16 maliges, allmähliches Anwachsen und Wiederabnehmen der 
A. P dieser Schwankungen ira—2”. P der regelm. Wellen 
14®; AfA 657c P der gleichfalls sehr regelm. Wellen des Nb 15®. 
Ende 221' 5“
E. Fi 1911 54T0, e. P 2®. F3 2011 3“ 26®, f. Unregelm. 
Bew. P anfangs 2® bis 10®, nachher bis zu 15®. Von 2oh 
28“i an die auffallend regelm. M von i68P und 357t MA. 
P der unregelm. Wellen des Nb etwa 158.
N. Fi 19" 54T0, e. P 2®. Fj 20u 3“ 27®, i. P 3®, 6® und 
158. Bew. geht allmählich in H über. P der sehr regelm. 
M 15®, AfA 257/. P des Nb 15®.
Ende gegen 21“ 50“.

— 15. I. Anf. 1311 2 4“8, e. Zunächst nur sehr schwache Bew.
P etwa 188. Von i3h43m± an lange Wellen von 36® P. 
Nachher regelm. Wellen von 18® P und 107t AfA. Hierauf 
Wellen von 15® P.
II. Beben erst um T311 301” mit Sicherheit erkennbar. Zu­
nächst sehr schwache Bew. Von 131’ 56“ an sehr zahlreiche 
regelm. Wellen von 17® P und gleichm. A. AfA 87t. Nach 
14" 30“ nur noch sehr schwache Bew.
Ende gegen 15".

6
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1905 Sept. 15/16. I. Anf. (?) 231'i3m, e. Zeitangabe sehr unsicher wegen 
starker MsB, die sich in das Beben hinein fortsetzt. Von 
23h 34-“ ab mehrere lange Wellen von so8 P (vielleicht nur 
MsB). P 23°, nachher 2os, MA 15p.
II. Beben infolge schlechter Zeichnung nur hin und wieder 
erkennbar. P 158, MA p«.
Ende etwa o1//.

— 16. I. Anf. y" 48T8, e. P anfangs 3os, nachher 24% P der M
2is, MA 251.1. Zuletzt Wellen von 208 P. Während des 
ganzen Bebens regelm. MsB von 88 P und 3^ MA.
II. Anf. 711 48™9, e. Regelm. Wellen von 158 P. MA 67«. 
Ende 81,2 5m±.
E. Wegen andauernder starker MsB von 7a P und 117t A 
ist das Beben nur undeutlich registriert. Etwa von 7'' 56m 
bis 8h 2m M. P 208, MA < A der MsB.
N. Infolge starker MsB kein Beben erkennbar.

— 18. I. Anf. z" i3“3, e. Von 21' 20^3 bis 211 22“5 M. P 138,
MA 6p.
II. Von 2h 20™4 bis 21' 22?: M. P 128, MA 37«.

— 18. I. Von iotl2i?3 bis io11 23“3 M. P 138, MA 67s.
II. Beben nur um iob 22"’6 erkennbar. MA 37«.
E. Von ioh 21T1 bis io" 23n.’4 M. Unregelm. Wellen, P 
etwa 128; MA 67c

— 22. I. Von 2tü 47”6 ± bis zx" 50™$ dt M. P anfangs 288,
nachher 188; MA 107c
II. Von 2i'‘45?o± bis 2ih 50T9 ± Jkf. P 178, MA 37«.

— 23. I. Von u,14i“i± bis 11h 44“o dt ik?. P 218, MA 3p.
II. Von uh4i“2 ± bis n1144,i'3 Az M. P 158, MA 3p.

— 25. Von i2h bis 1411 30“ Registrierung des Hör. Bend, unter­
brochen. (Versuche am Apparate).

Sept. 28. Von i3h 33ra bis i3h 38d2 ± M in beiden Komp, des Hör. 
Pend. MA 3p.
I. P anfangs 2 28, zuletzt 88.
II. Regelm. Wellen von io8 P.

— 29. I. Fx 1211 n"1 29“, i. Kurze Wellen von 88 P und unregelm.
längere mit P von 206—408. MA 32p. F2 i2h 21“ 54“, e. 
Bis 13''3“ unregelm. Bew. P 7% io“ und 2 8a. MA 1107t. 
Nach 1311 3“ nimmt die A zunächst merklich ab, bleibt dann 
aber längere Zeit auf etwa 87t. P der regelm. Wellen des 
Nb 183.
II. Fx 1211 iim 3ia, i. P 6S und 138. F2 nicht erkennbar. 
Von i2l’5om25s± an starke Zunahme der A. Sehr regelm. 
Wellen von ip P und 957t MA. Sie dauern mit langsam 
abnehmender A bis zum Schlüsse des Bebens an.
Ende i5h io"1.

m
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19°5 Sept. 29. E. Vi i2h nm 2 8s, i. Unregelm. Wellen. P von 2S —is8.
Fs 12" 21“ 53s, i. A des Einsatzes 45^. Bis i2h 55” neben 
den langen Wellen mit P zwischen 183 und 30s, kurze Wellen 
von ca. 38 P. Nachher hören diese kurzen Wellen auf. 
MA der ff 30p. P nachher durchschnittlich ij3.
N. Fi i2hiin’23s, e. F3 nicht erkennbar (wie in Komp. II 
des Hör. Pend.). Unregelm. Wellen, P 3S, nachher auch ios. 
H unbestimmt. Hauptwellen außerordentlich unregelm. IFi 
3544. Gegen Ende des Bebens regelm. Wellen von 17“ P. 
Ende etwa i41/2U-

Okt. 2. I. Anf. 14111774, e. Kurze Wellen. P und A wegen gleich­
zeitig vorhandener starker MsB nicht meßbar.
II. Von 1411 1474 bis 1411 20T5 kleines Beben. Eegelm. 
Wellen von i2s P und 6^t MA.
E. Beben kaum erkennbar. P ns, MA 2/4.
N. Wegen starker MsB kein Beben erkennbar.

— 3/4. I. Anf. 23h45m, e. Zeitangaben wegen MsB unsicher. Von
23h 561'5 ± bis oh 3“4 M. P 2is, MA 25^. Nachher Wellen 
von 163 P.
II. Anf. 23" 4475, e. P anfangs nicht meßbar, dann 178, 
zuletzt i6s. MA 207t.
Ende cPs“.
E. Von 231' 57“ bis o11 3“ M eines nur schwach registrierten 
Bebens. P etwa 2os, IPt 4«. Während des Bebens an­
dauernd AfsB von 58 P.
N. Beben nur um o“ 2“ undeutlich erkennbar.

— 6. I. Wegen anhaltender, starker, unregelm. MsB von 35® P
und A kein Beben zu erkennen.
II. Anf. und Ende wegen MsB unbestimmt. Von r6h 44'!6 ± 
bis i6’’48“6± M. P i2s, MA 15^.

— 10. I. Anf. 191' 12T3, e. Zunächst Wellen von 28s, dann regelm.
Wellen von i8s P. MA 12^.
II. Anf. unbestimmt. Zunächst schwache Bew., P nicht 
meßbar, dann regelm. Wellen von 2os P und 67t MA.
Ende nach 2011.

— 12. I. Anf. 17” i2?o; e. P anfangs 26s, dann 2is. MA 6/u.
II. , Anf. 17“ 1472, e. Begehn. Wellen von i5s P und 67t MA. 
Ende

— 12. I. Anf. 22'’55^5, e. Zunächst sehr unregelm. Bew., dann
Wellen von 2 3“, hierauf regelm. Wellen von 188 P; MA 67«. 
II. Anf. 22" 54“ e. Schwache, gleichm. Bew. Eegelm. 
Wellen. P i6s, MA 474.
Ende 23*' 35m dt.

5*
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1905 Okt. 14.

iS-

— 16.

I. Ausmessung des Bebens in dieser Komp, durch anhaltende, 
sehr starke MsB von etwa 35® P und 15/« A erschwert. 
Anf. und Ende unbestimmt. Von i5h 9"'9 bis 15'' 29T9 ± M. 
Ziemlich gleichm. Bew. P iBs, MA 2011. Nachher P i6s.
II. V (?) i4h 57?7, i. Von i5hio'!1i bis i5h 3oraJ/. Begehn. 
Wellen von gleichm. A und i8s P. MA 8,«. Nachher regelm. 
Wellen von xs3 P. Während des Bebens andauernd schwache, 
regelm. MsB von ca. 88 P und 2u A.
I. V 22" 3m 37s, i, P der unregelm. Wellen wegen gleich­
zeitig vorhandener MsB nicht meßbar. Von 2 2h i8“2 bis 
22" 26,.n8 AI. P der ziemlich regelm. Wellen 2ia. MA 40». 
Nachher zahlreiche Wellen von i8s P.
II. V 22113m3is, i. P i3s. Allmähliche, langsame Zunahme 
der A. Von 22“ i6™3 bis 2211 i8™6 AI. P 178, MA 307/. 
P der zahlreichen, sehr regelm. Wellen des Nb ip.
Ende gegen 2^1^.
E. Wegen anhaltender starker MsB von p P ist nur die 
Hauptbew. erkennbar. Von 2211 18'."4 bis 22" dt AI. 
P 2 2S, MA 117«.
N. Beben nur sehr schwach registriert. Von 22” 15 “9 ± 
bis 2211 i8“9± M. P etwa 203, AIA ^{.i.
I. Wegen anhaltender, starker, unregelm. MsB von durch­
schnittlich 35s P und 157t MA genaue Zeitangaben nicht 
möglich. Etwa i2hi6mJ/. P 28a, AIA etwa 187/.

Von i2h 8m an lange

— W-

II. Anf. nh4i”4, e. P ip, A 27*.
Wellen von 30® P. P der regelm. AI anfangs 213, nachher 
173, zuletzt i3s. MA 187«. Nachher Wellen von 153 P. 
Ende (nur in Komp. II bestimmbar) gegen i2h so111.
E. Wegen anhaltender, starker AIsB von s3 P ist das Beben 
nur von i2h 13“ bis 12“ 19m schwach erkennbar. P etwa ip, 
AIA 87«.
N. Wegen anhaltender, starker MsB von 5S P ist das Beben 
nur von 121' i4m bis 1211 i6m schwach erkennbar. P 203, 
MA kleiner als die A der AIsB.
I. Anf. etwa nh'56m, e. Zeitangabe unsicher wegen AIsB. 
Zunächst unregelm. Wellen von 283 P. Von 12" 3™4 bis 
1211 io’1.16 auffallend regelm. ilf von 213 P, MA 307c Dann 
verliert sich das Beben in der MsB.
II. Anf. nh 55?5, e. P anfangs 2p, 
stärkere M von 2 23 P und 67t AIA.
Ende 12"20m ±.

dann die kaum.

Weitere Angaben nicht möglich wegen starker AIsB. 
Wegen zu starker AIsB kein Beben zu erkennen.

ilPt 77t
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i9°5 Okt. 19. I. Von 4" 43“’5 Ms 3h 45,’9 M. TJnregelm. Bew. MA 4/0 
II. Von 4''40?5 Ms 4“ 45m Jf. P 12", MA 121.1.
Nachher noch einige schwache Wellen.

— 19. I. Anf. (?) 9fl 3m, e. Anfangs Wellen v. langerP, nachher regelm.
Wellen von 23“ P und 6,a MA.
II. Beben nur schwach registriert. P der M 2os, MA yi. 
Ende 9b 25“.

— 19. I. Anf. i6h 43™ 57s, i. Zunächst unregelm. Wellen von
anfangs 22", nachher 32" P. Von 1711 ifs Ms xy11 5™ M. 
Begelm. Wellen von 2 5s P. API 257«. Nachher unregelm. 
Wellen von 2os P.
II. Anf. i6ll43m 59s, i. Zunächst regelm. Wellen von ns P. 
Von 1611 59™ ab lange Wellen von 2 8s, dann die M von 203 P. 
API 6fi. Nachher regelm. Wellen von i5s P.
Ende kurz vor i8\
E. Von 16“ 58” an lange Wellen von etwa 35s P. Von 
1 y11 2™ an Wellen von 193 P und y/x MA. Nach xy'1 iom 
verliert sich das überhaupt nur undeutlich erkennbare Beben 
in der MsB.
N. Wegen starker MsB kein Beben erkennbar.

— 19. I. Von 2ib34,To bis 2ih35?6 M. P xg3, MA 10/.1. Weitere
Angaben nicht möglich wegen MsB.
II. Von 21h 2 8™ bis 21" 36™ M. Begelm. Wellen von i2s P 
und 6p MA. Nachher noch einige wenige Wellen.

— 21. I. Fi 13" 25™ 2S, i. Fä 1311 28™ sy3, i. Kurze Wellen, P
etwa 43, API 5p. H i3113i™8, e. Längere Wellen von an­
fangs 22% nachher i4s P, stark überlagert von kurzen 
Wellen von 3S P. API 55p. P des Nb anfangs 9S, nachher 
unregelm. Wellen.
II. Fi nicht erkennbar. F2 13'' 29™ 2S, i. P anfangs i2s, 
nachher 4S. Von 1311 33™ 26s ± bis i3h36m ns ±M. Begelm. 
Wellen von 14“ P, stark überlagert von kurzen Wellen 
von 4S P. MA 80p. Nachher unregelm. Wellen. P des 
Nb zunächst 6S, nachher zunehmend.
Ende kurz nach i41/2l1.
E. Fx 1311 25“ 23, i. P 2S, API 18p. F2 1311 29™ os, i. P 
anfangs 3S und 63, nachher 4S, MA 12p. TI 13" 32™, e. 
P 3S und 123; MA 45p. P des Nb anfangs sehr unregelm., 
nachher etwa io3.
N. F 13“ 25™ 68, i. Zahlreiche kurze Wellen von 2S P. 
F3 1311 29™ 2S, i. P 23 5. H 13“ 3i™B, e. P 3®, API 30p, 
P des Nb 63.
Ende kurz vor i4h.
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Okt. 21. I. Anf. 1911 9'"3, e. Zunächst schwache, unregelm. Bew. 
Yon 19" 39™ ab M. P anfangs 2 59, dann bis zum Schlüsse 
des Bebens 2os, MA 8^.
II. Anf. 1911 ion.’3, e. Zunächst sehr schwache Bew. Von 
1911 36” an lange Wellen von 303 P. P der M erst 2 58, 
dann i8a. MA 6/.i. Zuletzt regelm. Wellen von is8 P.
Ende etwa 2o3/4h.

— 22.

— 22.

I. Beben kaum erkennbar.
II. Yon ih 51“ bis ih 56T3 regelm., bebenartige Wellen von 
n8 P und 3jit MA.
I. Anf. 3“ 58™5, e. Kurze, nur sehr undeutlich registrierte 
Wellen von 58 P und 2/( MA. PL 4h2a,278, i. Auf einige, 
noch von den kurzen 5S-Wellen überlagerte Wellen von 308 P 
folgt die M mit n8P und 607t MA. P des Nb 148.
II. Anf. 3h sSfy, e. P nicht meßbar. PL 4“ 2T7, e. Einige 
lange Wellen von 28® P, übergelagert sehr kurze Wellen (P 
nicht meßbar). Yon 4h 3™9 bis 4h 7“3 M. P 128, MA 1657t. 
P der regelm. Wellen des Nb 138.
Ende 4 V

e. P I2S

— 22.

E. Anf. 311 58“ i6a, e. P etwa 3S. PL 4'14l13,
MA 307t. Nachher Wellen von ios P.
N. Anf. 3h 58“ 22S, e. P etwa 38. H 4“ 4“i, e. 
übergelagert kurze Wellen von 3“ P. MA 327t.
Wellen von ca. 6S P.
I. Ea(.) 8h 37m 8S ±- 4S, i. Zunächst ziemlich unregelm. Wellen 
von etwa 22“ P. Yon 8" 55™ ab P 303. Von 9h 6“9 ± bis

P 118, 
Nachher

9h 13'!'2 ± die regelm. M von 2 28 P und 257t MA. Nachher
P.Wellen von gleichfalls 22“

II. Ei,,, 8h 29“ 2 83, i. Begelm. Wellen von i4s P und 37t 
MA. Es,,, 8" 36™ 5s5 ±, i. Begelm. Wellen von i4s P. Von 
8h 58“ ab lange Wellen von ca. 30" P, untermischt mit 
kürzeren von is8 P. Von 9" 71!'8 bis 911 iSfß die regelm. M 
von anfangs 23®, nachher i8s P und 257t MA. P der regelm. 
Wellen des Nb 143.
Ende n\
E. Von g1' 5“ ab zahlreiche Wellen von anfangs 3er. nach­
her 208 P und 47t A.
Ende gegen roh.
N. Von 9” 5“ ab unregelm. Wellen von anfangs 2 8s, nach­
her 22s P und 107t MA.
Ende gegen 9V211.
I. Anf. 2h 45™3, e. P anfangs 208, nachher ns. MA 67t.
II. Anf. 2"45“9, P io3, MA /y.i.
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i9°5 Okt. 24. I. Anf. ih 54m, e. Eegelm. Wellen von fast gleickbleibenderA 
P anfangs 26®, nachher ig3. MA 4^.
Ende etwa 211 xom.

— 24. I. V-2 8™ 29s, i. A des Einsatzes 30^. Zuerst Wellen
von etwa 43 P und 3^ A-, nachher auch unregelm. Wellen 
von längerer P. Von 41' 3om ab lange Wellen, denen kurze 
übergelagert zu sein scheinen. P anfangs 3os, dann 2 53, 
hierauf 2i8, zuletzt i6s. JP1 12/«.
II. V-, 4" 8™ 24a, i. Bis zum Schlüsse des Bebens sehr 
regelm. Wellen von anfangs 12“, nachher 143 P und bis 411 
36“ langsam zu-, dann wieder abnehmender A. MA io<u. 
Ende gegen 5".
E. V-2 41' 8m 29s, i. P der ersten Welle 5S, A 35^. Nach­
her zahlreiche kurze Wellen von x35 P. H kaum erkennbar. 
MA $[1.
N. Ei 31' 58m 423 ± 2S, i. Wellen von 2S P und kleiner A. 
V-2 4" 8™ 2 8s, i. P 2S und 3S, MA io/j. II nicht meßbar.

— 24. I. H (?) 15" 26™6, e. Auf eine Anzahl Wellen von 32* P
folgt die regelm. M mit i8s P und 6;« MA.
II. Beben erst um 15" 29".'8 erkennbar. P der regelm. M i8s, 
MA 4ft.
Ende etwa 1511 5om.

— 24. I. Anf. i8h7?4, e. Zunächst unregelm. Wellen, meist ziemlich
langer P. P anfangs 303, zuletzt 23®. Von i8h 2 5“6 bis 18" 
33™4 M. P 25®, il/A 507t. Von 18" 35“2 bis 18“ 44m5 M. 
P 178, MA 601.1. P der unregelm. Wellen des Nb ijs.
II. Anf. i8b 7m 3is, i. P io3, MA 15«. Nachher lange 
Wellen von 27“ P, überlagert von kürzeren. Von 18" 29“ 
bis 18" 46“ M. P der sehr regelm. Wellen anfangs 218, 
nachher 143. MA 507t. P der unregelm. Wellen des Nb 
von 193 auf i5s sinkend.
Ende 2o1/2i.
E. Anf. i8h 7m 15®, i. Zunächst kaum meßbare, kurze 
Wellen von etwa 8“ P. Von i8l1 21™9 ab lange Wellen von 
28® P. Von i8h 35™3 bis i8h 42“: M. P 17®, MA 20/.1. 
Nachher Wellen von 153 P.
N. Von 18h 2 3m ab lange Wellen von etwa 30® P. Von 
i8h 29“! bis i8h35™7 P ig3, MA 1 ^1. Nachher Wellen 
von 14® P.
Nach 1911 ist die Bew. nicht mehr erkennbar.

— 25. I. Anf. 2ih 2 5,.113, e. Auf einige Wellen von 208 P folgen
solche von io8 P. UPI 57«.
II. Anf. 2ih 23111, e. Kegelm., kaum meßbare Wellen von 
io® P und 37t MA.
Ende 2iu 351”.
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1905 Nov. 1. I. Anf. 5h 43"1, e. P anfangs 30", iiacklier 20“, zuletzt i3s. 
MA 8/.1.
II. Anf. 5h 46“, e. Zahlreiche regelm. Wellen von i5s P 
und 6,ti A.
Ende 6h 2ora ±.
E. Anf. 5h 45m, e. P i/\.% A in.

— 1.') I. Anf. nh 23™!, e. P 18S, MA 31k. Um nu 56“5 wird
die Bew. stärker. Äußerst regelm. Wellen. A nimmt bis 
I2u I3m zu (-^£4 20/tt), bleibt etwa 15“ konstant, um dann 
wieder langsam und gleichm. abzunehmen. P 188.
Ende 1311 iom ±.
E. Von 1211 i6™3 bis i2h 25“ M. Regelm. Wellen von 
i7s P und 5M MA.
N. Wegen starker Msß kein Beben erkennbar.

— 3. I. Anf. 1811 5im32s, i. P lg8. Von 1911 5m ab lange Wellen
von anfangs 33®, nachher 2 4s P. P der ziemlich regelm. 
M 18S, MA 30^. P der folgenden regelm. Wellen 178.
Ende 2oh 33111 ±.
E. Von i9h 9m ab nur undeutlich erkennbare lange Wellen 
von 3os P. Von 1911 i6m ab M von i8s P und 871 MA. 
Nachher Wellen von 208 P.
N. Von 1911 9“6 ab unregelm. Wellen von 35s P. Darauf 
regelmäßigere Wellen von i53P und 10/t MA.

— 4. I. Anf. 1511 xy™, e. Zunächst unregelm. Wellen von 29s P,
hierauf die regelm. 11/ von 19“ P. MA 31.1.
Ende 15"36“.

— 6. I. Anf 17" 2o™o, e. Unregelm. Wellen von 23* P und
kürzere von ios P. Von 17“ 48'11 an lange Wellen, zunächst 
von 368 P und 8f.i A, dann von 30“ P und 6oft MA. Von 
18" i?6 bis 18" 7“9 die regelm. M von 2os P und 2007t MA. 
P der regelm. Wellen des Nh i6s.
E. Von i7h so“5 ab lange Wellen von 33s P. Von 1711 
57m an Wellen von 27® P und 157t MA. Von i8h2“o bis
i8h i™3 die sehr regelm. M von 2os P und 577t MA. P der
Wellen des Nb i5s.
N. Von 171' 49“ ab sehr lange Wellen von etwa 40“ P. 
Nachher Wellen von 26" P und 127t MA. Von 18" 2”3 bis
18“ 7”3 die sehr regelm. M von 2os P und 287t MA. P der
Wellen des Nb i8s.
Ende dieses Bebens geht in den Beginn des folgenden über.

— 6. Anf des Bebens fällt in das Nb des vorigen.

b Von November 1 bis Dezember 11 Pendel II herausgenommen behufs Er­
neuerung des Spiegels.
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I9°5 Nov. 6. I. Zunächst sehr unregelm. Wellen von 25" P. Von 18" 
3411.'2 bis 18" 38™5 M. Eegelm. Wellen von 2is P und 60,« 
MA. P der regelm. Wellen des Nb 2os.
Ende 1911.
E. Von i8h 34”14 bis i8h 38™3 M. P 2os, MA iif-i. Nach­
her einige Wellen von ig8 P.
N. Von i8''35™o bis i8b 38“7 M. P 2os, MA iof.i. Vorher 
einige längere Wellen, nachher solche von 2os P.
Bald nach der M verliert sich das Beben in der MsB.

— 8. I. Anf. i" 24™8, i. Auf einige Wellen von i2s P folgen
lange Wellen von 28s P. Hierauf die regelm. M von 2isP 
und 2 o/_i MA. Zuletzt Wellen von i3s P.
Ende gegen i3/*h.
E. Von 1" 2 9“o bis 1" 32?5 M. Ziemlich regelm. Wellen 
von i4s P und 5/i MA.

— 8. I. Anf. 311 i5m, e. Sehr lange Wellen, P anfangs 4os, nach­
her 2 8s. Hierauf die unregelm. M von 2os P und 18/t MA. 
Zuletzt ziemlich regelm. Wellen von 17® P.
Ende gegen
E. Anf. (?) 311 2 2“ 5, e. Beben nur undeutlich erkennbar. 
P anfangs 26®, nachher 15®. MA 5/4.
Ende gegen 3 VA

— 8. I. Anf. i2h n“7, e. Zunächst sehr lange Wellen von 36® P.
P der gleichm. M 178, MA 8/i. Nachher Wellen von 15® P. 
Ende 1311.
E. Von i2h 26“o bis U2l1 29^2 M. P 15®, MA 4/i. Vorher 
einige längere Wellen.
N. Wegen starker MsB kein Beben erkennbar.

— 9. I. Anf. ok 34“9, e. Zeitangabe unsicher, da noch Wellen­
des Nb eines großen Fernbebens vorhanden. Auf 2 Wellen 
von 30® P folgt die M von 15® P und 40/t MA. Hierauf 
kürzere Wellen von 8® P. Beben verliert sich wieder im 
Nb des großen Fernbebens.

— 9. I. Anf. i11 2ira, e. Auf einige Wellen von 20® P folgt die M
von 15“ P und 25/6 MA, danach Wellen von 6® und 15® P. 
Hierauf verliert sich das Beben wieder im Nb des großen 
Fernbebens.

— 9. I. Anf. 6k 58*72, e. Unregelm. Wellen. P 18®, MA 6/t.
Ende wegen Bogenwechsels unbestimmt, etwa 7'/2h.

— 9. I. Anf. 1911 131116, e. Auf einige Wellen von 20® P und
15/t MA, denen kürzere Wellen übergelagert sind, folgen kurze 
Wellen von 7® P.
Ende 1911 22“.
E. Von 1911 14” bis 1911 i6m kleines Beben. Unregelm. 
Wellen von 8® P und 5/i ilPU
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1905 Nov. 9. I. Anf (?) 2011 3™, e. Von 2011 i6“2 an wird die Bew. merk­
licher. P etwa 2os, MA 12ft (um 2oh i6“2). Allmählich
verliert sich das Beben in der unregelm. MsB.
E. Anf. ig1'54m 6“, i. Bis 2011 6m ± sehr kurze Wellen von 
is und 23 P und 3« ilPl.
N. Anf. 1911 54m 3S ± 28j i. Bis 2oh im ± sehr kurz? Wellen 
von is und 2S P. A wegen starker MsB nicht meßbar. 
H in beiden Komp, des W. nicht erkennbar.

— 10. I. Anf. 22h 37T6, e. Regelm. Wellen von 2os, zuletzt i8sP
ohne hervortretende' M. A 6/.t.
Ende 2311 i6m.

— 11. I. Anf. 2311 5™3, e. P ig5, MA 37/. Ende 23'/'^.
— 12. I. Anf. 1711 27“o, e. P der M i8a. MA 6p. Nachher

einige Wellen von 128 P. Ende 1711 33m.
— 13. I. Anf. i6h i4?4, e. Einige Wellen von i8s P und 18p ilPl.

Übergelagert regelm. MsB von 7S P. Ende i6h i6m.
— 14. I. Anf. i8h 56? 1, e. Eine Anzahl Wellen von 22“ P und 3/t A.

Ende 1911 16™.
— 15. I. H 611 28”8, e. P anfangs 253, nachher i8s, zuletzt h3,

MA 20p.
Beginn und Ende wegen MsB unbestimmt.

— 18. I. Anf. oh 2 6?2, e. Anfangs Wellen von 2os P mit über­
gelagerten kurzen Wellen. MA 22p. Nachher Wellen von 
7S P. Ende oh 35“.
E. Anf. oh 27“2, e. Sehr kurze Wellen, P is — 3S. MA 12p. 
N. Anf. o11 27^4, e. Sehr kurze Wellen, P is — 3S. MA 6p. 
Ende ob 35“.

— 18. I. Von 1411 58n.'9 bis 1511 5m bebenartige Wellen von is8 P
und 3/1 MA.

— 18. I. Von 2311 o™9 bis 2311 7“6 bebenartige Wellen von i8s P
und 4/t MA.

— 19/20. I. Anf. 23h 4i“6, e. Um 2311 45”3 wird die Bew. merk­
licher. P 5S und ios. P der M anfangs 3os, nachher 203. 
MA 12p. Nachher unregelm. Wellen von nsP. Ende oV2h. 
E. Anf. 231' 4i”5, e. Beben nur sehr schwach registriert. 
Wellen von ios und ilfsP von 4S P, MA s(?)p.
N. Anf. 2311 40“3, e. Eine Anzahl Wellen von 3S P und 
2/t A. Nachher ist das Beben nicht mehr erkennbar.

— 21. I. Anf. 2211 43™, e. Schwache, unregelm. Wellen. P 8S—is3,
MA 4p. Kap, 23b 19T6, e. Unregelm. Wellen. P 183, MA 20p. 
Nachher auch kürzere Wellen. H 23" 43ro, e. Auf einige 
Wellen von 2 8s P folgt die M mit 188 P und 110/1 MA. 
Nachher Wellen von i5sP.
Ende dieses Bebens geht in das folgende über.
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1905 Nov. 22.

— 22.

— 23-

— 25.

— 25.

— 26.

— 26.

— 28. 

Dez. 1.

I. Anf. des Bebens fällt in das Ende des vorigen. Von 
oh 2im ab lange Wellen von 33e P. Von oh 24'”7 bis oh 
34”.'7 M. Sehr unregelm. Wellen. P anfangs 228, dann 188. 
Übergelagert kurze Wellen von 6S P. MA 14.0/u. Nachher 
Wellen von 8S und is3 P. Gegen 1“ 26m Zunahme der Bew. 
(vielleicht neues Beben?). Wellen von 23s P und 157« MA. 
Nachher kurze Wellen von us P. Ende 2" 5“ ±.
I. Anf. 23h i3“8, e. P ig8, MA 87«. Ende 231/3\
I. Von 711 17“ ab ziemlich regelm. Wellen von 2os P und 
67t MA. Ende gegen 8\
I. Von i6b 18“ bis i8h iim± regelm. Wellen von x8s P und 
107t MA.
I. Anf. 2oh 7™, e. Zunächst einige lange Wellen von 28® P 
und 27t A, dann Wellen von 2os P und 671 MA. Ende 2011 26“. 
I. Anf. 6" 57?7, i. Sehr kurze Wellen von 3S P. Sie treten 
anfangs allein auf und sind dann unregelm. längeren Wellen 
von ca. i7s P übergelagert. MA 307«. Ende 71' 12“.
E. Anf. 611 57“8, e. Kurze, unregelm. Wellen von 4S P. 
MA 257«.
N. Anf. 611 57™9, e. Kurze unregelm. Wellen. P von 6h 
58".'3 bis 6" 59,!15 ausschließlich 2S, nachher auch etwas längere 
P. ilP4 157«.
Ende 711 6m.
I. Anf. 2ob2m, e. Zeitangabe wegen MsB unsicher. P der 
unregelm. Wellen anfangs 4os, dann 3os, darauf 20% zuletzt 
i8s. MA 257t. Ende 20h so“ ±.
I. Anf. i7h 53?7, e. Ziemlich unregelm. Wellen, P etwa 
20*. Um i8h 19“ und i8h 33111 AI. ALA 187/. Ende 1911. '
I. Anf. 2211 i4m, e. Auf einige Wellen von 25* P folgt 
die AI von 22* P und 557« MA. Darauf Wellen von i8sP. 
Ende 2311.
E. Anf. 22h 17™, e. Unregelm. Wellen von 2os P und 
157« AIA.
N. Von 22h 20™ ab einige unregelm. Wellen von i8s P und 
67t MA.
Anf. dieses Bebens fällt in das Nb eines großen Fernbebens. 
I. Zunächst lange Wellen von 2 8s P. Von 9h i6m 42* bis 
911 21™8 AI. P i4s, AIA 287«. Nachher Wellen von gleich­
falls i4s P.
E. Gegen 911 ig“ einige unregelm. Wellen von ijf P und 
67t AIA.
N. Gegen 9h 19“ einige unregelm. Wellen von ij8 P und 
671 MA.
Ende dieses Bebens geht in den Anf. des folgenden über.
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Dez. 4.

— 4-

— 4-

— 4-

— 4-

— 5-

— 5-

— 6.

— 8.

— 8.

— 8.

Anf. dieses Bebens fällt in das Ende des vorigen.
L Von 9h 5o'.ni, e, ab, lange Wellen von 35" P. Darauf die 
M von i8a P und 40^ MA. Auf diese folgen unregelm. 
Wellen von anfangs i6s, nachher 22= P mit übergelagerten 
kurzen Wellen' von 8S P. Ende io'/2h.
E. Von 9h 52™3 ab unregelm. Wellen von 14® P und 15^ ilPl. 
N. 7(?) 9h 44™ 27®, i. Sehr kurze Wellen. P 2®, MA 17c 
Nachher unregelm. Wellen von 188 P und 207t ilPl.
I. 7 nicht erkennbar. E2 1211 29“ 27®, i. Kurze Wellen, 
P nicht meßbar. Von i2h 34“o an M von anfangs 21®, 
nachher 12® P und 451« MA. Übergelagert kürzere Wellen. 
Nachher Wellen von 18® P.
Ende 13'IA.
E. Ei 121 25™ 20® ± 3®, i. 

Es 12h 2 9m 30® ± 5
! i) P 2® und 3®.

P der ilf 15®. MA 1$^.
N. Et I2U 25"1 21®, i. 1 r, „ ,

v, „>^-38.+, i./Pa
H i2h 33,."8, e. Zunächst lange Wellen von 26® P. Darauf 
die M von 14® P und 147t MA.
Ende gegen 1311.
I. Von 1511 46m ab einige bebenartige Wellen von 18® P 
und 37« MA.
I. Von 191' i2m bis i9h 19“ bebenartige Wellen von 16® P 
und 3i« MA.
I. Von 1911 39’f9 bis 1911 46“9 ± bebenartige Wellen von 
anfangs 25®, nachher 17® P und 4,« MA.
I. Anf. (?) oh 21"'9, e. P anfangs 24®, nachher 16®. MA 47«. 
Ende 1".
I. Anf. 171' i2”9, e. Sehr unregelm. Wellen. P 12® und 20®. 
MA io/ii. Ende i7h33m.
I. Anf. o" 12m o®, i. P der ersten Welle io®, A derselben 87c 
Nachher noch vier Wellen von 8® P.
E. Anf. oh 1 im 50®, i. Sehr kiuze Wellen von kaum x® P 
und 7/t ilPl.
N. Anf. o"iim47®, Sei11' kurze Wellen von 2® P und 
874 MA.
Ende ou 14™.
I. Von 311 so1“ bis 4ll4m bebenartige Wellen von 20® P, über­
lagert von MsB von 6® P. MA 10f.i.
I. Von 511 8“4 bis 511 20“ bebenartige Wellen von 20® P, stark 
überlagert von regelm. MsB von 6® P. MA 15/.1.
I. Von 911 iim bis 9h 28m bebenartige Wellen von 20® P und 
187t ilPl, stark überlagert von regelm. MsB von 6® P.
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1905 Dez. 9. I. V 1411 19® 52s, i. Schwache Bew. Yen 1411 34.^2 ah M 
von ig8 P und i8u MA. Während des ganzen Bebens an­
haltend regelm. MsB von 6S P. Ende 1511 5®.
E. V 1411 19“ 56", i. Kurze, unregelm. Wellen von is und 
3a P. Etwa von 1411 34® an längere Wellen von ca. 20" P 
und 5M MA. Wegen anhaltender, starker ilfsi? lassen sich 
keine weiteren Angaben machen.
N. Wegen anhaltender, starker AfsB kein Beben zu erkennen.

— 9. I. Anf (?) 1911 58®!, e. Von 2oh 5™2 ab M von 20® P und
40/t MA. Nachher P von 8S-2 5S.
Ende gegen 2oh 36“.
E. Von 2oh 6m ab unregelm. Wellen. MA 25/t.
N. Von 2oh 5™ ab unregelm. Wellen von n5 P und 22/t MA. 
Wegen starker, auch während des Bebens anhaltender MsB 
lassen sich keine weiteren Angaben machen.

Von Dezember 11 911 20® bis Dezember 12 9h 20® Begistrierung des 
Hör. Bend, unterbrochen. Pendel II wieder eingehängt.

Von Dezember 12. bis 15. Versuche am Hör. Pend., daher zeitweise 
kurze Unterbrechungen der Begistrierung und unscharfe Zeichnung.

Dez. i2. I. Anf. (?) i3h 44?7, e. P anfangs nicht meßbar, dann 40", 
zuletzt 2 0b. MA 6/t.
II. Anf. (?) 1311 44?7, e. P 2 3s, MA 4/t.
Ende gegen h'/s11.

— 16. I. Anf 2 2h 58“6, e. P der unregelm. Wellen anfangs 38%
dann 158, zuletzt ns. MA 30/t.
II. Anf. 2 2h 59fo, e. Auf einige längere Wellen folgen un­
regelm. Wellen von ns P. MA 28/t.
Ende etwa 2311 20®.
E. und N. .Von 2 3h i“i bis 2311 11® ± unregelm. Wellen von 
nB P und 15/t MA.

— 17. I. 7, 9h 59“ 5os ± 4S, i. V2 iou 5“ 4is, i. Von io’1 14™
ab Wellen von 26* P und 15/t A. II ioh i8®o, e. Zunächst 
Wellen von 30" P. Von ioh 2i®6 bis ioh 35™o M. P 201, 
MA 70/t. P des Nb i6s.
II. 7i 911 59® 55s ± 2S, i. V2 io11 5® 378, i. H ioh 19®, e. 
Auf einige Wellen von 25“ P mit über gelagerten kürzeren 
Wellen von i2s P folgt bis ioh 2 8®2 die sehr regelm. M 
mit 183 P und no/t MA. P des Nb i6s.
Ende gegen iiV2h.
E. Erst um ioh 21T5 wird das Beben erkennbar. P 2os, 
nachher i7a. Von ioh 28®4 bis io1' 34®7 M von i5a P und 
23/1 MA. Nachher Wellen von i4a P.
N. Anf ioh 13™5, e. Um ioh 21® Beginn der M. Unregelm. 
Wellen von anfangs 20s, nachher i5s P und 20/1 ilPl.
Ende unbestimmt.
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— iy

1905 Dez. 17. I. Anf.(?) nll49m, e. P andauernd abnehmend: 50*, 35“, 
2Ti i9s) i7s- rbDl 20^.
II. Vor iih 59™5 keine meßbare Bew. Dann schwache, un- 
regelm. Wellen von 3os P. Von 1211 6“7 bis i2h 12™5 regelm. 
M von i7s P und 30/a UPI. Nachher Wellen von ip P. 
Ende gegen ia3/4h.

— 17. I. Anf. 2ih 48“, e. Schwache Wellen von 22S P und 37t JPi.
II. Anf. 2ih 49“2, e. Schwache, regelm. Wellen von 15" P 
und ö/t UPI.
Ende 221' 6m.
I. Anf. 2 211 19™ 59B, i. Sehr kinze Wellen von 3S, zuletzt 
2S P und 507t -MA­
IL Anf. 2 2h2om4s±3a, i. Vorwiegend sehr kurze Wellen 
von etwa 23 P und 407« MA.
Ende gegen 2 2u 25“.
E. Anf. 22h i9m 48s, i. Sehr kurze Wellen von 2“ 5 P und 
707t MA.
N. Anf. 22h 2om os ± 3S, i. Sehr kurze Wellen von 23.2 P 
und 407* MA.
Ende gegen 2211 25“.
I. Anf. 6h 51™, e. P 2os, MA 47/.
II. Anf. 6h 5 Wo, e. Regelm. Wellen von 153 P und 67t MA. 
Ende 7h 8ra ±.
I. Anf. X91' 3 4“ 2, e. Schwache, unregelm. Wellen von 24" P 
und 47t MA.
II. Anf. 1911 33™2, e. P anfangs 32", dann i4s; MA 157t. 
Ende ig3//.

Von Dezember 19. 2311 bis Dezember 20. 911 Registrierung des Hör. 
Pend. unterbrochen.

18

— 18.

Dez. 24. Anf. 2011 6®6, e. Anfangs sehr lange P, dann Wellen von 
153 P. MA 87t.
TT. Anf. 2oh 6™i, e. P i6s, MA i57<.
Ende 2 01/2l1 (in Komp. I schon früher).
E. Anf. (?) 2011 9™4, e. Anfangs Wellen von etwa 3os P, 
von 2oh 13™ ab Wellen von i2s P und 77t MA.
N. Am/1, unbestimmt. P anfangs 30s, dann i4s. MA 67/. 
Ende io'I^.

— 25. I. Anf. (?) 5h 44“, e. Zunächst keine meßbare Bew. Nach
6h regelm. Wellen von 22s P und 67t MA.
II. Anf. 511 42,:19, e. Zunächst keine meßbare Bew. Nach 
6h regelm. Wellen von 2os P und 47t MA.
Ende ß1/^.

— 25. II. Anf. 1711 iom is, i. Zwei Wellen von 8S P und 1072 A.
— 27. I. Anf. i11 io™6, e. Zeitangabe wegen MsB unsicher. Auf

eine Anzahl Wellen von 33s P folgt von ih igm9 ± bis
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1905 Dez. 27.

— 29.

— 29.

— 3°-

3°-

ih 2 5“6 ± die M von anfangs 2os, nachher i8s P und 
12« MA.
II. Anf. i11 io“4, e. P anfangs 20s, nachher i8s. MA 4,«. 
Ende etwa ih 40™.
I. Wegen MsB von 38s P Anf. unbestimmt. P anfangs 
30®, dann 2 4s, zuletzt 2is. MA io/i.
II. Anf. oh 25™2, e. Von o1' 40™2 ± ab die ziemlich regelm. 
M von i8s P und 15^ MA. Nachher Wellen von i6s P. 
Ende gegen
I. Anf. (?) 3h 49?o, e. Unregelm. Wellen von i4s P und 
25^ MA.
II. Anf. 3h 47“8, e. Unregelm. Wellen von i3s P und 
25^ MA.
Ende 4h 3“ ±.
E. Anf. 3h 45I!12, e. Zunächst kurze Wellen von 3", dann 
unregelm. längere von etwa 8S P und 8« MA.
N. Anf. 311 47 “2, e. Kurze Wellen von 3® P und 6« MA. 
TL nicht erkennbar.
Ende etwa 311 55m.
I. Anf. i11 39m, e. Zunächst Wellen von 32" P, dann die 
M von lg8 P und 12^ MA. Hierauf Wellen von i8s P.
II. Anf. ih 40"1!, e. Zunächst Wellen von 26s P, dann die 
M von 18S P und 16,« MA. Hierauf Wellen von i6s P. 
Ende etwa 2h iom.
I. Wegen starker MsB kein Beben erkennbar.
II. Anf. 1711 36"l3, e. P anfangs i5s, dann i2a. MA 6/.1.
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IIII

Mikroseismische Bewegungen.
1905 Jan. 1. I. Bjs 11" schwache MsB von etwa im P und 3,« MA.

Nachher regelm. MsB von y8 P und 4« MA. Yen 1311 22"’ 
bis i3h 24” einige Wellen von i8s P und 4M MA.
II. Schwache, regelm., im Laufe des Tages abnehmende MsB 
von 83 P und 3« MA. Von 31' 7“ bis 3" i2m einige Wellen 
von 15“ P und 3M MA. Nach nh MsB mit P von im und 
mehi’ und 3M MA.

— 2. I. Anhaltende, regelm., im Laufe des Tages abnehmende
MsB von 78 P und 4M MA. Nach 9“ auch schwache, un- 
regelm. MsB von langer P und 3M MA.
II. Anhaltende, regelm., im Laufe des Tages zunehmende 
MsB von 68 P und 4M MA. Außerdem von 711 ab auch 
lange Wellen mit P von mehr als im und 3M MA.

— 3. I. Anhaltende, regelm. MsB von 78 P und 3M MA. Außer­
dem von i5h 50” bis 171' sehr starke, anhaltende, ganz un- 
regelm. MsB von 30M MA. P von 208 bis 2m. Nachher 
wird die Bew. schwächer und weniger häufig, nur von 18'.'5 
bis 19i.' 5 ist sie wieder ziemlich intensiv.
II. Anhaltende regelm. MsB von 6S P und 4M MA. Außer­
dem von i6h bis 20*5 andauernde, unregelm. MsB von 
6m MA und P von 208 bis 3“.

— 4. I. Schwache, anhaltende, regelm., im Laufe des Tages etwas
an Intensität abnehmende MsB von 68 und 3M MA. Außer­
dem während des ganzen Tages fast fortwährend ziemlich 
starke, sehr unregelm. d/sP, nur von 7Ü5 bis 1211 verhältnis­
mäßige geringe Bew. P von 25® — 4“; P zwischen 2“ und 
3m sind am häufigsten. MA 20M.
II. Anhaltende, regelm. MsB von 68 P und 4M MA. Außer­
dem schwache, unregelm. MsB mit P von mehreren Minuten 
und 4M MA.

— 5. I. Anhaltende, starke MsB von iom MA. Etwas weniger
unregelm., als an den Tagen vorher; am häufigsten sind 
Wellen von 24® P, namentlich bis 911, vereinzelt auch noch 
Wellen von 2m P. Gegen Ende des Tages läßt die Bew. 
nach. Außerdem hin und wieder sehr schwache, regelm. 
MsB von 68 P und 2M A.
II. Es scheint MsB von etwa 6S P und 2m A vorhanden 
zu sein, doch lassen sich wegen schlechter Beleuchtung keine 
genauen Angaben darüber machen.
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I9°5 Jan. 6. I. Andauernd unregelm., im Laufe des Tages etwas an 
Intensität und Häufigkeit abnehmende MsB von 358 P und 
Sjti ilP-l. Außerdem, hauptsächlich gegen Ende des Tages, 
längere Wellen von etwas über im P und 2j.i A.
II. Es scheint MsB vorhanden zu sein, doch ist sie wegen 
schlechter Zeichnung der Kurve nicht meßbar.

— 7. I. Andauernd starke, unregelm. MsB von 33s P und 15«
MA. Gegen Ende des Tages läßt diese Art der Bew. nach, 
dafür treten sehr schwache, regelm. Wellen von 78 P und 
2/.L A auf.
II. Andauernd schwache, unregelm. MsB von 198 P und 
4<t MA. Gegen Ende des Tages auch Wellen von längerer P.

— 8.1. Zunächst sehr schwache, im Laufe des Tages an Intensität
und Häufigkeit zunehmende, regelm. MsB von 78 P und 4^ 
MA. Von 9" an schwache unregelm. MsB. P von 25® bis 403, 
MA 6,«. Um 211' größte Intensität. Außerdem hin und 
wieder lange Wellen mit P von im und 2m und 57« MA.
II. Andauernd schwache, regelm. MsB von 6a P und 37t 
JP4. Um 21’' einige Wellen von 153 P und 37« A.

— 9. I. Anhaltende, im Laufe des Tages stark zunehmende, regelm.
MsB von 78 P und 107t AfA. Außerdem den ganzen Tag 
über unregelm. MsB von 35s P und 177« MA. Yon 17Ü5 
ab nimmt die Bew. im allgemeinen an Intensität und 
Häufigkeit zu.
II. Anhaltende, im Laufe des Tages stark zunehmende, 
regelm. MsB von 207t MA. P nimmt langsam, jedoch nicht 
regelm., von 6a bis 88 zu; Durchschnitt 7a. Besonders gegen 
Ende des Tages rhythmisches Anschwellen und Abnehmen 
der Bew., das sich nach 3m bis 5“ wiederholt.

— 10. I. Fortdauernd sehr starke, regelm. AhB von 78 P und
157t MA. Nach 151' nimmt die Bew. etwas ab. Außerdem 
den ganzen Tag über starke, unregelm. MsB von 34“ P 
und 207t MA.
II. Andauernd sehr starke, nach iih langsam abnehmende, 
regelm. MsB von 78 P und 257t MA. Zu Beginn des Tages 
rhythmisches Anwachsen und Abnehmen der Bew., das sich 
nach Verlauf einiger Minuten wiederholt. Gegen Ende des 
Tages hin und wieder längere Wellen mit P von 128 und 
3os und 37t AIA.

— 11. I. Schwache, regelm. AIsB von 68 P und 37t MA. Außer­
dem fortdauernd starke, nur gegen Ende des Tages etwas 
abnehmende, unregelm. MsB von 318 P und 157t MA. Ver­
einzelt kürzere und längere P.

6



82

1905 Jan- ii- II- Schwache, im Laufe des Tages aufhörende regelm. MsB 
von etwa 88 P und 3^ MA. Außerdem hin und wieder 
längere Wellen. Um i?3/*'1 einige Wellen von 148 P und 
3/t A.

— 12. I. Andauernd starke, unregelm. MsB von 32" P und 15/4
MA. Außerdem zu Beginn des Tages noch hin und wieder 
regelm. MsB von 78 P und 2/t A.
II. Sehr schwache MsB mit P von y8, 168 und 228 und 
3/t MA. Weitere Angaben lassen sich wegen schlechter 
Zeichnung nicht machen.

13. I. Bis 13*5 (Anf. eines Bebens) anhaltende, unregelm. MsB 
von 328 P und 15/t MA. Nach 22“ (Ende eines Bebens) 
schwache, unregelm. MsB mit P von 2 5s bis 2“ und 4/t MA. 
Außerdem Spuren regelm. MsB von 78 P und 2/t MA.
II. Bis 13'’5 schwache MsB von etwa 203 P und 3/1 MA. 
Nach 2ih (Ende eines Bebens) keine meßbare MsB mehr 
vorhanden.

•— 14. I. Zu Beginn des Tages schwache, unregelm. MsB von etwa
408 P und 3/1 MA. Gegen 31’ 20” eine Anzahl Wellen von 
268 P und 4/t MA. Von 1311 bis 13)5 Wellen von durch­
schnittlich 198 P und 4/t MA. Nach 1411 andauernd sehr 
schwache, regelm. MsB von 78 P und 2/t MA.
II. Um 3.5 einige Wellen von 188 P und 3/t MA. Von 
1311 bis 13’.'5 einige Wellen von 168 P und 4/t MA. Gegen 
Ende des Tages sehr schwache regelm. MsB von 68 P.

— 15. I. Andauernd regelm., im Laufe des Tages zunehmende MsB
von 88 P und 4/t MA. Außerdem von 311 bis io11 andauernd, 
während des übrigen Tages nur vereinzelt, unregelm. MsB 
von 318 P und 6/t MA. Ferner vereinzelte lange Wellen 
von im P und 3/t MA.
II. Andauernd zunehmende regelm. MsB von 88P und 4/1 ilPi.

— 16. I. Andauernd regelm., im Laufe des Tages starkzunehmende
MsB von 78 P und 12/t MA. Außerdem von o'1 bis 4” 
schwache, von da bis 211.15 anhaltend starke, nachher wieder 
schwächere, unregelm. MsB von 10/t MA. P von 2os bis 4os; 
Durchschnitt 3i\
II. Andauernd regelm., im Laufe des Tages stark zunehmende 
MsB von 78 P und ca. 18/t MA. Angabe der ilPt wegen 
schlechter Zeichnung etwas unsicher). Außerdem hin und 
wieder Wellen von 198 P und 3/t MA.

— 17. I. Andauernd starke, regelm. MsB von 78 P und t5/t MA.
Außerdem mäßig starke, unregelm. MsB von 313 P und 8/t 
MA. Zu Beginn und Ende des Tages ist sie etwas geringer.
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1905 Jan. 17. II. Andauernd starke, nur gegen Ende des Tages etwas 
abnehmende, regelm. MsB von 73 P und 20,« MA. Häufig 
tritt im Verlaufe einiger Minuten rhythmisches Anwachsen und 
Abnehmen der Bew. auf.

— 18. I. Andauernd schwache, regelm. MsB von 83 P und 3^ MA.
Zu Beginn des Tages schwache, unregelm. MsB von etwa 
30s P und 3^ MA. Von 911 bis 12115 und von 1511 bis 2411 
fortdauernd sehr starke, ganz unregelm. il/sP, besonders stark 
von 1611 bis i7h und nach 2ih. Die P der unregelm. Bew. 
schwankt meist zwischen im (20" bis 211’) und 4“ (ion, 16“, i8h), 
nur vor und nach 12“ treten auch bedeutend kürzere und 
regelmäßigere Wellen von etwa 2^ P auf. MA 257/.
II. Andauernd schwache, regelm. MsB von' 73 P und 37t MA. 
Von 9” an anhaltend schwache, unregelm. MsB. P von im 
bis 4m, MA 67t.

— 19. I. Andauernd starke, nur von 811 bis i2h ziemlich schwache,
sehr unregelm. MsB. P von im bis 6m (vor und nach 16"), 
meist 2m und namentlich 3“. MA 157t. Außerdem während 
des ganzen Tages sehr schwache, kaum meßbare, regelm. 
MsB von etwa 88 P und 27t MA.
II. Schwache, unregelm. MsB mit P von 2os bis zu einigen 
Minuten und 57t MA. Die anscheinend vorhandene regelm. 
MsB von kurzerP ist wegen schlechter Zeichnung nicht meßbar.

— 20. I. Zu Beginn des Tages ziemlich starke, hierauf rasch ab­
nehmende, sehr unregelm. MsB mit P von 208 bis 8“ (um 
i1//). P von 2“ bis 4” am häufigsten. Von 13" bis 13^5 
ist die Bew. wieder ziemlich stark: lange Wellen von 4“ P. 
Nach 181' (Anf. eines Bebens) ist sie nicht mehr erkennbar. 
Außerdem langsam zunehmende, regelm. MsB von 63 P 
und 37t MA.
II. Bis 18h schwache, unregelm. MsB von mehreren Minuten 
P und 47« MA. Ferner gegen Ende des Tages zunehmende 
regelm. MsB von 63 P und 37« MA.

— 2i. I. Anhaltend mäßig starke, sehr unregelm. MsB mit P bis
zu 4“ und 107« ilPi; besonders stark von i" bis 2h, 7h bis 
8", io” bis i2h, 1711 bis 201’. Zeitweise, namentlich von 1P5 
bis 1211 und gegen i8h kürzere Wellen von etwa 208 P. 
Außerdem sehr schwache, regelm. MsB von 6S P und 27« MA. 
II. Andauernd schwache, unregelm. MsB mit P von meist 
im und 2in und 37« MA, sowie sehr schwache, regelm. MsB 
von 69 P und 27« A.

— 22. I. Schwache, unregelm. MsB von 403 P und 37t MA. Von
14" bis i9h ist sie kaum merkbar. Außerdem bis 911 sehr 
schwache, regelm. MsB von 73 P und 27« MA.

6*
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1905 Jan. 22. 

— 23.

— 24.

— 25.

— 26.

— 27.

— 28.

— 29.

— 30’

II. Zu Beginn des Tages noch schwache Spuren kurzer 
Wellen (von etwa 78 P); nachher keine meßbare MsB.
I. Sehr schwache, unregelm. MsB. Vorwiegend Wellen von 
im und 2m P und 3,^ MA. Außerdem langsam zunehmende, 
schwache, regelm. MsB von 88 P und 3,0 MA.
II. Etwa bis I611 Ruhe. Nachher sehr schwache, regelm. 
MsB von 88 P und 27t MA.
I. Hin und wieder sehr schwache, regelm. MsB von 68 P 
und 2/.i MA. Im übrigen Ruhe.
II. Ruhe.
I. Zu Beginn des Tages Spuren kurzer Wellen von etwa 68 P. 
Von 9h ab zunehmende, unregelm. MsB von 358 P und 6« 
MA. Nach 131’ vereinzelte Wellen von im und 2mP und 3« A.
II. Sehr schwache MsB von kurzer P und 2lu MA.
I. Zunächst ziemlich starke, nachher abnehmende, gegen 1911 
fast ganz aufhörende, unregelm. MsB von 368 P und iou MA.
II. Vereinzelt sehr schwache MsB von 27t A. P nicht 
meßbar.
I. Zu Beginn des Tages nur sehr vereinzelt, nachher etwas 
häufiger, schwache, regelm. MsB von 78 Pund 2^ A. Außer­
dem von oh bis 3h und von 10" bis 13" (Anf. eines Bebens) 
schwache, unregelm. MsB. P meist 408 bis 7os; MA 47«. 
Von 22h 2om bis 22" 25™ einige Wellen von 188 P und 4/< MA.
II. Gegen Ende des Tages sehr schwache, regelm. MsB von 
ca. 68 P und 2/( A. Gegen 22" 25“ einige Wellen von 165 P 
und 3ft MA.
I. Andauernd zunehmende, regelm. MsB von 88 P und 8« 
MA. Außerdem vou io1' 50“ bis iih iom eine Anzahl Wellen 
von 238 P und 6/1 J1PI. Von 1511 an schwache, von iS11 an 
andauernd starke, unregelm. MsB von 368 P und 121.1 MA.
II. Im Laufe des Tages zunehmende, regelm. MsB von 88 P 
und 13 ft MA. Gegen Ende des Tages wieder rhythmisches 
Anwachsen und Abnehmen der Bew., das sich etwa alle 1008 
wiederholt.
I. Andauernd ziemlich starke, gegen Ende des Tages ab­
nehmende, regelm. MsB von 78 P und Sfi ALA. Außerdem 
andauernd starke, unregelm. AIsB von 35® P und iSfi MA.
II. Anhaltend starke, rhythmisch anwachsende und wieder 
abnehmende, regelm. MsB von 78 P und 10ft MA. Außer­
dem vereinzelt längere Wellen.
I. Andauernd starke, zeitweise sehr unregelm. AIsB von 
36s P und 20ft MA. Ferner zu Beginn des Tages ziemlich 
starke, im Laufe des Tages jedoch fast bis zum Verschwinden 
abnehmende, regelm. MsB von 78 P und 6ft ALA.



85

9°5 Jan. 30. II. Schwache, regelm. MsB von y P und ^ MA. Außer­
dem schwache, unregelm. MsB mit P von 20s bis 4os und 
5itt MA.

— 31. I. Fortdauernd sehr starke, unregelm. MsB von 34s P und 
30^ MA.
II. Zu Beginn des Tages sehr schwache, regelm. MsB von 
7S P und 2« MA. Nachher anhaltende, unregelm. MsB von 
6/t MA. P sehr ungleich, zwischen ios und im, in der Begel 
zwischen 20" und 3os.

Febr. t. I. Unregelm. MsB von 3is P und 8/t MA. Um 10" 6m, 
ioh 4om, i3h 20“ 131' 44'”, i5h 32m und i6h 2" bemerkens­
werte Wellen von 26s P und 20 bis 40/t A. Außerdem be­
sonders von 9" bis ioh lange Wellen mit P von 6os, ioos 
und i5os und 4/t MA.
II. Zeitweise sehr schwache MsB von i7sP und 2/t A.

— 2. I. Zunehmende unregelm. MsB von 2 8s P und 28/t MA, da­
zwischen vereinzelt längere Wellen.
II. Anhaltend schwache MsB von 1 ss P und 3/t MA.

— 3. I. Unregelm., zunächst abnehmende, gegen Ende des Tages
wieder zunehmende MsB von 10/t MA. P steigt von 29® 
auf 39s. Von i2h bis 19" Wellen mit P von im, 2“ und 3“1 
und A von 2 bis 4/f.
II. Bis 12” MsB von 158 P und 3/t ilPl. Nachher Buhe.

— 4. I. Von oh bis 511 und von 71' bis 2411 zunehmende, unregelm.
MsB von 338 P und 6/t ilP4. Außerdem zeitweise, zwischen 
o" und 6”, und von i2’‘ ab Wellen von im und 3“ P und 
3/t MA.
II. Nur vereinzelte Spuren MsB von 2/t MA.

— 5. I. Von oh bis 411 unregelm. MsB von 6/t MA. P steigt von
358 auf 408. Von o“ bis nh, zeitweise ziemlich häufig, 
Wellen von im, 2“ und 3“ P und 4/t ilPI. Von 17^5 bis 
18h regelm. Wellen von 258 P und 3/t MA.
II. Von i71.‘5 bis 18" sehr schwache MsB von 178 P und 
2/t A.

— 6. I. Andauernd zunehmende regelm. MsB von 68 P und 3/1
MA. Außerdem zu Beginn des Tages häufiger, nachher 
seltener, meist vereinzelte Wellen von 208, 30* und 458 P 
und 4/t MA.
II. Zu Beginn des Tages kaum merkliche, dann zunehmende 
regelm. MsB von 88 P und 4/t MA.

— 7. I. Von ou bis 711 abnehmende regelm. MsB von 7“ P und
3/t MA. Bis i4h unregelm. MsB von 328 P und 5/t MA. 
Außerdem zeitweise, besonders nach 15", Wellen von im 
und 3“ P und 3/t MA.
II. Bis 7'' schwache MsB von 88 P und 2/t A.
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i9°5 Febr. 8.

— 9-

io.

— ii.

— 12.

— i3-

— 14.

— I5-

— 16.

— i7-
— 18.

— 19.

— 20,

2 1.

I. Von 211 bis 12" vereinzelt schwache MsB von etwa im P 
und 2n A. Im übrigen Euhe.
II. Zwischen 9" und ioh sehr schwache MsB von etwa 
ios P und 2[~i A. Im übrigen Euhe.
I. Vereinzelt, besonders von 7" bis 1311 lange Wellen von 
mehreren Minuten (im, 2m, 3“, 5”) P und 3ft MA. Im 
übrigen Euhe.
II. Keine meßbare MsB.
I. Zu Beginn des Tages fast unmerkliche, dann zunehmende, 
anhaltende regelm. MsB von 78 P und 3.« MA. Ferner von 
8h ab schwache unregelm. MsB von etwa 40® P und 4/.< MA.
II. Zunehmende regelm. MsB von 78 P und 4,« MA.
I. Zunehmende, von 511 an anhaltende, starke, unregelm. 
MsB von 36" P und 1571 MA. Außerdem ab und zu sein- 
schwache regelm. MsB von 68 P und 2/.1A.
II. Sehr schwache MsB, P etwa 78 und is8, A 2a.
I. Zu Beginn des Tages starke, im Laufe des Tages ab­
nehmende unregelm. MsB von 38“ P und 127t MA.
II. Sehr schwache MsB. P nicht erkennbar, MA 27t.
I. Zu Beginn des Tages hin und wieder lange Wellen von 
27t A. Nach 9h (Ende eines Bebens) schwache unregelm. 
ilPP von ca. 358 P und 37« ilPL Nach 17‘.'s Euhe.
II. Euhe.
I. Nach 14“ (Ende eines großen Fernbebens) zunehmende, 
unregelm. MsB von 418 P und 47t MA.
II. Euhe.
I. Bis 411 unregelm. MsB von 408 P und 37t MA. Dann Euhe.
II. Euhe.
Gegen Ende des Tages in beiden Komp, sehr schwache, 
regelm. MsB von 7" P und 27t A. Vorher Euhe.
Anhaltend regelm. MsB von 9® P und 471 MA.
Anhaltend regelm. MsB von 8S P und 57t MA. Ferner in 
I. Von 12Ü bis 16" MsB von etwa 30“ P und 47t MA. 
Anhaltende, im Laufe des Tages abnehmende regelm. MsB 
von 88 P und 371 MA. Außerdem in Komp.
I. Unregelm. MsB von 39“ P und hu MA.
Abnehmende, regelm. MsB von 88 P und 27t A. Außerdem 
um 9 12 , 10 49 , 13 1 , 13 30 , 14 42 und 15 5
bemerkenswerte Wellen von mehreren Minuten P und 257t 
MA in Komp. I, 67t MA in Komp. II.
I. Um 8" iom einige Wellen von i4s P und 37t MA. Nach­
her hin und wieder sehr schwache MsB von 27t MA. Im 
übrigen Euhe.
II. Euhe.
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1905 Febr. 22. I. Anhaltende, unregelm. MsB von 33" P und 5,« MÄ. Um 
9h 57“ bemerkenswerte Welle von 2ni P und 20^ A.
II. Um 9” 57“ Welle von 2“ P und 3^1 A. Im übrigen Euke.

— 23. I. Anhaltende, unregelm. MsB von 35SP und 107t MA.
II. Schwache MsB von 37t MA, P nicht meßbar.

— 24, I. Bis 10" abnehmende, unregelm. MsB von 3413 P und 67t
MA. Nachher Ruhe.
II. Ruhe.

— 25. I. Vereinzelt, namentlich zwischen 8h und ioh, lange Wellen
mit P zwischen im und 3“ und 372 MA. Im übrigen Ruhe. 
II. Ruhe.

— 26. Zunehmende, regelm. MsB von 83 P und 57« MA. Außer­
dem in Komp. I lange Wellen von 274 A.
Regelm. MsB von 88 P und 67t MA. Außerdem in27.

— 28,

März 1.

2.

Komp. 
3“ und

— 5-

6.

7-

I. Von 811 bis 14“ lange Wellen mit P von i“ bis 
37t MA.
Abnehmende, regelm. MsB von 96 P und 47t MA. Außer­
dem in Komp.
I. Von 811 ab vereinzelt, aber ziemlich häufig, lange Wellen 
von mehreren Minuten P und 37« MA.
I. Schwache, unregelm. MsB, P von 2os bis 4“ MA ^fi.
Außerdem um 1211 35“, i2h 50” 1511 16“ bemerkenswerte
Wellen von 308 P und 157t MA.
II. Vereinzelt schwache MsB von etwa 308 P und 47t MA.
I. Schwache, unregelm. MsB mit P zwischen im und 2“ 
und 372 MA. Um xo1' 50“ bemerkenswerte Welle von 30® P 
und 8,u A.
II. Ruhe.
I. Schwache MsB mit P von mehreren Minuten und 37t MA.
II. Ruhe.
I. Von 1211 bis 1411 schwache MsB von etwa 30® P und 37t 
MA. Im übrigen Ruhe.
II. Ruhe.
I. Ruhe.
II. Ruhe.
I. Zwischen 
und 374 MA.
II. Ruhe.
I. Sehr schwache, gegen Ende des Tages etwas zunehmende, 
regelm. MsB von 83 P und 374 MA.. Bis I411 schwache, un-

n11 und 12" eine Anzahl Wellen von 35® 
Im übrigen Ruhe.

P

regelm. MsB von etwa im P. Um I3Ü 57“ 11 „tn n15 32.5, 16
121“ bemerkenswerte Wellen von 30® P und 874 A.
II. Sehr schwache, gegen Ende des Tages zunehmende, 
regelm. MsB von 88 P und 374 MA.
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1905 März 8.

—. 9-

— 10.

1 1.

— 12.

— I3-

— I4-

— iS-

— 16.

— 17.

— 18.

I. Andauernd regelm. MsB von 88 P und 47* MA. Außer­
dem von 2ih ab unregelm. MsB von etwa 458 P und 3« MA.
II. Andauernd regelm. MsB von 88 P und 5^ MA.
I. Andauernd ziemlich starke, regelm. MsB von 9' P und 
571 MA. Außerdem unregelm. MsB von 36° P und 6/t MA.
II. Andauernd rhythmisch zu- und abnehmende, regelm. MsB 
von 98 P und 6/t MA.
I. Andauernd regelm., gegen Ende des Tages abnehmende 
MsB von 98 P und 4/t MA. Außerdem unregelm., zeitweise 
starke MsB von 33s P und 12/t MA.
II. Schwache regelm. MsB von 93 P und 3/t MA.
I. Andauernd regelm., im Laufe des Tages etwas zunehmende 
MsB von 98 P und 5/1 MA. Außerdem bis 1911 ziemlich 
starke, unregelm. MsB von 368 P und 8/t MA.
II. Andauernd nicht völlig regelm., gegen Ende des Tages 
zunehmende MsB von 6/t MA. P schwankt zwischen 63 
und io8, im Durchschnitt 88.
I. Andauernd starke, regelm. MsB von 88 P und 6/t MA. 
Außerdem bis ig“ abnehmende, unregelm. MsB von 36a P 
und 8/t MA.
II. Andauernd starke MsB von 88 P und 8/t MA.
I. Andauernd regelm. MsB von 88 P und 4/t MA. Außer­
dem von 21’ bis 16'' unregelm. MsB von 378 P und 6/t MA.
II. Schwache regelm. MsB von 88 P und 2/t A.
I. Zunehmende regelm. MsB von 98 P und 6/t MA. Von 
91’ bis 19” unregelm. MsB von 408 P und 6/1 A. Nach 15" 
ist sie nur noch schwach.
II. Regelm., gegen Ende des Tages stark zunehmende MsB 
von 88 P und 8/t MA.
I. Anhaltend starke, regelm. MsB von 98 P und 6/t MA. 
Von nh bis i8h auch lange Wellen mit P von meist mehr 
als i“ und A von 2/t bis 10/t.
II. Andauernd regelm. MsB von 88 und 9“ P und 8/t MA.
I. Andauernd regelm., im Laufe des Tages abnehmende 
MsB von 88 P und 4/t MA.. Nach 19" einige schwache 
Wellen längerer P.
II. Andauernd regelm. MsB von 88 P und 6/t MA.
I. Schwache, im Laufe des Tages verschwindende, regelm. 
MsB von 88 P und 2/t ilPI. Von 2" bis Wellen von 
328 P und 3/t ilP4.
II. Bis 9h schwache, regelm. MsB von 83 P und 3/t MA. 
Nachher Ruhe.
I. Zwischen i2h und h" lange Wellen von etwa 2”’ P und 
2/1 A. Im übrigen Ruhe.
II. Ruhe.



1905 März 19.

24.

— 25-

— 26.

27.

— 28.

— 29.

3°-

31-

April x.

24

Im übrigen

20.

— 21.

22.

— 89 —

I. Gegen 13" Wellen von 33® P und 3,« MÄ. Um 16 
bemerkenswerte Welle von iou A. Im übrigen Ruhe.
II. Gegen i3h Wellen von 22° P und 3/t MA.
Ruhe.
I. Vorwiegend Ruhe.
II. Ruhe.
I. Um 1211 14“ Wellen von 8/1 A; von 16“ nm bis 16" 15"’ 
MsB von 208 P und 6/t MA (kleines Beben?); im übrigen Ruhe.
II. Um i6h 15“ einige Wellen von is8 P und 3/1 MA-, im 
übrigen Ruhe.
I. Von 8“ (Ende eines großen Fernbebens) an schwache, 
unregelm. MsB von 318 P und 6/1 MA.
II. Spuren MsB von 68 P und 2/t A.

23. I. Von 7h bis 1911 unregelm. MsB von 38a P und 6/t MA. 
II. Sehr schwache, regelm. MsB von 68 P und 3/1 MA.
I. Von 7h bis 19 ■ 5 unregelm., zeitweise ziemlich starke 
MsB von 36s P und 6/t MA.
II. Sehr schwache, regelm. MsB von 68 P und 3/t MA.
I. Von 7h bis 15‘.'5 schwache, unregelm. MsB von 36“ P 
und 4/t jlPI.
II. Vereinzelt schwache MsB von 2/t A. P 88, io8 und mehr.
I. Von 7^5 bis 17" schwache, unregelm. MsB von 35“ P 
und 3/1 MA.
II. Ruhe.
I. Von 22!'5 ab unregelm. MsB von 38® P und 6/t MA.
II. Im allgemeinen Ruhe.
I. Bis 19“ unregelm. MsB von wachsender Stärke. P 38“, 
MA 6/t.
II. Keine meßbare MsB.
I. Von 8h bis 16" unregelm. MsB von 408 P und 8/t MA.
II. Ruhe.
I. Nach nh schwache, unregelm. MsB von etwa 408 P und 
3/1 MA. Gegen iS11 eine Anzahl Wellen von 178 P und 3/t 
MA. Zwischen 1911 und xgi's eine Anzahl Wellen von 28’ 
P und 6/t ilPI.
II. Zwischen 18" und xS'-'s eine Anzahl regelm. Wellen von 
168 P und 3/t MA. Nach 19" ALsB von 3/t MA-, P nicht 
bestimmbar. Im übrigen Ruhe.
I. Bis 8" Ruhe. Nachher unregelm., zeitweise starke MsB 
von 368 P und 8/t MA.
II. Zeitweise schwache MsB von 3/t MA-, P nicht meßbar. 
Vorwiegend Ruhe.
I. Bis 19" andauernd starke, dann rasch abnehmende, un­
regelm. MsB von 348 P und 15/t MA.
II. Unregelm. MsB von etwa 20s P und 8/t MA.
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i9°5 April 2.

— 3-

— 4.

— 5-

— 6.

— ?•

— 8.

— 9-

— io.

— ii.

— 12.

— I3-

I. Von io1' ab unregelm. MsB von wechselnder Stärke. 
Durchschnitt!. P 33®, MA. 12/'.
II. Zeitweise schwache, unregelm. MsB von i5°P und 4/< MA.
I. Bis 1911 unregelm., von io11 bis i6h starke MsB von 358 
P und 8u MA.
II. Zeitweise MsB von etwa 158 P und 5/« MA.
I. Von 7h an (Ende eines großen Fernbebens) schwache, 
unregelm. MsB von 368 P und 47t MA.
II. Buhe.
I. Unregelm., an Intensität wechselnde, von i2h bis is’1 
und nach 2 285 besonders starke MsB von 358 P und 157t 
MA. Außerdem zu Beginn des Tages vereinzelt sehr schwache 
MsB von etwa 88 P und 2p MA.
II. Hin und wieder schwache MsB von etwa n8 P und 
471 AIA.
I. Bis 13)6 andauernd starke, nachher schwächere, unregelm. 
MsB von 328 P und 207« MA. Kleinste P io8, größte 508.
II. Bis 13!'5 anhaltende, dann schwächere MsB von 198 P 
und 8p AIA.
I. Abnehmende AIsB, gegen 511 unregelm. AIsB von 358 P 
und 10p AIA.
II. Von 5“ bis s-’s andauernd, sonst meist nur vereinzelt, 
schwache MsB von 208 P und 4p MA.
I. Bis 8h schwache, nachher starke, unregelm. AIsB von 32® 
P und 14p MA.
II. Nach 811 schwache, unregelm. AIsB von 3p MA.
I. Bis 1711 andauernd starke, unregelm. AIsB von 34s P und 
12p AIA.
II. Nach 9h MsB von 3 p AIA, P meist (wegen schlechter 
Zeichnung) nicht erkennbar (io8?).
I. Bis nb lange Wellen von 408 P und 2p A sowie an­
scheinend äußerst schwache, regelm. Wellen von etwa 88 P 
und 21.1 AIA. Nach (Ende eines Bebens) unregelm. AIsB 
von 328 P und 6p AIA.
II. Keine meßbare MsB.
I. Hin und wieder schwache AIsB, Wellen von 408 bis 
803 P, A 2p. Im übrigen Buhe.
II. Buhe.
I. Von 9h bis 1511 zunehmende, dann wieder abnehmende, 
schwache, unregelm. MsB von 36s P und 6p MA.
H. Buhe.
I. Schwache AIsB mit P zwischen 408 und mehreren Minuten 
und 4P MA.
II. Um 911 einige Wellen von io8 P und 2p U; im übrigen 
Buhe.
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i9°5 April 14.

— i5-

— 16.

— 17.

— 18.

— 19.

20.

— 21.

— 22.

— 23.

— 24.

— 25.

-- 26.

I. Gegen o'1 25“ eine Anzalil Wellen von i88P und 2p A. 
Nacldier schwache, unregelm. MsB von 30" P und 47t ilPL 
Um 1111 s”1 lange Welle von 2mP und 4/t A.
II. Sehr schwache MsB. P, soweit erkennbar, io8, MA 3«.
I. Nach 5h zunehmende unregelm. MsB von 34" P und 
6/1 MA.
II. Schwache MsB von 37t ilPl.
I. Unregelm., zu Beginn und Ende des Tages schwache, 
sonst mäßig starke MsB von 368 P und 6/1 MA.
II. Zeitweise, besonders gegen i6h, schwache MsB von 168 
P und 3/t ilPl.
I. Schwache, unregelm. MsB von 348 P und 4/1 MA.
II. Buhe.
I. Schwache, unregelm. MsB von 378 P und 3/t MA. Außer­
dem scheinen lange Wellen von sehr kleiner A vorhanden 
zu sein.
II. Gegen Spuren kleiner Wellen von 7" P und 2/1 A; 
sonst nur vereinzelt MsB ohne erkennbare P und mit 2 
bis 3/t A.
I. Zu Beginn des Tages schwache MsB. P von 308 bis 
6os, MA 4/t. Von i6h (Ende eines Bebens) an schwache MsB 
von etwa 403 P und 3/t MA. Gegen Ende des Tages Buhe.
II. Buhe.
I. Um 2111 50” einige Wellen von 2 2s P und 3/t MA; im 
übrigen Buhe.
II. Um 2111 50“ einige Wellen von 188 P und 3/t MA; im 
übrigen Buhe.
I. Von 1 sh bis 1911 unregelm. MsB von etwa 40" P und 
3/1 MA. Im übrigen Buhe.
II. Buhe.
I. Zunehmende, unregelm. MsB von 37s P und 8/t MA.
II. Von 911 ab schwache MsB von etwa ns P und 4/1 MA.
I. Bis 911 starke, unregelm. MsB von 35a P und 12/t MA. 
Nachher Buhe.
II. Zeitweise schwache MsB von 3/1 MA. Im übrigen Buhe.
I. Schwache, nur von 1 s'.'s bis 15 •7 stärkere, unregelm. 
MsB von 35s P und 6/t JP4.
II. Um i41.’3 eine Anzahl Wellen von i2s P und 3/t A. 
Im übrigen Buhe.
I. Zunächst zunehmende, von 911 bis iyh starke, darauf 
wieder abnehmende, unregelm. MsB von 31“ P und 12/1 MA.
II. Von 9h bis i8h schwache MsB von i3s P und 6/t MA.
I. Bis 155 schwache, unregelm. MsB von 35s P und 6/t MA.
II. Im allgemeinen Buhe.
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I9°5 April 27.

— 28.

— 29.

— 30-

Mai 1.

2.

“ 3-

— 4-

— 5-

— 6.

— 7-

I. Zwischen io'.'S und n11 zwei lange Wellen von 3“ und 
5” P und 4ft A. Vorher einige sehr schwache, lange Wellen. 
Sonst Kühe.
II. Ruhe.
I. Von ioh bis 1511 ziemlich starke, unregelm. MsB von 
37s P und 1 o,u ilPI. Zu Beginn und Ende des Tages Ruhe.
II. Vereinzelt ilPB von ios P und 3/t MA. Sonst Ruhe.
I. Von io1' bis 1511 andauernde, starke, sonst nur schwache, 
unregelm. ilisP von 35s P und 10/t MA.
II. Schwache MsB von etwa 15S P und 4/t MA. Zu Beginn 
und Ende des Tages Ruhe.
I. Von io1* bis 1511 unregelm. MsB von 34a P und 14/t MA. 
Vorher schwächere Bew., nachher fast Ruhe.
II. Zwischen nh und i5h schwache MsB von 2/t A. P 
wegen schlechter Beleuchtung nicht meßbar.
I. Bis 161’ mäßig starke, unregelm. MsB von 359 P und 8/t 
MA. Daneben vereinzelte schwache Wellen von etwa im P 
und 3/t A. Nachher Ruhe.
II. Keine MsB erkennbar.
I. Von 10-5 bis i7-5 mäßige, nachher schwache, unregelm. 
MsB von 33s P und 8/t ilPI. Außerdem von 1311 an hin 
und wieder lange Wellen von 8os P und 2 bis 3/t A.
II. Schwache MsB, P nicht meßbar, A etwa 2/t.
I. Bis xs'-'s zunehmende, dann wieder abnehmende, unregelm. 
MsB von 405 P und 6/t MA. Ferner von iih an lange 
Wellen mit P zwischen im und 2“ und 3/t A.
II. Ab und zu schwache MsB von etwa i5sP und 2/t A.
I. Vorwiegend Ruhe.
II. Ruhe.
I. Zu Beginn des Tages Ruhe. Von 7h an zunehmende, 
unregelm. MsB von 34° P und 6/t MA. Außerdem von 9b 
bis iyh lange Wellen von 75" P und 4/t A, von x7h bis 181’ 
einige Wellen von 2m P und 3/t A.
II. Schwache MsB. P wegen unscharfer Zeichnung nicht 
meßbar. A 3/t.
I. Bis i5h zunehmende, nach i6b rasch abnehmende, un­
regelm. MsB von 343 P und 8/t MA. Außerdem zwischen 
9h und x6h vereinzelt lange Wellen mit P von xm und 2“ 
und 3/t A.
II. Schwache MsB von 3/t A. ■ P nicht meßbar.
I. Bis 41ls Ruhe. Nachher langsam zunehmende, von i9h 
bis 2ih besonders starke, andauernde, unregelm. MsB von 
33a P und xo/t ilPI.
II. Nach 2111 eine Reihe Wellen von x8BP und 4/t A. Im 
übrigen nur sehr schwache MsB.
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1905 Mai 8.

— 9-

— 10.

— ix.

— 12.

— I3-

~ I4-

— 15-

— 16.

— 17-

— 18.

— 19.

— 20.

— 21.

I. Während des ganzen Tages sehr schwache, unregelm. 
MsB von etwa 3s8 P und 3/i JP4. Zwischen 18*5 und 19”, 
sowie nach 23" ist die Bew. etwas stärker.
I. Zu Beginn des Tages schwache, bis i5h zunehmende, 
dann langsam abnehmende, unregelm. MsB von 34° P und 
8/t MA.
II. Nur Spuren von MsB.
I. Yon 6h bis 16” andauernde, ziemlich starke, nachher 
schwache, unregelm. MsB von 38® P und i2/i MA.
I. Bis 175 (Beginn eines Bebens) mäßig starke, unregelm. 
MsB von 348 P und 8/t MA. Zwischen nh und i4h auch 
vereinzelte lange Wellen von P5 P und 3 bis 4/t A.
I. Zu Beginn des Tages schwache MsB von 3/1 A. P von 
30® bis 408. Nachher Ruhe.
II. Buhe.
I. Zwischen 4" und 1211 schwache MsB von unregelm. P 
und 3/t A. Im übrigen Buhe.
II. Keine MsB erkennbar.
I. Zwischen 91' und 151’ meist schwache MsB. Wellen von 
308 und im P. MA 3/!.
II. Keine MsB erkennbar.
I. Yon 4“ iira an einige Wellen von 27® P und 3/i A. Bis 
1511 zunehmende, dann abnehmende, unregelm. MsB von 33® 
P und 6/t ilP4.
II. Hin und wieder Spuren von MsB.
I. Bis 7" schwache, nachher andauernd mäßig starke, un­
regelm. MsB von 35® P und 6/1 MA. Außerdem hin und 
wieder längere Wellen mit P von im bis 3“ und 3/t A.
II. Vereinzelte Spuren von AIsB.
I. Im Laufe des Tages erst zu-, dann abnehmende, unregelm. 
MsB von 2 9a P und 4/1 MA. Nach 19’' Ruhe.
I. Yon 9" bis 14'.’5 (Beginn eines Bebens) schwache MsB 
von 3/t A. P im Durchschnitt etwa ira. Nach 175 (Ende 
eines Bebens) Buhe.
I. Im allgemeinen Buhe.
II. Buhe.
I. Vereinzelt Wellen von sehr langer P, aber geringer A. 
MA 3/i. Auch MsB von im P. Im übrigen Buhe.
II. Spuren von MsB.
I. Im Laufe des Tages zunehmende, anhaltende, unregelm. 
MsB von 34® P und 10/t MA. Um ioh 52“ und i2h 47m 
bemerkenswerte Wellen von 25® P und 12/i A.
II. Um ioh 52ra bemerkenswerte Welle von 908 P und 6/t A. 
Um 12" 47m bemerkenswerte Welle von 208 P und 6/t A. 
Sonst Ruhe.

.
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I. Bis 1511 andauernd, zu Beginn des Tages ziemlich starke, 
nachher abnehmende, unregelm. MsB von 34s P und S/t MA.
Nachher lange Wellen von 808 P und 4/t A.
II. Hin und wieder schwache MsB von 2/t A.
I. Hin und wieder schwache MsB von 1“ P und 3/t A.
I. Hin und wieder schwache il/sP von iraP und 3/t MA.
I. Im allgemeinen Kühe. ,
I. Von 9“ bis i4h hin und wieder Wellen von meist 2m P 
und 3/1 MA. Im übrigen Kühe.
I. Von ioh bis I411 schwache MsB. Neben Wellen von 
2os treten lange Wellen mit P bis zu 2'15 auf. MA 4/t.
Tin übrigen Kühe.
I. Im allgemeinen Kühe.
I. Hin und wieder sehr schwache MsB, bestehend aus 
langen Wellen mit P von im, 2m und 3“ und 2/1 A. Zu 
Beginn und Ende des Tages Ruhe.
I. Schwache MsB von etwa 35a P und 3/« A. Zu Beginn 
und Ende des Tages Kühe.
I. Von 11'15 bis 15 5 schwache MsB von etwa 408 P und 
3/t A. Zu Beginn des Tages und von 15.5 bis 18*5 (Beginn 
eines großen Fernbebens) Ruhe. (
I. Bis i4h zunehmende, nachher wieder abnehmende, un­
regelm. MsB von 36® P und 6/t MA.
I. Von io11 bis 18H5 (Beginn eines Bebens) sehr schwache 
MsB von etwa im P und 2/1 A.
I. Von 1111 bis 1511 unregelm., schwache MsB von 37" P 
und 2 bis 3/t A, außerdem einige lange Wellen von ioos P. 
Zu Beginn und gegen Ende des Tages Kühe.
II. Hin und wieder Spuren von MsB von ios (?) P und 2/t A.
I. Von 8'.'5 bis 15-5 langsam zunehmende, unregelm. MsB 
von 37a P und 3/1 MA. Außerdem zwischen 13^5 und i6h 
verschiedene lange Wellen mit P von mehreren Minuten 
und 3/1 A.
II. Keine meßbare MsB.
I. Von 411 bis 16" an Intensität und Häufigkeit zunehmende, 
unregelm. MsB von 33" P und 3/t A. Dazwischen vereinzelt 
längere Wellen von etwa ioos P und 2 bis 3/t A, namentlich 
zwischen 8^5 und 9” und von i7'.’5 bis iS1.^.
II. Vereinzelt Spuren von MsB.
I. Schwache MsB. Größte Intensität von i5h bis 15^5, 
MA 4/t, P 3os, im, 2“ und 3“
II. Gegen iS3/*” eine Reihe Wellen von i2s P und 3/t MA. 
Im übrigen Ruhe.
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1905 Juni 7. I. Von 511 an zunehmende, von io1’ an andauernde, mäßig 
starke, nach 1911 wieder etwas abnehmende, unregelm. MsB 
von 34-s P und 67t MA.
II. Nach 17'' einige unregelm. MsB von 471 A. Im übrigen 
Ruhe.
I. Schwache MsB von 32s P und 37t MA. Außerdem ziem­
lich häufig lange Wellen mit P von ira bis 3“ und 471 MA. 
Um i5h iom und 1711 i8ra lange Wellen von 8“ P und 37« A. 
I. An Stärke wechselnde, unregelm. MsB von 363 P und 
47t MA. Gegen Ende des Tages hin und wieder lange 
Wellen von 27t A.
I. Andauernd MsB von 33" P und 67t MA. Besonders stark 
ist sie nach 4h, von 8'?5 bis 9h und von ^ bis i6\ Außer­
dem, namentlich von 8h bis 14'.'5, zahlreiche lange Wellen 
mit P von i“s an und 471 A. Um 9” 42“ lange Welle von 
5“5 P und 107« A.
II. Gegen Ende des Tages Spuren AGP von 27t MA.
I. Von 7h bis i9h schwache, unregelm. MsB von 36“ P und 
47t MA. Außerdem vereinzelt lange Wellen mit P von 2m 
bis 5“ und 371 A.
II. Vereinzelt Spuren MsB von 27t A.
I. Von 8b (Ende eines Bebens) bis 1 o1.15 schwache MsB 
von 35s P und 37« MA. Nachher vereinzelt lange Wellen 
von 371 A.
I. Von 4h ab schwache, unregelm. MsB von 33" P und 67t 
MA. Gegen Ende des Tages Ruhe.
II. Nach i4Il5 schwache MsB von 271 A. P nicht meßbar. 
I. Bis 12^ (Beginn eines Bebens) zeitweilig schwache MsB 
von 37t MA. Nach 1511 (Ende des Bebens) Ruhe.
Um nh 44“ lange Welle von 3” P; A in Komp. I 6/u, in 
Komp. II 27<.
I. Bis i5b zunehmende, dann abnehmende, unregelm. MsB 
von 328 P und 87t MA. Um io1' 12“ 1611 is™ i6u 45“ 1611 
54™ U11 27“ bemerkenswerte Wellen von etwa 3os P und 
A von 207t bis 307«.
H. Bemerkenswerte Wellen von 3 bis 67t A zu den in 
Komp. I angegebenen Zeiten. Außerdem nach iö1^ einige 
regelm. Wellen von ip8 P und 371 A.
I. Von iob bis i4b5 mäßig starke, andauernde, unregelm. 
MsB von 2os und 33“ P und 67t MA.
II. Hin und wieder sehr schwache MsB von 27t A.
I. Bis 9h Ruhe. Nachher zahlreiche lange Wellen mit P 
von mehreren Minuten und 37t A. Um 1711 14“ bemerkens­
werte Welle von 303 P und 157« A.
n. Um 1711 14“ bemerkenswerte Welle von 3os P und 67t A.

ft
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— i9-

20.

— 21.

— 22.

— 23.

— 24.

— 25.

— 26.

— 27.

— 28.

I. Hin und wieder, besonders gegen Ende des Tages, schwache 
MsB von sehr verschieden langer P (203 bis im) und 4M MA.
I. Zu Beginn des Tages andauernd mäßig starke, im Laufe 
des Tages stark an Häufigkeit und A abnehmende, unregelm. 
MsB von 36' P und 8« iliH. Daneben hin und wieder 
längere Wellen mit P zwischen im und 21”.
II. Zu Beginn des Tages sehr schwache MsB von 2^ A.
I. Zwischen 411 und 4'!5 schwache MsB von 3M MA. P 
nicht genau zu ermitteln, etwa 2 5S. Im übrigen Buhe.
II. Von 4h 20'" ab einige regelm. Wellen von 133 P und 4,« 
MA. Im übrigen Buhe.
I. Im allgemeinen Buhe.
II. Buhe.
I. Von 61; 5 ab zunehmende, gegen Ende des Tages an­
haltend sehr starke, unregelm. MsB von 34" P und 15/.( MA. 
Außerdem zahlreiche lange Wellen von im und 2m P.
II. Gegen Ende des Tages anhaltend schwache MsB von 
etwa i7s P und 4M MA.
I. Zu Beginn des Tages andauernde, sehr starke, im Laufe 
des Tages langsam, gegen Ende des Tages rasch abnehmende, 
unregelm. MsB von 35s P und 12/t MA. (Außerdem 12 
kleine Beben.)
II. Während des ganzen Tages MsB von meist geringer A. 
{MA 4/t). P unbestimmt.
I. Um ih 7“ einige Wellen von 23s P und 3/t A, um 5h 50” 
einige Wellen von 28SP und 2/.1 A, um 6h 53” einige Wellen 
von 26" P und 3/t A. Von i2h bis 1411 mehrere lange 
Wellen mit P von ira und 3“ und 6/t MA. Im übrigen Buhe.
II. Um i1' 7” einige Wellen von i5s P und 3/1 A, um 611 
53“ einige Wellen von 2/t A. Um 1211 23ra Welle von 3“ P 
und 3/t A. Im übrigen Buhe.
I. Schwache MsB von 4os P und 3/t A. Maximum der 
Häufigkeit und Intensität von 9h bis nh.
I. Zu Beginn des Tages Buhe. Nachher zunehmende, un­
regelm. MsB von 33s P und 6/t MA. Von i6h so"1 bis 17h 
iom fortdauernd starke, unregelm. MsB von 20/.1 MA. P 
anfangs 303, dann 2 5s, zuletzt 2is.
II. Von i6h so” bis 1711 iom fortdauernd starke MsB von 
15/t MA. P anfangs 24", nachher i3a, dann 17S.
I. Bis 151:5 zunehmende, darauf wieder abnehmende, un­
regelm. MsB von 38" P und 6/t MA.
II. Gegen i3';5 eine Beihe regelm. Wellen von i2s P und 
3/t A.
I. Von ioh bis i6h unregelm. MsB von 34" P und 6/t MA.
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i9°5 Juni 29.

— 3°.

Juli 1.

Von Juli 
Juli 3.

— 4-

— 5-

Von Juli 
Juli 6.

— 7-

— 8.

— 9-

— 10.

— 11.

— 12.

— 13-

— i4-

— iS-

I. Von 8h bis nh, namentlich zwischen 9" und 9'.15, MsB 
von 28s P und 4/1 MA, sowie einige Wellen von sehr langer 
P. Im übrigen Ruhe.
II. Zwischen 811 und nh vereinzelt MsB von is8 P und 
6« MA. Im übrigen Ruhe.
I. Von 8h bis 17.5 (Beginn eines größeren Bebens) schwache 
MsB von etwa 403 P und 3,« MA.
I. Von ioh bis 1511 schwache MsB von etwa 1003 P und 
4/t MA. Im übrigen Ruhe.

2. 8“ 30“ bis Juli 3. i31‘2 5m Registrierung unterbrochen.
I. Bis i8h anhaltend mäßig starke, unregelm. MsB von 368 
P und 6/1 MA.
II. Spuren von MsB. Gegen Ende des Tages Ruhe.
I. Zu Beginn des Tages Ruhe. Nachher bisweilen lange 
Wellen von zm P und 3/t MA. Gegen Ende des Tages Ruhe.
I. Von 1211 bis 18'.'s langsam zunehmende, unregelm. MsB 
von etwa 30® P und 4/t MA.
II. Nach i2h hin und wieder schwache MsB von 3/t ilPl. 

5. 18l.15 bis Juli 6. 9h 37“ Registrierung unterbrochen.
I. Bis 161-5 (Beginn eines großen Fernbebens) hin und wieder 
MsB von 328 P und 3/1 ilPl.
I. Zunehmende, von 711 bis 15 '• 5 starke, anhaltende, nachher 
wieder abnehmende, unregelm. MsB von 36a P und 10/t MA. 
I. Zu Beginn des Tages Ruhe. Nachher langsam zunehmende, 
von 9h bis i31's mäßig starke, unregelm. MsB von 3s8 P 
und 4/t ilPl. Gegen Ende des Tages wieder Ruhe.
I. Von io1' bis i6h großes Fernbeben, nachher 6 kleine 
Beben. MsB tritt nur ganz vereinzelt auf.
I. Von nh bis 141' sclrwacke MsB von 368 P und 3/t JPi. 
Im übrigen Ruhe.
I. Bis 1711 (Beginn eines Bebens) zunehmende, nachher ab­
nehmende, unregelm. MsB von 34s P und 12/t MA.
II. Schwache MsB von 2 bis 3/t MA, P nicht meßbar.
I. Bis 15.5 zunehmende, nachher wieder abnehmende, an­
haltende, Unregelm. MsB von 3s3 P und 10/t MA. Außer­
dem nach ii11 eine Reihe von Wellen mit 2ra P und 4/1 MA. 
L Ruhe.
II. Ruhe.
I. Zunehmende, gegen 5" und von n" bis 14'.'5 besonders 
starke, unregelm. MsB von 34s P und 8/t MA.
I. Von S" bis 13" schwache, unregelm. MsB von 39“ P und 
6/t MA. Von 151' bis 15.5 eine Reihe Wellen von 2 58 P 
und 4/t ilPl.

7
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1905 Juli 15. II. Zwischen 1511 und 15'.’s schwache MsB von io8 P und

— 16.
3ft MA.
I. Bis 8" vereinzelt Wellen von 2” und 3“ P und 2^ A. 
Bis nh schwache MsB von etwa 408 P und 3^ MA. Nach­
her Ruhe.

— i7- I. Bis 17'.’s andauernd mäßig starke, unregelm. MsB von

— 18.
36“ P und 6^t MA.
I. Von 8'.’s bis 10”, von 18" bis ig11 und von 22h ab un­
regelm. MsB von 33s P und 4/1 MA.
II. Keine meßbare MsB.

— 19. I. Andauernd starke, unregelm. MsB von 38s P und S/.i MA.
II. Zu Beginn des Tages Ruhe. Nachher andauernd schwache 
MsB von etwa 2os P und 3^ MA.

— 20. I. Andauernd sehr starke, unregelm. MsB von 338 P und 
201.1 MA.
II. Andauernd schwache MsB von etwa iS8 P und 3/.1 MA.

— 21. I. Andauernd starke, unregelm. MsB von 36s P und 1 Sfl MA.
II. Schwache MsB von 47t MA.

— 22. I. Andauernd schwächere, unregelm. MsB von 338 P und 
87t MA.

— 23.
II. Vereinzelt schwache MsB von 2^ A.
I. Von 3'’ bis ioÄ großes Fernbeben. Nachher vereinzelt 
MsB von 3/t MA. P nicht meßbar, da Registrierung zu un­
deutlich (Bogen mit der Schichtseite nach unten aufgelegt).

— H- I Zu Beginn des Tages hin und wieder MsB von 3/t A.
Von Juli 24. io11 30“ bis Juli 25. 911 i8m Registrierung unterbrochen. 

Juli 25. I. Andauernde, gegen Ende des Tages aufhörende, unregelm.

— 26.
MsB von 338 P und 6/t MA.
I. Zu Beginn des Tages sehr schwache, nachher zu­

— 27.

nehmende, gegen Ende des Tages aufhörende, unregelm. MsB 
von etwa 35“ P und 4/t MA. Außerdem um n1’ 33“ sehr 
lange Welle von i2mP und 8/1 A, sowie zwischen h" und 
15''5 eine Anzahl Wellen von im und 2m P und 6/t MA.
I. Hin und wieder, namentlich zwischen 10" und n", 
schwache MsB von 30® P und 3/t JPi.
II. Zu Beginn des Tages Spuren von MsB von 2/t MA.

— 28. I. Im allgemeinen Ruhe.
II. Ruhe.

— 29. I. Zwischen 1P5 und i2h mehrere lange Wellen mit P 
zwischen 3m und 501 und 6/1 MA. Im übrigen Ruhe.
II. Zwischen 11 '■ 5 und i2h einige lange Wellen mit P von 
einigen Minuten und 3/t MA. Im übrigen Ruhe.

— 30. I. Zu Beginn des Tages Ruhe. Hierauf zunehmende, von 
i2h an andauernde, mäßig starke, unregelm. MsB von 37” P 
und 6/1 MA. Auch einige Wellen von im P.
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Juli 30. II. Nach 13-'s eine Anzahl regelm. Wellen von ios P und 
3/t MA. Im übrigen Euhe.

— 31. I. Bis 15” andauernde, an Stärke wechselnde, unregelm.
MsB von 34s P und 6/t MA.

Aug. x. I. Nach 6” MsB von 3/t A. Von 81’ bis 14" mäßig starke, 
nachher abnehmende, unregelm. MsB von 408 P und 4/1 MA. 
Gegen Ende des Tages Euhe.

— 2.1. Zu Beginn des Tages Euhe. Von 9" bis i4u mäßig starke,
unregelm. MsB von 35" P und 8/1 MA. sowie lange Wellen 
mit P zwischen 608 und 1008 und 4/1 A. Gegen Ende des 
Tages Euhe.

— 3. I. Von Sl’s bis 1811 vereinzelt MsB. P etwa 2o8, 408 und
608, A 3 bis 4//. Außerdem gegen Ende des Tages Spuren 
regelm. kurzer Wellen von etwa 7“ P und 2/t MA.
II. Gegen Ende des Tages Spuren regelm. kurzer Wellen 
von etwa 78 P und 2/t MA.

— 4. I. Zu Beginn des Tages regelm. kurze Wellen von 78 P und
2/1 A. Nachher hin und wieder MsB von 3/t A und sehr 
unregelm. P. Gegen Ende des Tages Euhe.
II. Zu Beginn des Tages regelm. kurze Wellen von 78 P 
und 2/t A. Gegen 19Ü3 einige Wellen von i5sP und 3/t A. 
Nachher Euhe. Kurz vor oh wieder sehr schwache Spuren 
der kurzen Wellen.

— 5. I. Von sV bis i21/<ih andauernde, meist mäßig starke,
nachher nur noch sehr schwache, unregelm. MsB von 338 P 
und 6m MA. Bis i4h vereinzelte lange Wellen von etwa 
2“ P und 3/t A. Gegen Ende des Tages Euhe.
II. Von 7" bis etwa I3,, sehr schwache MsB von 2/t ilPl.

— 6. I. Zu Beginn des Tages Euhe. Nachher schwache MsB
von 208, 408 und 1008 P und 4/1 MA. Nach 22h (Ende 
eines Bebens) andauernd unregelm. MsB von 378 P und 
6/t MA.

— 7. I. Hin und wieder schwache MsB von etwa 40® P und 2/t
A. Vorwiegend jedoch Euhe.

— 8. I. Gegen 13" einige lange Wellen von xoo8 und 3“ P und
6/t MA. Von i31'5 bis 16” mäßig großes .Fernbeben. Im 
übrigen Euhe.

— 9. I. Zwischen 13 • 5 und x6h eine Eeihe bemerkenswerter
Wellen mit P von im bis 7“ (um 133/*'') und 4/1 A. Vor- 
und nachher Euhe.

— xo. I. Andauernde, zu Beginn des Tages jedoch sehr schwache,
allmählich zunehmende, nach 1411 wieder abnehmende, um 
1511 verschwindende, unregelm. MsB von 38" P und 8/t MA.

7*
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1905 Aug. 11.

— 12.

— i3-

— 14.

— iS-

— 16.

— i7-
Von Aug. 17. 

Aug. 18.

— !9-

— 20.

— 21.

— 22.

“ 23-

— 24.

— 25.

I. Bis 811 Rulie. Nachher anhaltend starke, unregelm. MsB 
von 36s P und 15/t MA.
II. Hin und wieder kaum meßbare MsB von 2/1 MA.
I. Anhaltend starke, gegen Ende des Tages etwas abnehmende, 
unregelm. MsB von 378 P und 15/t MA.
II. Hin und wieder schwache MsB von 2/t MA.
I. Bis ioh schwache, unregelm. MsB von etwa 35s P (auch 
einige längere Wellen) und 3/t MA. Nachher Ruhe.
I. Bis i2h Ruhe. Nachher Wellen mit P von 2m und darüber 
und 3 bis 4/t A. Gegen Ende des Tages Ruhe.
II. Hin und wieder Spuren MsB von 2/t A.
I. Zwischen io” und i6h MsB mit P von 30“ bis ioos und 
3/1 MA. Im übrigen Ruhe.
I. Nach 15" MsB einige Wellen von 28s P und 3/t MA. 
Im übrigen Ruhe.
I. Bis 711 Ruhe. Nachher schwache MsB von 3/t MA.
9h bis Aug. 18. S'ls Registrierung unterbrochen.
I. Schwache MsB von etwa 30® P und 3/1 MA. Gegen 
Ende des Tages Ruhe.
I. Von io*1 bis 14^5 anhaltende, mäßig starke, während des 
übrigen Teiles des Tages schwache, unregelm. MsB von 321 
P und 6/t MA. Zwischen 1375 und i4h drei bemerkens­
werte Wellen von iro, 6m und 4“ P und 10/t MA.
II. Vor und nach 1411 einige lange Wellen von 2“ P und 
37£ A.
I. Zu Beginn des Tages schwache, im Laufe des Tages 
verschwindende, unregelm. MsB von 35° P und 4/t MA, so­
wie bemerkenswerte Wellen von im und 2“ P und A von 
6 bis 12/t. Gegen Ende des Tages Ruhe.
I. Schwache MsB mit P von im bis zu 5“ und 6/t MA.
II. Hin und wieder sehr schwache MsB von langer P.
I. Zu Beginn des Tages Ruhe. Von ioh bis 141' schwache 
MsB mit P von i” und mehr und 3/1 MA. Gegen Ende 
des Tages Ruhe.
I. Von iok ab anhaltende, gegen 1411 stärkere, sonst ziem­
lich schwache, unregelm. MsB von 368 P und 6/1 MA. Auch 
einige Wellen von imP und 4/1 A.
I. Zu Beginn des Tages schwache, von ioh bis 1511 zeitweise 
ziemlich starke, nachher wieder schwächere, unregelm. MsB 
von 36® P und 10/t MA. Auch Wellen von 1” P.
I. Von iih bis 1375 schwache, unregelm. MsB mit P von 
20B bis im und 6/t ilPi. Im übrigen Ruhe.
II. Vereinzelt Spuren von MsB,
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I9°5 Aug. 26. 6h bis 1611 andauernd mäßig starke, unregelm. MsB
10 ab außerdem Wellen von

— 26.

— 28.

29.

I. Von
von 35s P und 6/.i MA. Von 
im und 2“ P und 4 bis 8« A. Nach 1611 Ruhe.
I. Von 8h bis 161' andauernd mäßig starke, unregelm. MsB 
von ßö8 P und 8ft 31A. Um 16" 55“ bemerkenswerte Welle 
von iomP und 6« A, der eine schwächere Welle von 3“ P 
und 31-1 A folgt. Gegen Ende des Tages Ruhe.
I. Von 511 bis 1211 unregelm. MsB von 35° P und 8/t MA. 
Größte Intensität und Häufigkeit von 8h bis io“. In dieser 
Zeit auch zahlreiche lange Wellen mit P von im, 2“ 3“ und 
5“ und Sn MA. Um 15“ 32“ Welle von 2” P und 4,« A. 
I. Bis 20'1 MsB von sehr verschiedener Stärke und sehr
ungleichm. P. Von 31‘ bis 4!l, 8h bis i2b und nach 151

— 3°-

31-

Sept. 1.

2.

5-

Wellen von 408 P und 4M A. Außerdem mehrfach Wellen 
von xm P und mehr und 6m MA. Kurz vor 2011 eine An­
zahl Wellen von 25“ P und 3M A. Nach 2oh Ruhe.
I. Von 211 ab schwache, von 6h ab andauernde, starke, un­
regelm. MsB von 38a P und 8m MA.
I. Bis 15" (Beginn eines Bebens) anhaltende, ziemlich starke, 
unregelm. MsB von 3815 P und 8m MA, sowie sehr zahlreiche 
lange Wellen von im bis 401 P und 6m A. Nach i6h 
einige Zeit Ruhe. Von 2011 ab nimmt die MsB wieder 
merklich zu.
I. Andauernd unregelm., namentlich zu Beginn des Tages 
sehr starke MsB von 36® P und i8m MA.
I. Andauernd starke, unregelm. MsB von 36" P und 12M MA. 
I. Andauernd starke, unregelm. MsB von 37“ P und i8m MA. 
I. Bis 171' andauernd starke, unregelm. MsB von 38" P und 
iom MA. Nachher vorwiegend lange Wellen mit P von 2m 
bis 6“ und 6m MA.
I. Bis 14“ schwache MsB mit P von etwa 4os, 6os und 
90s und 4M MA. Nachher Ruhe.

6. I. Von 
Ruhe.

io* bis i3h schwache MsB von 3M A. Im übrigen

— 7. I. Zu Beginn des Tages lange “Wellen von
3M A. Nachher 
Von 2311 20“ bis 23 
35s P und 6m MA.

unregelm.
3°

MsB von 
eine Anzahl

38s P
unregelm.

und 3mP und 
und 4M MA. 

Wellen von

8. I. Bis s1^11 großes
MsB

— 9-

schwache 
Tages Ruhe.
I. Zu Beginn des Tages 
wieder lange Wellen von

Von 1611 bis 2311 Ruhe. 
Fernbeben. Nachher hin 

von 28s P und 4M MA Gegen
und wieder 

Ende des

3M A. Von ioh bis 15)5

Ruhe. Von 4h bis io11 hin und 
mehreren Minuten P und 2 bis 

unregelm., an Intensität stark
wechselnde MsB von 37s P und 8m MA. Nachher Ruhe.



1905 Sept. 10. I. Von 511 ab anhaltende, an Intensität wechselnde, meist 
ziemlich starke, unregelm. MsB von 38s P und 15/1 MA.
II. Hin und wieder Spuren MsB von 2p A.

— 11. I. Von 1511 bis 1611 häufig, sonst nur vereinzelt MsB von
etwa ioos P und 3« MA.

— 12. I. Von 1211 bis i6h MsB von im und 2m P und 3^ A. Im
übrigen vorwiegend Kühe.

— 13. I. Vereinzelt Wellen von ca. 5” P und 31» H, namentlich
von 7^5 bis 8h und von 1311 bis i8h. Im übrigen Ruhe.

— 14. I. Vorwiegend Kühe.
— 15. I. Von i2h (Ende eines großen Fernbebens) bis etwa is1'

schwache MsB mit sehr ungleich langen P und 371 A. Nach­
her Ruhe. Nach 2311 eine Reihe Wellen von 22s P und 671 
MA. Außerdem gegen Ende des Tages sehr schwache, 
regelm. MsB von etwa 78 P und 271 A.
II. Nach 23'1 sehr schwache MsB von 271 A und nicht 
meßbarer P, sowie Spuren kurzer, regelm. MsB.

— 16. I. Anhaltende, bis 811 zunehmende, gegen Ende des Tages
fast verschwindende, regelm. MsB von 7S P und (um 8h) 
Sft MA. Ferner von ioh ab anhaltende, mäßig starke, un­
regelm. MsB von 35s P und 8,tt MA.
II. Sehr schwache, im Laufe des Tages unmerklich werdende, 
regelm. MsB von 78 P und (von Beginn des Tages bis 
gegen 6h) 47« MA.
I. Bis i4*;5 andauernd mäßig starke, unregelm. MsB von 
37s P und 87t MA. Gegen Ende des Tages Ruhe.
II. (Nicht sicher erkennbare) Spuren regelm. MsB von kurzer 
P und 27t MA.
I. Bis 10“ und nach 1811 Ruhe, sonst zeitweise schwache 
MsB von wechselnder P und 471 ilPl. Von i3h i8m bis 
nach 1311 30“ Wellen von 2os P und 37t A.
I. Von 6h bis 1711 andauernd mäßig starke, unregelm. MsB 
von 34s P und 87t MA.
II. Hin und wieder Spuren MsB.
I. Von 7h bis i5k schwache MsB mit P von etwa 35® und 
ioos und 47t MA. Gegen Ende des Tages vereinzelt Spuren 
regelm., kurzer Wellen von 27t IPi.
H. Gegen Ende des Tages vereinzelt Spuren regelm., kurzer 
Wellen von 27t MA.

— 21. I. Von 8h ab MsB von 2m P und 271 A. Von ioh bis 1311 
schwache, unregelm. MsB von etwa 35® P und 371 MA 
Gegen Ende des Tages Ruhe.

— 22. I. Von ioh bis 1511 schwache MsB von 3s8 P und 37t MA, 
sowie einige lange Wellen von 2m P.

— 102 —

i7-

— 18.

— I9-

— 20.
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1905 Sept. 23. I. Von 711 bis 1511 hin und wieder schwache MsB von 
mehreren Minuten P und 3ft MA. Um i2h 21”“ Welle von 
2oos P und 4jU A.
II. Von 1211 20“1 bis 1211 30“ einige Wellen von 2m P und 
3/t A. Im übrigen Kühe.

— 24. I. Von 9h bis 1611 schwache, unregelm. MsB von 40® P und 
6/t MA. Gegen 1211 lange Wellen von 2m P und 4/1 A. 
Gegen 2011 lange Wellen von ca. 3“ P und 2/t A.
II. Hin und wieder sehr schwache MsB von 2/t A und 
nicht meßbarer P.

Von Sept. 25, 12^ bis i+'is Eegistrierung unterbrochen (Versuche am 
Apparat).

Sept. 25. I. Im allgemeinen Ruhe.
II. Ruhe.

— 26. I. Von 8b bis i3h unregelm. MsB von i“1, 2“ und 3"1 P und 
6/t MA. Im übrigen Ruhe.
II. Von 8h bis 1311 MsB von etwa 2m P und 3/t MA. Im 
übrigen Ruhe.

— 27. I. Von 1511 bis 2211 schwache, unregelm. MsB von 4oa P 
und 6/t MA. Im übrigen Ruhe.

— 28. I. Von 811 bis i4h MsB von sehr verschieden langer P 
(2os, go3 bis 3") und 6/t MA. Im übrigen Ruhe.
II. Von 811 bis 1411 schwache MsB von langer P und 3/t 
MA. Im übrigen Ruhe.

— 29. I. Von 8h bis nb eine Anzahl langer Wellen von 2“ und 
3m P und 5/< MA. Um iSl'i11 MsB von 2 2a P und 3/t A.
II. Von 8h bis 1 il1 schwache MsB von etwa 3'“ P und 2/t A.. 
Im übrigen Ruhe.

~ 3°' I. Andauernd regelm. MsB von 8S P. Zu Beginn des Tages 
ist die A sehr gering (2/t), nimmt dann bis etwa 811, wo sie 
5/t beträgt, zu, hierauf wieder rasch ab und ist schon nach 
i2h kaum noch, gegen Ende des Tages überhaupt nicht mehr 
erkennbar. Außerdem von 8h ab andauernd zunehmende, 
gegen Ende des Tages sehr starke, unregelm. MsB von 34a 
P und 18/t MA. Ferner von 8h bis 1311 lange Wellen mit 
P von im bis 3“ und 6/1 MA.
II. Während des ganzen Tages in gleicher Stärke anhaltende, 
regelm. MsB von 8S P und 4/t MA. Ferner von 1911 ab 
andauernd MsB von ijB P und 6/t ilPi.

Okt. 1. I. Andauernd sehr starke, gegen Ende des Tages etwas 
abnehmende, unregelm. MsB von 35® P und 20/t MA.
II. Anhaltende, gegen Ende des Tages verschwindende, 
ziemlich regelm. MsB von i6s P und 10/t MA.
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I9°5 Okt. 2. I. Anhaltende, zu Beginn des Tages ziemlich starke, gegen 
Ende des Tages fast verschwindende, unregelm. MsB von 
36“ P und 8/t MA.
II. Zu Beginn des Tages mäßig starke, im Laufe des Tages 
aufhörende, regelm. MsB von i2s P und 6,(i MA.

— 3. I. Bis i6u meist schwache, unregelm. MsB von 33’ P und
6/t MA. Von ioh ah außerdem MsB mit P von so3 bis 
1508 und 4/t A. Gegen Ende des Tages nur hin und wieder 
schwache MsB.
II. Hin und wieder Spuren kurzer Wellen von ca. 7° P und 
2/1 A.

— 4. I. Andauernde, an Stärke bis gegen Ende des Tages zu­
nehmende, unregelm. MsB von 35s P und 6/t MA. Außer­
dem sehr schwache (wahrscheinlich anhaltende, jedoch in 
der Registrierung nur hin und wieder erkennbare) regelm. 
MsB von etwa 7“ P und 2/1 ilP4.
II. Anhaltend schwache, regelm. MsB von 83 P und 3/1 444. 
Außerdem MsB von 123 P und 6il MA.

— 5. I. Andauernd ziemlich starke, unregelm. MsB von 37" P
und 10/t MA. Außerdem, nur hin und wieder erkennbar, 
sehr schwache, regelm. MsB von etwa 83 P und 2/t MA.
II. Andauernd schwache, regelm. MsB von 88 P und 3/t MA. 
Dazwischen treten längere Wellen von etwa 123 P und 
6/t MA auf.

— 6. I. Anhaltend starke, unregelm. MsB von 368 P und 8/t MA.
Außerdem hin und wieder sehr schwache, regelm. MsB von 
etwa 83 P und 2/1 MA.
II. Sehr schwache, regelm. MsB von etwa 88 P und 2/1 MA. 
Außerdem zunehmende, ziemlich regelm. MsB von 133 P 
und 4/t A sowie hin und wieder unregelm. Wellen von 6/t 4..

— 7. I. Anhaltende, zu Beginn des Tages noch ziemlich starke,
gegen Ende des Tages fast verschwindende, unregelm. MsB 
von 378 P und 6/t MA. Außerdem ziemlich häufig einzelne 
Wellen von x“ und 2m P und 4/t A.
II. Schwache MsB von ix3P und 3//. MA. Ferner hin und 
wieder längere Wellen mit P von 2os, 30* und 50' und 4/t 
JIP4. Gegen Ende des Tages Ruhe.

— 8. I. Schwache MsB. Vorwiegend Wellen von 203 und 8os P
und 4/t MA. Um ioh 41“ bemerkenswerte Welle von 2“ P 
und 5/t A.
II. Vorherrschend Ruhe. Nur hin und wieder sehr schwache 
MsB von xos P und 2/t A.

— 9. I. Bis i5h zunehmende, nachher wieder etwas abnehmende,
unregelm. MsB von 35s P und 7/1 4/4. Dazwischen hin 
und wieder lange Wellen von im und 2m P und 4/t A.
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1905 Okt. 9. II. Hin und wieder schwache MsB von etwa ios P und 
2/« MA. Außerdem Wellen von etwa 203 P und su MA. 
Um u" 3“ lange Welle von 3'"5 P und 5« A. Zu Beginn 
und gegen Ende des Tages Ruhe.

— 10. I. Im allgemeinen schwache, nur von 8h bis ioh anhaltende,
mäßig starke, ziemlich unregelm. MsB. Es treten Wellen 
von 2o8, 30“, im und 2m P, von 8“ bis 911 von 50® P auf. 
MA 6/u. Nach 20" (Ende eines Fernhebens) Ruhe.
II. Nur von 8h bis 911 lebhaftere MsB. P ios und ioos, 
MA 3^. Sonst treten beide Arten von Wellen nur in ver­
einzelten Spuren auf.

— 11. I. Von 8h bis 15" schwache MsB von 4,» A. P von 308,
i'” und 2” sind am häufigsten. — Zu Beginn und gegen Ende 
des Tages Ruhe.
II. Anscheinend den ganzen Tag über regelm. MsB von 
etwa pP. Ai//, daher nur hin und wieder schwache 
Spuren davon in der Registrierung. MsB von längerer P 
fehlt fast gänzlich.

— 12. Andauernd sehr schwache, regelm. ilisP von l bis 2// A und
etwa 7S P in beiden Komp. Außerdem in
I. Bis 12" schwache MsB von 2“ und 3” P und 2/t A.

— 13. I. Sehr schwache, regelm. MsB von p P und 2/t MA.
Außerdem zu Beginn des Tages schwache, von 5h ab an­
haltende, starke, unregelm. MsB von 33s P und 10/t .MA.
II. Andauernd schwache, regelm. MsB von 6S und ios P 
und 6/t MA.

— 14. I. Anhaltend schwache, gegen Ende des Tages zunehmende,
regelm. MsB von 6S P und 2/t MA. Ferner andauernd starke, 
unregelm. MsB von 40" P und 12/t MA sowie von 2 5s P 
und 8/t MA. Außerdem gegen Ende des Tages eigentümlich 
gestaltete lange Wellen, meist von 2m und 3“ P und 8/t MA. 
II. Anhaltend schwache, gegen Ende des Tages etwas zu­
nehmende, regelm. MsB von 6S P und 2/1 A. MA 3/t. 
Ferner MsB von io8 P und 4/t MA.

— 15. I. Anhaltend regelm. MsB von p P und 3/t A. Ferner
MsB von 2 5s P und unregelm. Wellen von 40“ P und 10/t 
MA. (Letztere beiden Arten MsB treten von 11I5 bis 2 311 
nicht auf.) Endlich sehr zahlreiche, unregelm. Wellen von 
etwa 2"’5 P und is/t J/A, die den Registrierungen von n11 
ab ein wellenförmiges Aussehen geben.
H. Anhaltend regelm. MsB. P 6S und p. MA 4//. Ferner 
bis 10 unregelm. MsB von ios und i2s P und 6/t MA. 
Endlich nach ioh andauernd unregelm. Wellen von etwa 
2“,5 P und 3/t A.
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1905 Okt, 16.

— i7-

— 18.

— i9-

— 20.

2 T.

----- 22.

— 23-

— 24.

I. Anhaltend schwache, regelm. MsB von 7ä P und 2^ A, 
sowie starke, unregelm. MsB von 36" P und 18^ MA. Yon 
81' bis ioh außerdem lange Wellen von etwa 3” Pund 12^ Ä. 
Ferner häufig MsB von etwa 15s P.
II. Anhaltend schwache, regelm. MsB von 73 P und 27t A. 
Ferner MsB von 113 P und 37t A.
I. Im Laufe des Tages aufhörende, regelm. MsB von etwa ^ 
73 P und 27t MA. Ferner andauernde, bis I21' mäßig starke, 
nach 12'.’5 (Ende eines Bebens) schwache, unregelm. MsB 
von 378 P und 107t MA.
II. Sehr schwache, im Laufe des Tages aufhörende, regelm. 
MsB von etwa 78 P und 27t MA. Ferner vereinzelt MsB 
von 123 P und 37t A. Andeutungen längerer Wellen.
I. Schwache, nach 14" aufhörende, unregelm. MsB von 38a 
P und 67t MA. Yon iS1' ab lange Wellen von 2T5 P und 
107t MA.
II. Hin und wieder schwache MsB. Gegen Ende des Tages 
Wellen von 2T5 P und 27« Ä.
I. Während des ganzen Tages, bis 711 und nach 2oh be­
sonders häufig und von großer A, lange Wellen von 2'"5 P 
und 127t MA. Yon 8h 38“ ab eine Anzahl Wellen von 23“
P und 37< A.
TT. Bis 7h und nach 20“ zahlreiche lange AVellen von 2T5 P 
und 37t A. Außerdem hin und wieder sehr schwache MsB von 
123 P und 27t MA.
I. Andauernd lange Wellen von 2T5 P und 157t MA. Von 
ih bis 711 sehr geringe MsB.
II. Während des ganzen Tages MsB von wechselnder Stärke.
Fast ausschließlich lange Wellen von 2"’5 P und 37t ilPI. 
Um einige regelm. AVellen von i3aP und 37t A.
I. Bis i9h (Beginn eines Bebens) andauernd lange AVellen 
von 2n!’5 P und 187t MA. Größte Intensität von 511 bis 6h, 
danach rasche Abnahme der A. Nach 21“ (Ende eines 
Bebens) kaum noch erkennbare MsB von 27t A.
II. Bis 161' lange Wellen von 2T5 P und 37t ilP4. Gegen 
Ende des Tages Ruhe.
I. Schwache MsB, Wellen von 2“ P und 37t ALL
II. Keine meßbare MsB.
I. Sehr schwache MsB, AVellen von etwa 2“ P und 27t MA.
II. Hin und wieder, besonders gegen Ende des Tages, Spuren 
von regelm. MsB von etwa 73 P und 17t A.
I. Anhaltende, jedoch schwache MsB. P von 208 bis zu 3ro, 
MA 37t. Außerdem hin und wieder Spuren kurzer Wellen.
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i9°5 Okt. 24. II. Hin und wieder Spuren regelm. MsB von 78 P und 2/.1 
MA. Im übrigen Kühe.

— 25. I. Von 1411 bis i6h anhaltend mäßig starke, sonst vereinzelte
und schwache, unregelm. MsB von 8os P und Jf-i MA. 
Gegen Ende des Tages Spuren regelm. MsB von etwa 68 P 
und 1 bis 2/.1 A.
II. Von 1411 bis i6h sehr schwache MsB von etwa 1T5 P 
und 3/( MA. Hin und wieder Spuren regelm. MsB von 68 
P und 2/t MA.

— 26. I. Sehr schwache MsB, P von 203 bis 408, MA 3/t.
II. Kühe.

— 27. I. Zu Beginn des Tages Ruhe. Von 9" ab andauernd schwache,
unregelm. MsB von 328 P und 5/t MA. Hin und wieder 
lange Wellen von ira und 2"' P und 6/t MA.
II. Vereinzelt lange Wellen von 2“ P und 2/t A. Im übrigen 
Kühe.

— 28. I. Andauernd unregelm., im Laufe des Tages zunehmende
MsB von 368 P und 8/t MA. Dazwischen hin und wieder 
lange Wellen von im, seltener 2“ P und 6/t MA. Außerdem 
gegen Ende des Tages Spuren regelm. MsB von etwa 68 P 
und 2/t MA.
H. Gegen 19’* MsB von 158 P und 3/t MA. Außerdem 
gegen Ende des Tages anhaltende, jedoch sehr schwache, 
regelm. MsB von etwa 68 P und i/t A.

— 29. I. Bis 211 unregelm. MsB von 36® P und 4/t MA. Nachher
tritt sie nur noch vereinzelt auf. Außerdem anhaltende, im 
Laufe des Tages stark zunehmende, regelm. MsB von 7® P 
und 5/t MA.
II. Andauernde, im Laufe des Tages an A stark zunehmende, 
regelm. MsB von 88 P und 5/t MA. Nach ioh eine Reihe 
regelm. Wellen von io8 P und 3/t A. Spuren langer Wellen 
von etwa 2“ P.

— 30. Andauernd regelm. MsB von 78 P und 5/t MA in beiden
Komp. Ferner in
I. von 8h bis 10“ lange Wellen von etwa 1008 P und 2/1 A.

— 31. Im Laufe des Tages verschwindende, regelm. MsB von 7SP
und 3/t ilP4. Ferner in
I. von 8“ bis i5h schwache MsB von etwa 308 P und 3/t 
MA, sowie einige sehr lange Wellen von iomP und 6/t ilPl.

Nov. r.1) I. Sehr- schwache MsB von 308 P und 2/t MA. Nach 13'* 
(Ende eines Bebens) Ruhe.
II. Bis 9“ (wo das Pendel herausgenommen wurde, um den 
Spiegel zu erneuern) Spuren regelm. Wellen von 78 P und 
2/t MA.

i) yon Nov. 1 bis Dez. n hat Komp. II nicht registriert.
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1905 Nov. 2.

— 3-

— 4-
~ 5-

— 6.

— 7-

- 8.

— 9-

— 10.

— 11.
— 12.

— I3-

— 14.

— iS-

— 16.

— i7-

— 18.
— 19.

20.

I. Von 8” bis i3'.'2 scliwacbe MsB von 188 P und 4.« MA. 
Im. übrigen Eube.
I. Von 2^5 bis 31' schwache MsB von iooä P und 3ft MA. 
Im übrigen vorwiegend Kühe.
I. Hin und wieder sehr schwache MsB.
I. Zunehmende, von 6h ab anhaltende, mäßig starke, un- 
regelm. MsB von 24" P und 5.« MA. Außerdem Spuren 
regelm. MsB. Hin und wieder Wellen von im P und 3p A. 
I. Bis 1711 (Beginn eines Bebens) andauernd mäßig starke, 
unregelm. MsB von 27“ P und 77t MA. Daneben, häufiger 
als am vorhergehenden Tage, längere Wellen von etwa im P 
und 471 A. Nach 20" (Ende eines Bebens) Ruhe.
I. Von 8" bis io" zahlreiche lange Wellen von 3m P und 
47t A. Um n“ 35ra Welle von 2“ P und 371 A. Sonst Ruhe. 
I. Ruhe.
I. Zunehmende MsB. P von 2os, 303, 2“ und 5“. MA 67c 
Nach 21h andauernd MsB von 2 5s P und 57t MA.
I. Andauernd mäßig starke, gegen Ende des Tages ab­
nehmende, unregelm. MsB von 36s P und 67t MA.
I. Vereinzelt MsB von 403 P und 37t MA. Vorwiegend Ruhe. 
I. Nach nb einige Wellen von 123 P und 37t MA. Von 
12'' bis 1411 hin und wieder Wellen von 358 P und 37t A. 
Im übrigen Ruhe.
I. Bis gegen 411 Ruhe. Dann bis i6h andauernd unregelm. 
MsB von 308 P und 77t MA. Außerdem anhaltend an Stärke 
zunehmende, regelm. MsB von 73 P und 57t MA.
I. Zu Beginn des Tages anhaltende, ziemlich starke, jedoch 
rasch abnehmende, im Laufe des Tages verschwindende, 
regelm. MsB von 7aP und 57t MA. Ferner von 211 bis 13'1 
unregelm. MsB von ca. 2 58 P und 67t ilPI.
I. Andauernde, an Stärke wechselnde, unregelm. MsB von 
359 P und 57( MA. Außerdem, namentlich von 1411 bis i8h, 
vereinzelt Wellen von 3“ P und 47t MA.
I. Schwache, unregelm., im Laufe des Tages an Stärke ab­
nehmende MsB von 35a P und 37t MA.
I. Sehr schwache MsB. Kurze Wellen von 253 und lange 
von 2m P, MA 2f.i.
I. Vereinzelt MsB von 371 MA. Vorwiegend Ruhe.
I. Von 3" bis 1211 unregelm. MsB von 34" P und 47t MA. 
Von 1211 bis 1911 andauernd MsB von 100“ P und 187t MA. 
Zwischen 1311 und 14" mehrere bemerkenswerte Wellen mit 
P von s“ und io"' und 107t MA. Gegen Ende des Tages 
Spuren kurzer Wellen von etwa 83 P.
I. Bis 9b schwache, unregelm. MsB von etwa 25“ P und 
37t MA. Von 8h bis 911 vereinzelt lange Wellen. Außerdem



1905 Nov. 20.

— 21.

— 22.

— 23.

— 24.

— 25.

— 26.

— 27.

— 28.

— 29.

— 3°-

Dez. 1.
— 2.
— 3-

— 4.

— 5-

■— 6.

— 109 —

zu Beginn des Tages Spuren von MsB von etwa 7" P. 
Gegen Ende des Tages Ruhe.
I. Von 811 bis 9'.‘5 andauernd MsB von 803 P und 5/t MA. 
Außerdem während des ganzen Tages sehr schwache, regeim. 
MsB von 6a P und 2/t A.
I. Andauernd regeim. MsB von 4I5 P und 2/t A. Gegen 
Ende des Tages hin und wieder Wellen von 208 P und 3/t A. 
I. Andauernd regeim. MsB von 5* P und 2/t A. Außerdem 
von 9h ab MsB von 308, 508 und 200® P und 5/t MA.
I. Hin und wieder sehr schwache, regeim. MsB von etwa 
58 P und 2/1 MA. Außerdem anhaltende, an Stärke wechselnde, 
von 6^5 bis 7h regeim., sonst unregelm. MsB von 263 P und 
6/t MA . Darunter hin und wieder Wellen von im P.
I. Anhaltende, gegen Ende des Tages aufhörende MsB von 
2os P und 6/t MA. Daneben vereinzelt längere Wellen 
von etwa im5 P, besonders zu Beginn des Tages. Ab und 
zu Spuren MsB von etwa 5® P und 2/t ilPl.
I. Zu Beginn des Tages Buhe. Hierauf anfangs sehr schwache, 
nach i6h stärkere, unregelm. MsB von 36" P und 5/t MA. 
Außerdem Spuren regeim. MsB von etwa 63 P und 2/t MA. 
I. Andauernd sehr starke, nach i6h plötzlich bedeutend 
schwächer werdende, unregelm. MsB von 24® P und 201.1 MA. 
Ferner sehr schwache, regeim. MsB von etwa 63 P und 2/t A. 
I. Schwache, im Laufe des Tages verschwindende, unregelm. 
MsB von 25® P und 6/t AIA. Nach i3h nur noch vereinzelt 
lange Wellen von etwa 2“ P und 4/t MA.
I. Von i2?5 bis 13’' MsB von 20® P und 3/t MA. Im 
übrigen Buhe.
I. Bis etwa 201' Ruhe. Nachher anhaltend schwache, regeim. 
MsB von 7® P und 2/t ilP4.
I. Anhaltend regeim. MsB von 7® P und 4/t A.
I. Anhaltend regeim. MsB von 8® P und 6/1 MA.
I. Anhaltend regeim. MsB von 7®5 P und 8/t ilPl. Außer­
dem zwischen i2h und 16" vereinzelt längere Wellen von 
n® P und 4/1 MA.
I. Anhaltend regeim., im Laufe des Tages an A abnehmende
MsB von 7® P und 5/1 MA. Von 121' bis 1611 MsB von
30® und 100® P und 3/t A.
I. Vermutlich anhaltende, wegen schlechter Zeichnung aber 
nur hin und wieder erkennbare, schwache, regeim. MsB 
von 7® P und 3(?)/t A.
I. Anhaltende, regeim., im Laufe des Tages zunehmende 
MsB von 7® P und 8/1 MA. Ferner von i8h ab schwache, 
noch vor Ende des Tages verschwindende MsB von 33® (und 
selten von 100“) P und 4/t MA.
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— 8.

— 9-
— 10.

— 11.

— 12.

— 13-

— H-

— 15-

— 16.

— i7-

I. Andauernd regelm., im Laufe des Tages zunehmende MsB 
von 8S P und 11« MA. Von io” bis 15" schwache, un- 
regelm. JlfsJS, P von 208 bis so8, MA 3^.
I. Andauernd starke, regelm. MsB von 88 P und i$n MA. 
Außerdem an Stärke wechselnde, um 9" besonders starke 
MsB von 2os P und 15ft MA.
I. Andauernd starke, regelm. MsB von 83 P und 15 ft MA. 
I. Anhaltende, regelm., im Laufe des Tages langsam an A 
abnehmende MsB von 8S P und 8n MA. 2 große Fernbeben. 
I. Von 9" ab Registrierung unterbrochen, Pendel II wurde 
eingehängt.
I. Andauernd starke, regelm. MsB von 98 P und i8ft MA. 
Gegen Ende des Tages schwache, unregelm. MsB von etwa 
50" P und 3ft A.
II. Andauernd starke, regelm. MsB von 9S P und 2 2ft MA. 
Wegen unscharfer Zeichnung (infolge von Beleuchtungsver­
suchen) ist die MsB nur schwach und undeutlich erkennbar, 
die folgenden Angaben sind daher nicht ganz sicher.
I. Anhaltend regelm., an Stärke abnehmende MsB von 83 P 
und 15 ft MA.
II. Im Laufe des Tages stark abnehmende, regelm. MsB 
von 83 P und 20ft MA. Ferner hin und wieder schwache 
MsB von 2os P und 5ft MA.
I. Gegen Ende des Tages schwache MsB von ca. 2m P und 
2ft MA. Im übrigen Ruhe.
II. Ruhe.
I. Im Laufe des Tages zunehmende, regelm. AhB von 83 P 
und 4ft MA. Ferner von 11h ab unregelm. MsB von 3 58 P 
und 3ft MA.
II. Andauernd ziemlich starke, regelm. MsB von 73 P und 
1 oft MA. Von 1611 19™ ab eine Reihe Wellen von 24° P 
und 8ft MA, auch sonst vereinzelt MsB von 2os P.
I. Andauernd regelm., gegen Ende des Tages fast ver­
schwindende MsB von 83 P und 371 MA. Ferner zu Beginn 
des Tages schwache, von ioh ab anhaltende, starke, unregelm. 
MsB von 36“ P und isft MA.
II. Andauernd regelm. MsB von 785 P und isft MA. Außer­
dem von ioh ab an Intensität und Häufigkeit etwas zu­
nehmende MsB von iS8 P und 5ft MA.
I. Sehr schwache, im Laufe des Tages aufhörende, regelm. 
MsB von (etwa) 88 P und 2ft MA. Ferner zu Beginn des 
Tages unregelm. MsB von 35s P und 4ft MA. Hm 6h 
großes Fernbeben, danach einige kleinere Beben. Nachher
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Tages Ruhe.
II. Sehr schwache, im Laufe des Tages auf hör ende, regelm. 
MsB von etwa 78 P und 2 /t MA. Ferner vereinzelt 
Wellen von 128 P und 4/t A. Um 6h großes Fernbeben, 
nachher einige kleinere Beben. Gegen Ende des Tages Ruhe.

— 18. I. Vorwiegend Ruhe. Gegen Ende des Tages Spuren MsB 
von kurzer P und von 2“ P. A 2/t.
II. Gegen Ende des Tages Spuren von MsB mit kurzer P. 
Im übrigen Ruhe.

— 19. I. Andauernd schwache MsB von 2™ P und 2/t MA. Ferner 
Spuren MsB von kurzer P.
II. Spuren regelm. MsB von etwa 73 P und 2/t ilPl. Außer-
dem vereinzelt längere Wellen von 3^ A.

Um 23h Uhr des Apparates stehen geblieben, daher bis Dez. 20, 811 
50“ nicht registriert.

Dez. 20. I. Anhaltend starke, unregelm. MsB von 40® P und 8/t MA.

— 21.

Ferner sehr schwache, regelm. MsB von nicht meßbarer P 
und 2/t MA.
II. Anhaltend schwache, gegen Ende des Tages rasch merk­
lich stärker werdende, regelm. MsB von 83 P und 4/1 ilPl.
I. Bis 6" sehr schwache, dann rasch zunehmende, von 12“ 
ab anhaltende, starke, regelm. MsB von 93 bis io3 P und 
12/1 MA. Ferner von i2h ab schwache, unregelm. MsB von 
3/1 A mit P von 208 bis 408.
II. Andauernd regelm., zu Beginn des Tages noch ziemlich 
schwache, dann rasch zunehmende, gegen Ende des Tages 
starke MsB von io3 P und 12/t MA.

— 22. I. Anhaltend regelm., bis etwa 10" starke, dann bis Ende 
des Tages schwache MsB von 9“ P und 15/1 ilPl. Ferner 
unregelm. MsB von wechselnder Stärke, 503 P und 6/t MA. 
Von i3h bis i6h auch lange Wellen von 2“ und 3m P und 
6/t A.

— 23-

II. Anhaltend regelm., gegen Ende des Tages etwas schwächer 
werdende, im übrigen starke MsB von 98 P und 15/1 MA. 
Von i3h bis 14" lange Wellen von 2“ P und 3/t A.
I. Zu Beginn des Tages unregelm. MsB von etwa 308 P 
und 4/t MA sowie Spuren regelm. MsB von etwa 88 P und 
2/t MA. Von 6h bis i2h und wieder von 20'' ab lange 
Wellen mit P bis zu 5“ und 3/t A.
II. Während des ganzen Tages sehr schwache, nur hin und 
wieder erkennbare, regelm. MsB von 9® P und 3/t MA. Um 
die Mitte des Tages auch einige längere Wellen von 208 P.

— 24. I. Hin und wieder schwache iIPP von 3/t MA. P nicht 
meßbar (etwa i“ ?).
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etwa 78 P und 2/t MA. Nachher Buhe.

— 25. I. Zu Beginn des Tages schwache MsB von 2mP und 2/t A.
Nachher anhaltende, an Stärke zunehmende, unregelm. MsB 
von 488 P und 6/1 MA.
II. Keine meßbare MsB.

— 26. I. Anhaltende, bis i6h mäßig starke, dann schwächere, un­
regelm. MsB von 49“ P und 6/t MA. Außerdem hin und 
wieder sehr schwache, regelm. MsB von etwa 8SP und 2/t MA. 
II. Gegen Ende des Tages anhaltend zunehmende, regelm. 
MsB von 88 P und 3/1 MA. Von 1211 bis 12'' iom einige 
Wellen von n8 P und 2/t A.

— 27. I. Schwache, im Laufe des Tages abnehmende MsB von 2™
P und 3/1 MA. Außerdem anhaltende, an Stärke zunehmende, 
regelm. MsB von 98 P und 8/t ILt.
II. Anhaltende, starke, regelm. MsB von 9S P und 8/1 MA.

— 28. I. Andauernd starke, regelm. MsB von 8S P und 8/1 MA.
Außerdem hin und wieder, besonders gegen Ende des Tages, 
lange Wellen von 90" P und 3/t A. Von 23'%'' bis o1/4h 
MsB von 2 88 P und 4/t MA.
TT. Andauernd starke, regelm. MsB von 8S P und 8/t MA. 
Vereinzelt Wellen längerer P.

— 29. I. Andauernd schwache, im Laufe des Tages abnehmende,
regelm. MsB von 7a P und 3/1 MA. Außerdem bis 12" 
mäßig starke, nachher nur noch hin und wieder schwach 
erkennbare MsB von 5os P und 3/t ilP-l.
II. Andauernde, an Stärke wechselnde, regelm. MsB von 
8S P und 10/t MA. Hin und wieder Wellen mit etwas 
längerer P.

— 30. I. Andauernd ziemlich starke, unregelm. MsB von 42® P
und 8/t MA. Daneben häufig lange Wellen mit P von 
T“ bis 2“. Ferner sehr schwache, regelm. MsB von 7° P 
und 2/t A.
TT. Andauernd MsB von i5s P und längere Wellen von im 
und 2ra P. MA 5/t. Ferner zu Beginn des Tages schwache, 
regelm. MsB von ca. 7S P und 2/t MA.

— 31. I. Anhaltend schwache MsB, vorwiegend P von im bis s"1;
MA 3/t.
II. Spuren von MsB von kurzer P. Im übrigen Buhe.


